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Übersicht nach Modulgruppen

1) Bachelor-Studiengang Antike Kulturen

Es müssen Module im Umfang von 180 C erfolgreich absolviert werden

a) Fachstudium

Es müssen Module im Umfang von 132 C erfolgreich absolviert werden, darunter wenigstens ein
Studienschwerpunkt im Umfang von 42 C bzw. 44 C bzw. 45 C und wenigstens 36 C aus dem
Sachgebietswahlpflichtbereich.

aa) Schwerpunkt Altorientalistik

Es müssen Module im Umfang von mindestens 45 C nach Maßgabe der folgenden Bestimmungen
erfolgreich absolviert werden.

i) Teil A

Es müssen 4 der folgenden Wahlpflichtmodule im Umfang von 12 C erfolgreich absolviert
werden:

B.AO.01: Der Alte Orient im Überblick (3 C, 2 SWS) - Orientierungsmodul...........................2418

B.AO.02: Geschichte des Alten Orient (3 C, 2 SWS).............................................................2420

B.AO.03: Alltag im Alten Orient (3 C, 2 SWS)........................................................................2422

B.AO.04: Religionsgeschichte des Alten Orient (3 C, 2 SWS)............................................... 2424

B.AO.05: Literaturgeschichte des Alten Orient (3 C, 2 SWS).................................................2426

ii) Teil B

Ferner müssen folgende 4 Wahlpflichtmodule im Umfang von 24 C erfolgreich absolviert
werden:

B.AO.15: Akkadisch (Babylonisch-Assyrisch) I (6 C, 2 SWS)................................................ 2443

B.AO.16: Akkadisch (Babylonisch-Assyrisch) II (6 C, 2 SWS)............................................... 2444

B.AO.17: Akkadische Anfängerlektüre (6 C, 2 SWS)............................................................. 2445

B.AO.18: Akkadische Lektüre für Fortgeschrittene (6 C, 2 SWS).......................................... 2446

iii) Teil C

Ferner muss eines der folgenden Wahlpflichtmodule im Umfang von 9 C erfolgreich absolviert
werden:

B.AO.08: Mythen und Epen des Alten Orient (9 C, 4 SWS).................................................. 2431

B.AO.09: Religionen im Alten Orient (9 C, 4 SWS)................................................................2433

B.AO.10: Literaturen im Alten Orient (9 C, 4 SWS)............................................................... 2435
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bb) Schwerpunkt Ägyptologie

Es müssen Module im Umfang von mindestens 42 C nach Maßgabe der folgenden Bestimmungen
(Teil A und B) erfolgreich absolviert werden.

i) Teil A

Es müssen folgende 4 Wahlpflichtmodule im Umfang von 33 C erfolgreich absolviert werden:

B.AegKo.21: Einführung in die Ägyptologie und Koptologie (9 C, 4 SWS) -
Orientierungsmodul................................................................................................................. 2361

B.AegKo.26: Einführung in die ägyptische Geschichte (9 C, 4 SWS).................................... 2366

B.AegKo.27: Einführung in die ägyptische Archäologie und Denkmälerkunde (9 C, 4 SWS).2367

B.AegKo.28: Exkursion (6 C, 2 SWS).................................................................................... 2368

ii) Teil B

Ferner muss eines der folgenden Module im Umfang von 9 C erfolgreich absolviert werden.

B.AegKo.29a: Ausgewählte Bereiche der ägyptischen Kulturgeschichte A (9 C, 2 SWS)......2369

B.AegKo.29b: Ausgewählte Bereiche der ägyptischen Kulturgeschichte B (9 C, 2 SWS)......2371

iii) (Wahlmodule im Professionalisierungsbereich)

Folgende dem Schwerpunkt Ägyptologie zugerechnete Module können im Rahmen des
Professionalisierungsbereichs absolviert werden. Wird ein Master-Studium der Ägyptologie
an der Universität Göttingen angestrebt, wird die erfolgreiche Absolvierung der Module zur
Gewährleistung eines auflagenfreien Übergangs dringend empfohlen:

B.AegKo.22: Einführung in die mittelägyptische Schrift und Sprache: Mittelägyptisch I (6 C,
4 SWS) - Orientierungsmodul.................................................................................................2362

B.AegKo.23: Einführung in die mittelägyptische Schrift und Sprache: Mittelägyptisch II (6 C,
4 SWS).................................................................................................................................... 2363

cc) Schwerpunkt Koptologie

Es müssen Module im Umfang von mindestens 42 C nach Maßgabe der folgenden Bestimmungen
(Teil A und B) erfolgreich absolviert werden.

i) Teil A

Es müssen folgende 5 Wahlpflichtmodule im Umfang von 33 C erfolgreich absolviert werden:

B.AegKo.21: Einführung in die Ägyptologie und Koptologie (9 C, 4 SWS) -
Orientierungsmodul................................................................................................................. 2361

B.AegKo.24: Einführung in die koptische Schrift und Sprache: Sahidisch I (6 C, 2 SWS) -
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B.AegKo.25: Einführung in die koptische Schrift und Sprache: Sahidisch II (6 C, 2 SWS).....2365

B.AegKo.30: Einführung in die koptische Geschichte (9 C, 4 SWS)...................................... 2373
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ii) Teil B

Ferner muss eines der folgenden Module im Umfang von 9 C erfolgreich absolviert werden.
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iii) (Wahlmodule im Professionalisierungsbereich)

Folgende dem Schwerpunkt Ägyptologie zugerechnete Module können im Rahmen des
Professionalisierungsbereichs absolviert werden. Wird ein Master-Studium der Koptologie
an der Universität Göttingen angestrebt, wird die erfolgreiche Absolvierung der Module zur
Gewährleistung eines auflagenfreien Übergangs dringend empfohlen.

B.AegKo.22: Einführung in die mittelägyptische Schrift und Sprache: Mittelägyptisch I (6 C,
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B.AegKo.23: Einführung in die mittelägyptische Schrift und Sprache: Mittelägyptisch II (6 C,
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dd) Schwerpunkt Ur- und Frühgeschichte

Es müssen Module im Umfang von mindestens 44 C nach Maßgabe der folgenden Bestimmungen
erfolgreich absolviert werden.

i) Teil A

Es müssen folgende 2 Wahlpflichtmodule im Umfang von 22 C erfolgreich absolviert werden:

B.UFG.01: Einführung in die Ur- und Frühgeschichte I (11 C, 6 SWS) -
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B.UFG.02: Einführung in die Ur- und Frühgeschichte II (11 C, 6 SWS).................................2513

ii) Teil B

Ferner müssen 2 der folgenden Module im Umfang von 22 C erfolgreich absolviert werden:
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ee) Schwerpunkt Alte Geschichte

Es müssen folgende 5 Wahlpflichtmodule im Umfang von 45 C erfolgreich absolviert werden

B.Antik.09: Alte Geschichte (9 C, 6 SWS) - Orientierungsmodul................................................ 2386

B.Antik.10: Fortgeschrittenenmodul Griechische Geschichte (9 C, 4 SWS)................................2387
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gg) Schwerpunkt Griechische Philologie

Es müssen Module im Umfang von mindestens 42 C nach Maßgabe der folgenden Bestimmungen
erfolgreich absolviert werden

i) Teil A

Es müssen folgende 4 Wahlpflichtmodule im Umfang von 33 C erfolgreich absolviert werden:

B.Gri.01: Grundlagen des Griechischstudiums (9 C, 6 SWS) - Orientierungsmodul.............. 2471

B.Gri.02: Basismodul Griechische Sprache (9 C, 6 SWS)..................................................... 2472
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B.Gri.04: Griechische Literatur II : Prosa (6 C, 4 SWS)......................................................... 2474

ii) Teil B

Ferner muss eines der Module B.Gri.07 und B.Gri.08 Umfang von 9 C erfolgreich absolviert
werden.

B.Gri.07: Griechische Literatur III (9 C, 4 SWS).....................................................................2476

B.Gri.08: Aufbaumodul Griechische Sprache (9 C, 4 SWS)...................................................2477

hh) Schwerpunkt Lateinische Philologie

Es müssen Module im Umfang von mindestens 42 C nach Maßgabe der folgenden Bestimmungen
erfolgreich absolviert werden.

i) Teil A

Es müssen folgende 4 Wahlpflichtmodule im Umfang von 33 C erfolgreich absolviert werden:

B.Lat.01: Basismodul: Grundlagen des Lateinstudiums (9 C, 6 SWS) - Orientierungsmodul.2501
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ii) Schwerpunkt Spätantike

Es müssen folgende 6 Wahlpflichtmodule im Umfang von 45 C erfolgreich absolviert werden:

B.AegKo.21: Einführung in die Ägyptologie und Koptologie (9 C, 4 SWS) -
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jj) Schwerpunkt Christlicher Orient

Es müssen folgende 5 Wahlpflichtmodule im Umfang von 45 C erfolgreich absolviert werden:

B.AegKo.21: Einführung in die Ägyptologie und Koptologie (9 C, 4 SWS) -
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B.Antik.19: Basismodul Die orthodoxen Kirchen (9 C, 4 SWS) - Orientierungsmodul.................2395

B.AegKo.30: Einführung in die koptische Geschichte (9 C, 4 SWS)........................................... 2373
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kk) Sachgebietswahlpflichtbereich

Es müssen Module im Umfang von mindestens 36 C nach Maßgabe der folgenden Bestimmungen
erfolgreich absolviert werden, wobei mindestens ein Modul aus jedem der folgenden
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.AegKo.21: Einführung in die Ägyptologie und Koptologie

9 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

In 1. Überblicksartige Grundkenntnisse in den Subdisziplinen der Ägyptologie und der

Koptologie (z.B. Archäologie, Kunst, Literatur, Religion, etc.) und deren Methoden;

Ausbildung der Fähigkeit, die gegenseitigen Grenzen dieser Subdisziplinen zu fassen

und in zwei studienbegleitenden Tests darzustellen, die nicht Voraussetzung zur

Zulassung zur Modulabschlussklausur sind.

In 2. Systematische Vertiefung der in 1. vermittelten Grundkenntnisse inklusive der

Fachgeschichten sowie Erwerb von Schlüsselqualifikationen wie wissenschaftlichem

Arbeiten (Literaturrecherche, Erstellung von Referaten und Hausarbeiten, Quellen-

und Methodenkritik); Nachweis der erworbenen Kenntnisse im Rahmen eines

studienbegleitenden ca. 60-minütigen Referates.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

214 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Vorlesung 'Einführung in die Ägyptologie und Koptologie'

 

2 SWS

2. Proseminar 'Einführung in die Ägyptologie und Koptologie' 2 SWS

Prüfung: Mündliche Gruppenprüfung (ca. 15 Min. je zu prüfender Person)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Proseminar

Prüfungsanforderungen:

Grundkenntnisse in den Subdisziplinen der Ägyptologie und der Koptologie

(z.B. Archäologie, Kunst, Literatur, Religion, etc.) und deren Methoden;

vertiefte Grundkenntnisse inklusive der Fachgeschichten sowie Kenntnisse von

Schlüsselqualifikationen wie wissenschaftlichem Arbeiten (Literaturrecherche, Erstellung

von Referaten und Hausarbeiten, Quellen- und Methodenkritik).

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Heike Behlmer

Angebotshäufigkeit:

Jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Bachelor: 1 - 6; Master: 1 - 4

Maximale Studierendenzahl:

35
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.AegKo.22: Einführung in die mittelägyptische Schrift und
Sprache: Mittelägyptisch I

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

In 1. Grundkenntnisse der mittelägyptischen Sprachstufe sowie der wichtigsten

ägyptologischen grammatischen Terminologie; Lesefähigkeit des Grundinventars

des hieroglyphischen Zeichensystems; Verständnis grundlegender einfacherer

Satzstrukturen; praktisches Verständnis der Formenbildung; erste Lektüre von

Übungssätzen; regelmäßige Vorbereitungen.

In 2. Vertiefung der in 1. erworbenen Grundkenntnisse durch Übungen. Regelmäßige

Hausaufgaben.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Übung 'Einführung in die mittelägyptische Schrift und Sprache I'

 

2 SWS

2. Tutorium zur 'Einführung in die mittelägyptische Schrift und Sprache' 2 SWS

Prüfung: Klausur (60 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme in Übung und Tutorium

Prüfungsanforderungen:

Grundkenntnisse der mittelägyptischen Sprachstufe sowie der wichtigsten

ägyptologischen grammatischen Terminologie;

Lesefähigkeit des Grundinventars des hieroglyphischen Zeichensystems;

Verständnis grundlegender einfacherer Satzstrukturen; praktisches Verständnis der

Formenbildung.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Heike Behlmer

Angebotshäufigkeit:

Jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Bachelor: 1 - 6; Master: 1 - 4

Maximale Studierendenzahl:

35
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.AegKo.23: Einführung in die mittelägyptische Schrift und
Sprache: Mittelägyptisch II

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

In 1. Vertiefung der in Modul B.AegKo.22 erworbenen Grundkenntnisse der

mittelägyptischen Sprachstufe; Erwerb der Kompetenz zur selbständigen

grammatischen Analyse komplexerer syntaktischer Zusammenhänge im

Rahmen ausgewählter Lektüre klassischer mittelägyptischer Texte. Regelmäßige

Vorbereitungen.

In 2. Unterstützende praktische Übungen zur Vertiefung der selbständigen Lektüre und

Analysepraxis ägyptischer Texte. Regelmäßige Vorbereitungen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Übung "Einführung in die mittelägyptische Schrift und Sprache II"

 

2 SWS

2. Tutorium zur "Einführung in die mittelägyptische Schrift und Sprache II" 2 SWS

Prüfung: Klausur (60 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme in Übung und Tutorium

Prüfungsanforderungen:

Vertiefte Kenntnisse der mittelägyptischen Sprachstufe; Kompetenz zur selbständigen

grammatischen Analyse komplexerer syntaktischer Zusammenhänge klassischer

mittelägyptischer Texte.

Zugangsvoraussetzungen:

B.AegKo.22

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Heike Behlmer

Angebotshäufigkeit:

Jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

35
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.AegKo.24: Einführung in die koptische Schrift und Spra-
che: Sahidisch I

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Grundkenntnisse der sahidisch-koptischen Sprachstufe sowie der wichtigsten

koptologischen grammatischen Terminologie; Lesefähigkeit des koptischen

Schriftsystems; Verständnis grundlegender einfacherer Satzstrukturen; praktisches

Verständnis der Formenbildung; erste Lektüre von Übungssätzen; Fähigkeit,

die erworbenen Kenntnisse in zwei studienbegleitenden unbenoteten Tests zu

reproduzieren. Regelmäßige Hausaufgaben und Vorbereitungen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Übung "Einführung in die koptische Schrift und Sprache I:

Sahidisch I"

2 SWS

Prüfung: Klausur (60 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Grundkenntnisse der sahidisch-koptischen Sprachstufe sowie der wichtigsten

koptologischen grammatischen Terminologie;

Lesefähigkeit des koptischen Schriftsystems;

Verständnis grundlegender einfacherer Satzstrukturen;

praktisches Verständnis der Formenbildung.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Heike Behlmer

Angebotshäufigkeit:

Jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

35
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.AegKo.25: Einführung in die koptische Schrift und Spra-
che: Sahidisch II

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Vertiefung der in B.AegKo.24 erworbenen Grundkenntnisse der sahidisch-koptischen

Sprachstufe; Erwerb der Kompetenz zur selbständigen grammatischen Analyse

komplexerer syntaktischer Zusammenhänge anhand ausgewählter Lektüre sahidischer

Texte, die im Rahmen von zwei unbenoteten studienbegleitenden Tests überprüft

werden. Regelmäßige Hausaufgaben und Vorbereitungen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Übung "Einführung in die koptische Schrift und Sprache:

Sahidisch II"

2 SWS

Prüfung: Klausur (60 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Vertiefte Kenntnisse der sahidisch-koptischen Sprachstufe; Kompetenz zur

selbständigen grammatischen Analyse komplexerer syntaktischer Zusammenhänge

sahidischer Texte.

Zugangsvoraussetzungen:

B.AegKo.24

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Heike Behlmer

Angebotshäufigkeit:

Jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

35
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.AegKo.26: Einführung in die ägyptische Geschichte

9 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

In 1. Überblicksartigen Kenntnisse der wichtigsten Quellen zu den Epochen der

ägyptischen Geschichte vom Neolithikum bis zur Zeitenwende. Kompetenz im Gebrauch

grundlegender geschichtswissenschaftlicher Terminologie in der Anwendung auf

die ägyptische Geschichte. Ausweis der erworbenen Kenntnisse im Rahmen zweier

studienbegleitender unbenoteter Tests.

In 2. Vertiefung der in 1. erworbenen Kenntnisse durch systematische

Auseinandersetzungen mit ausgewählten Epochen der Geschichte des

Pharaonenreiches, die im Rahmen eines studienbegleitenden unbenoteten Referates

aufbereitet und dargestellt werden.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

214 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Vorlesung "Einführung in die ägyptische Geschichte"

 

2 SWS

2. Proseminar "Einführung in die ägyptische Geschichte" 2 SWS

Prüfung: mündliche Gruppenprüfung (ca. 15 Min. je zu prüfender Person)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme in Proseminar

Prüfungsanforderungen:

Überblicksartige Kenntnisse der wichtigsten Quellen zu den Epochen der ägyptischen

Geschichte vom Neolithikum bis zur Zeitenwende;

Kompetenz im Gebrauch grundlegender geschichtswissenschaftlicher Terminologie in

der Anwendung auf die ägyptische Geschichte;

vertiefte Kenntnisse, die durch systematische Auseinandersetzungen mit ausgewählten

Epochen der Geschichte des Pharaonenreiches erworben wurden.

Zugangsvoraussetzungen:

Keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.AegKo.21

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Heike Behlmer

Angebotshäufigkeit:

Jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

35
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.AegKo.27: Einführung in die ägyptische Archäologie und
Denkmälerkunde

9 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

1. Kenntnisse in ausgewählten Bereichen der ägyptischen Archäologie und

Artefaktkunde (Grabungsplätze; Architektur; Kleinkunst; Malerei; Keramik; Lithik etc.),

deren Verständnis im Rahmen eines studienbegleitenden Referates eingeübt werden

soll.

2. Kenntnisse der wichtigsten ägyptischen Denkmälergattungen sowie ihrer

interpretatorischen Erschließung durch adäquate Terminologie und Methode; Sicherheit

in der terminologischen Ansprache ägyptischer Denkmäler. Präsentation der Kenntnisse

im Rahmen eines studienbegleitenden Referates.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

214 Stunden

Lehrveranstaltung: Proseminar "Einführung in die ägyptische Archäologie" 2 SWS

Prüfung: benotetes Referat (ca. 35 Min.; 40 %)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

Lehrveranstaltung: Seminar "Ausgewählte ägyptische Denkmäler" 2 SWS

Prüfung: benotetes Referat (ca. 45 Min.; 60 %)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Kenntnisse in ausgewählten Bereichen der ägyptischen Archäologie und Artefaktkunde

(Grabungsplätze; Architektur; Kleinkunst; Malerei; Keramik; Lithik etc.).

Kenntnisse der wichtigsten ägyptischen Denkmälergattungen sowie ihrer

interpretatorischen Erschließung durch adäquate Terminologie und Methode;

Sicherheit in der terminologischen Ansprache ägyptischer Denkmäler.

Zugangsvoraussetzungen:

Keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.AegKo.21

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Heike Behlmer

Angebotshäufigkeit:

Jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

30
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.AegKo.28: Exkursion

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

In 1. Objektkenntnisse ausgewählter ägyptischer und koptischer Denkmäler in einem

Museum; Fähigkeit, unpubliziertes Material zur Veröffentlichung vorzubereiten.

Studienbegleitendes Referat

In 2. Präsentation der in 1. erworbenen Fähigkeiten am realen Objekt im Rahmen einer

Museumsexkursion.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

38 Stunden

Selbststudium:

142 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Seminar "Vorbereitungsseminar auf eine Exkursion"

 

2 SWS

2. Exkursion

Prüfung: Referat am Museumsobjekt (ca. 75 Min.)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme in Seminar

Prüfungsanforderungen:

Objektkenntnisse ausgewählter ägyptischer und koptischer Denkmäler in einem

Museum;

Fähigkeit, unpubliziertes Material zur Veröffentlichung vorzubereiten; Fähigkeiten

der Präsentation der erworbenen Kenntnisse am realen Objekt im Rahmen einer

Museumsexkursion.

Zugangsvoraussetzungen:

Keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.AegKo.27

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Heike Behlmer

Angebotshäufigkeit:

Jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

30

Bemerkungen:

Bemerkung zu den Angaben in der Spalte "Modulumfang":

Da die Exkursion mit einem variablen Zeitanteil von 10 bis 20 Stunden der Präsenzzeit hinzugerechnet

wird, verändert sich diese auf 38 - 48 Stunden, das Selbststudium auf 132 bis 142 Stunden.
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.AegKo.29a: Ausgewählte Bereiche der ägyptischen Kultur-
geschichte A

9 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Teilmodul 1. Umfangreiche Kenntnisse des ägyptischen Religionssystems (Götter;

Mythen; Kult; Ritual; Tempelbetrieb; etc.); Kenntnis der wichtigsten religionshistorischen

Entwicklungen; Wiedergabe der Kenntnisse im Rahmen eines studienbegleitenden

Kurzreferates.

Teilmodul 2. Umfangreiche Kenntnisse im Bereich ägyptischer Literatur und

Textsorten; Fähigkeit zur Unterscheidung von Gattungen und Texttypen anhand des

Studiums ausgewählter Texte in Übersetzung sowie der selbständigen Anwendung

erlernter Methodik ägyptologischer Textanalyse; Kompetenzerwerb wird in einem

studienbegleitenden Zwischenbericht überprüft.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

242 Stunden

Lehrveranstaltung: Seminar "Ägyptische Religion" 2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 15 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

4 C

Lehrveranstaltung: Independent-Study-Einheit "Literatur und Textsorten"

Prüfung: Hausarbeit (max. 15 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

Zwischenbericht (s. fachspez. Best. der StO, Nr. VII)

5 C

Prüfungsanforderungen:

TM 1:

Umfangreiche Kenntnisse des ägyptischen Religionssystems (Götter; Mythen;

Kult; Ritual; Tempelbetrieb; etc.); Kenntnis der wichtigsten religionshistorischen

Entwicklungen.

TM 2:

Umfangreiche Kenntnisse im Bereich ägyptischer Literatur und Textsorten; Fähigkeit

zur Unterscheidung von Gattungen und Texttypen sowie der selbständigen Anwendung

erlernter Methodik ägyptologischer Textanalyse.

Zugangsvoraussetzungen:

Keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.AegKo.21, B.AegKo.26

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Heike Behlmer

Angebotshäufigkeit:

jedes zweite Sommersemester

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:
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Modul B.AegKo.29b
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.AegKo.29b: Ausgewählte Bereiche der ägyptischen Kultur-
geschichte B

9 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Teilmodul 1. Umfangreiche Kenntnisse im Bereich ägyptischer Literatur und Textsorten;

Fähigkeit zur Unterscheidung von Gattungen und Texttypen anhand des Studiums

ausgewählter Texte in Übersetzung sowie der selbständigen Anwendung erlernter

Methodik ägyptologischer Textanalyse; Wiedergabe der Kenntnisse im Rahmen eines

studienbegleitenden Kurzreferates.

Teilmodul 2. Umfangreiche Kenntnisse des ägyptischen Religionssystems (Götter;

Mythen; Kult; Ritual; Tempelbetrieb; etc.); Kenntnis der wichtigsten religionshistorischen

Entwicklungen; Kompetenzerwerb wird in einem studienbegleitenden Zwischenbericht

überprüft.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

242 Stunden

Lehrveranstaltung: Seminar "Literatur und Textsorten" 2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 15 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

4 C

Lehrveranstaltung: Independent-Study-Einheit "Ägyptische Religion"

Prüfung: Hausarbeit (max. 15 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

Zwischenbericht (s. fachspez. Best. der StO, Nr. VII)

5 C

Prüfungsanforderungen:

TM 1:

Umfangreiche Kenntnisse im Bereich ägyptischer Literatur und Textsorten; Fähigkeit

zur Unterscheidung von Gattungen und Texttypen sowie der selbständigen Anwendung

erlernter Methodik ägyptologischer Textanalyse.

TM 2:

Umfangreiche Kenntnisse des ägyptischen Religionssystems (Götter; Mythen; Kult;

Ritual; Tempelbetrieb; etc.);

Kenntnis der wichtigsten religionshistorischen Entwicklungen.

Zugangsvoraussetzungen:

Keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.AegKo.21, B.AegKo.26

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Heike Behlmer

Angebotshäufigkeit:

jedes zweite Sommersemester

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:
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Modul B.AegKo.30
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.AegKo.30: Einführung in die koptische Geschichte

9 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

In 1. Überblicksartige Kenntnisse der wichtigsten Quellen für die Epochen der

koptischen Geschichte von der Zeitenwende bis in die Neuzeit. Kompetenz im Gebrauch

grundlegender geschichtswissenschaftlicher Terminologie in der Anwendung auf

die koptische Geschichte. Ausweis der erworbenen Kenntnisse im Rahmen zweier

studienbegleitender unbenoteter Tests.

In 2. Vertiefung der in 1. erworbenen Kenntnisse durch systematische

Auseinandersetzungen anhand ausgewählter Epochen aus der Geschichte des

koptischen Ägypten, die im Rahmen eines studienbegleitenden unbenoteten Referates

aufbereitet und dargestellt werden.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

214 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Vorlesung "Einführung in die koptische Geschichte"

 

2 SWS

2. Proseminar "Einführung in die koptische Geschichte" 2 SWS

Prüfung: mündliche Gruppenprüfung (ca. 15 Min. je zu prüfender Person)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme in 2.

Prüfungsanforderungen:

Überblicksartige Kenntnisse der wichtigsten Quellen für die Epochen der koptischen

Geschichte von der Zeitenwende bis in die Neuzeit;

Kompetenz im Gebrauch grundlegender geschichtswissenschaftlicher Terminologie in

der Anwendung auf die koptische Geschichte;

vertiefte Kenntnisse, die durch systematische Auseinandersetzungen anhand

ausgewählter Epochen aus der Geschichte des koptischen Ägypten erworben wurden.

Zugangsvoraussetzungen:

Keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.AegKo.21

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Heike Behlmer

Angebotshäufigkeit:

Jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

35



Modul B.AegKo.31
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.AegKo.31: Einführung in die koptische Achäologie

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Kenntnisse in ausgewählten Bereichen der koptischen Archäologie und Artefaktkunde

(Grabungsplätze; Architektur; Kleinkunst; Malerei; Keramik; Lithik etc.), deren

Verständnis im Rahmen eines studienbegleitenden Referates eingeübt werden soll.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium: 62

Stunden

Lehrveranstaltung: Proseminar "Einführung in die koptische Archäologie" 2 SWS

Prüfung: Referat (ca. 35 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Kenntnisse in ausgewählten Bereichen der koptischen Archäologie und Artefaktkunde

(Grabungsplätze; Architektur; Kleinkunst; Malerei; Keramik etc.).

Zugangsvoraussetzungen:

Keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.AegKo.21

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Heike Behlmer

Angebotshäufigkeit:

Jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

30



Modul B.AegKo.32
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.AegKo.32: Koptische Dialekte: Bohairisch

12 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

1. Grundkenntnisse der bohairisch-koptischen Sprachstufe sowie der wichtigsten

koptologischen grammatischen Terminologie; Lesefähigkeit des koptischen

Schriftsystems; Verständnis grundlegender einfacherer Satzstrukturen; praktisches

Verständnis der Formenbildung; erste Lektüre von Übungssätzen; Fähigkeit,

die erworbenen Kenntnisse in zwei studienbegleitenden unbenoteten Test zu

reproduzieren.

2. Vertiefung der in 1 erworbenen Grundkenntnisse der bohairisch-koptischen

Sprachstufe; Erwerb der Kompetenz zur selbständigen grammatischen Analyse

komplexerer syntaktischer Zusammenhänge anhand ausgewählter Lektüre bohairischer

Texte, die im Rahmen von zwei Zwischenberichten überprüft werden.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

332 Stunden

Lehrveranstaltung: Übung "Einführung in das Bohairische" 2 SWS

Prüfung: Hausarbeit: ca. 25 Zeilen (ca. 250 Wörter) Übersetzung eines dem Typus

nach bekannten Textes

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

6 C

Lehrveranstaltung: Independent Study: "Bohairisch II: Lektüre"

Angebotshäufigkeit: jederzeit nach Bedarf

Prüfung: Hausarbeit: ca. 25 Zeilen (ca. 250 Wörter) Übersetzung eines

unbekannten Textes

Prüfungsvorleistungen:

2 Arbeitsberichte (s. fachspez. Best. der StO, Nr. VII)

6 C

Prüfungsanforderungen:

Grundkenntnisse der bohairisch-koptischen Sprachstufe sowie der wichtigsten

koptologischen grammatischen Terminologie; praktisches Verständnis der

Formenbildung

Vertiefte Kenntnisse der bohairisch-koptischen Sprachstufe; Kompetenz zur

selbständigen grammatischen Analyse komplexerer syntaktischer Zusammenhänge

anhand ausgewählter Lektüre bohairischer Texte.

Zugangsvoraussetzungen:

B.AegKo.25

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Heike Behlmer

Angebotshäufigkeit:

Jedes Wintersemester

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:
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30



Modul B.AegKo.33a
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.AegKo.33a: Ausgewählte Bereiche der koptischen Kultur-
geschichte A

9 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

1. Umfangreiche Kenntnisse der Strukturierung des Christentums in Ägypten

(Organisation; soziale Aspekte; etc.) und der Ausprägung verschiedener christlicher

Gruppen und Strömungen (Mönchtum; Anachorese; etc.); Kenntnis der wichtigsten

religionshistorischen Entwicklungen; Wiedergabe der Kenntnisse im Rahmen eines

studienbegleitenden Kurzreferates.

2. Umfangreiche Kenntnisse im Bereich koptischer Literatur und Textsorten; Fähigkeit

zur Unterscheidung von Gattungen und Texttypen anhand des Studiums ausgewählter

Texte in Übersetzung sowie der selbständigen Anwendung erlernter Methodik

koptologischer Textanalyse. Kompetenzerwerb wird in einem studienbegleitenden

Zwischenbericht überprüft.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

242 Stunden

Lehrveranstaltung: Seminar "Religiöse Gemeinschaften" 2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 15 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

4 C

Lehrveranstaltung: Independent-Study-Einheit "Textsorten des koptischen

Ägypten"

Prüfung: Hausarbeit (max. 15 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

Zwischenbericht (s. fachspez. Best. der StO, Nr. VII)

5 C

Prüfungsanforderungen:

1. Umfangreiche Kenntnisse der Strukturierung des Christentums in Ägypten

(Organisation; soziale Aspekte; etc.) und der Ausprägung verschiedener christlicher

Gruppen und Strömungen (Mönchtum; Anachorese; etc.);

Kenntnis der wichtigsten religionshistorischen Entwicklungen.

2. Umfangreiche Kenntnisse im Bereich koptischer Literatur und Textsorten; Fähigkeit

zur Unterscheidung von Gattungen und Texttypen sowie der selbständigen Anwendung

erlernter Methodik ägyptologischer Textanalyse.

Zugangsvoraussetzungen:

Keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.AegKo.21, B.AegKo.30

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Heike Behlmer

Angebotshäufigkeit:

jedes zweite Sommersemester

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:
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Maximale Studierendenzahl:

30



Modul B.AegKo.33b
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.AegKo.33b: Ausgewählte Bereiche der koptischen Kultur-
geschichte B

9 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Teilmodul 1. Umfangreichen Kenntnisse im Bereich koptischer Literatur und Textsorten;

Fähigkeit zur Unterscheidung von Gattungen und Texttypen anhand des Studiums

ausgewählter Texte in Übersetzung sowie der selbständigen Anwendung erlernter

Methodik koptologischer Textanalyse; Wiedergabe der Kenntnisse im Rahmen eines

studienbegleitenden Kurzreferates.

Teilmodul 2. Umfangreiche Kenntnisse der Strukturierung des Christentums in

Ägypten (Organisation; soziale Aspekte; etc.) und der Ausprägung verschiedener

christlicher Gruppen und Strömungen (Mönchtum; Anachorese; etc.); Kenntnis der

wichtigsten religionshistorischen Entwicklungen; Kompetenzerwerb wird in einem

studienbegleitenden Zwischenbericht überprüft.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

242 Stunden

Lehrveranstaltung: Seminar "Textsorten des koptischen Ägypten" 2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 15 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

4 C

Lehrveranstaltung: Independent-Study-Einheit "Religiöse Gemeinschaften"

Prüfung: Hausarbeit (max. 15 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

Zwischenbericht (s. fachspez. Best. der StO, Nr. V)

5 C

Prüfungsanforderungen:

TM 1:

Umfangreiche Kenntnisse im Bereich koptischer Literatur und Textsorten; Fähigkeit zur

Unterscheidung von Gattungen und Texttypen sowie der selbständigen Anwendung

erlernter Methodik ägyptologischer Textanalyse.

TM 2:

Umfangreiche Kenntnisse der Strukturierung des Christentums in Ägypten

(Organisation; soziale Aspekte; etc.) und der Ausprägung verschiedener christlicher

Gruppen und Strömungen (Mönchtum; Anachorese; etc.);

Kenntnis der wichtigsten religionshistorischen Entwicklungen.

Zugangsvoraussetzungen:

Keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.AegKo.21, B.AegKo.30

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Heike Behlmer

Angebotshäufigkeit:

jedes zweite Sommersemester

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit: Empfohlenes Fachsemester:
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zweimalig

Maximale Studierendenzahl:

30



Modul B.AegKo.34
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.AegKo.34: Lektüre und Analyse ägyptischer Texte

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Vertiefung erworbener Kenntnisse der ägyptischen Sprache und ägyptischer Texte

in unterschiedlichen Angebotsformen; Steigerung der Kompetenz zur selbständigen

grammatischen Analyse komplexerer syntaktischer Zusammenhänge im Rahmen

ausgewählter Lektüre ägyptischer Texte. Regelmäßige Vorbereitungen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Übung oder Seminar "Lektüre und Analyse ägyptischer Texte" 2 SWS

Prüfung: Klausur (60 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Umfangreiche Kenntnisse der ägyptischen Sprache und ägyptischer Texte; gesteigerte

Kompetenz zur selbständigen grammatischen Analyse komplexerer syntaktischer

Zusammenhänge

Zugangsvoraussetzungen:

B.AegKo.23

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Heike Behlmer

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

35



Modul B.AegKo.35
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.AegKo.35: Probleme der ägyptischen Archäologie und Ar-
chitekturforschung

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Vertiefung von Kenntnissen in ausgewählten Bereichen der ägyptischen Archäologie,

Artefaktkunde (Grabungsplätze; Architektur; Kleinkunst; Malerei; Keramik; Lithik etc.)

und Architektur, deren Verständnis im Rahmen eines studienbegleitenden Referates

eingeübt werden soll. Unterschiedliche Angebotsformen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Vorlesung, Seminar oder Übung "Probleme der ägyptischen

Archäologie und Architekturforschung"

2 SWS

Prüfung: Klausur (60 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme in Seminar oder Übung

Prüfungsanforderungen:

Vertiefte Kenntnisse in ausgewählten Bereichen der ägyptischen Archäologie,

Artefaktkunde (Grabungsplätze; Architektur; Kleinkunst; Malerei; Keramik) und

Architektur

Zugangsvoraussetzungen:

Keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.AegKo.27

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Heike Behlmer

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

30



Modul B.AegKo.36
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.AegKo.36: Lektüre und Analyse koptischer Texte

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Vertiefung der Kenntnisse in der koptischen Sprache; Steigerung der Kompetenz zur

selbständigen grammatischen Analyse komplexerer syntaktischer Zusammenhänge

anhand ausgewählter Lektüre koptischer Texte, die im Rahmen von zwei unbenoteten

studienbegleitenden Tests überprüft werden. Regelmäßige Hausaufgaben und

Vorbereitungen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Seminar oder Übung "Lektüre und Analyse koptischer Texte" 2 SWS

Prüfung: Klausur (60 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Vertiefte Kenntnisse in der koptischen Sprache; gesteigerte Kompetenz zur

selbständigen grammatischen Analyse komplexerer syntaktischer Zusammenhänge.

Zugangsvoraussetzungen:

B.AegKo.25

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Heike Behlmer

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

35



Modul B.AegKo.37
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.AegKo.37: Kulturwissenschaftliche Fragestellungen

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Erwerb vertiefter Kenntnisse im Bereich ägyptischer Alltagskultur, von Literatur, Religion

und Staatstheorie; Erwerb von erweiterten Fähigkeiten zur selbständigen Anwendung

erlernter Methodik. Regelmäßige Vorbereitung und studienbegleitendes Referat.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium: 62

Stunden

Lehrveranstaltung: Vorlesung, Übung oder Seminar "Kulturwissenschaftliche

Fragestellungen"

2 SWS

Prüfung: Klausur (60 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme in Übung oder Seminar

Prüfungsanforderungen:

Vertiefte Kenntnisse im Bereich ägyptischer Alltagskultur, von Literatur, Religion und

Staatstheorie;

erweiterte Fähigkeiten zur selbständigen Anwendung erlernter Methodik.

Zugangsvoraussetzungen:

Keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.AegKo.26, B.AegKo.29a, B.AegKo.29b

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Heike Behlmer

Angebotshäufigkeit:

Jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

10



Modul B.Antik.08
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Antik.08: Einführung in die Literatur und Sprache des Alten
Testaments

9 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

In 1. Erwerb eines Überblicks über die Literatur des Alten Testaments und frühen

Judentums (Apokryphen und Pseudepigraphen, Qumran) im Rahmen der Geschichte

des antiken Israel.

In 2. Erwerb der Fähigkeit zur selbständigen Lektüre und philologisch-historischen

Analyse ausgewählter Texte des Alten Testaments aus repräsentativen Bereichen oder

zu prominenten Themen in interdisziplinärer Perspektive. Nachweis der erworbenen

Fähigkeiten durch die Modulabschlussklausur.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

214 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Vorlesung "Einleitung in das Alten Testament"

 

2 SWS

2. Seminar "Ausgewählte Texte des Alten Testaments"; Alternativ:

Interdisziplinäre Lehrveranstaltung zu Themen und Texten des Alten Testaments

und seiner Umwelt

2 SWS

Prüfung: Klausur (benotet) (60 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Überblickskenntnisse über die Literatur des Alten Testaments und frühen Judentums

(Apokryphen und Pseudepigraphen, Qumran) im Rahmen der Geschichte des antiken

Israel. Die Fähigkeit zur selbständigen Lektüre und philologisch-historischen Analyse

von Texten des Alten Testaments aus repräsentativen Bereichen oder zu Prominenten

Themen in interdisziplinärer Perspektive.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

apl. Prof. Dr. Karin Schöpflin

Angebotshäufigkeit:

Jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

30



Modul B.Antik.09
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Modul B.Antik.09: Alte Geschichte

9 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Erwerb von grundlegenden Kenntnissen im Bereich der Alten Geschichte; allgemeine

Einführung in das geschichtswissenschaftliche Arbeiten sowie in die Interpretation

antiker Quellen; Wiedergabe und Anwendung der erworbenen Kenntnisse im Rahmen

von zwei mündlichen Prüfungen und in Form einer schriftlichen Hausarbeit.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

84 Stunden

Selbststudium:

186 Stunden

Lehrveranstaltung: Proseminar Alte Geschichte 2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 10 Seiten) 5 C

Lehrveranstaltung: Einführung in die Alte Geschichte

Entweder B.Antik.9.2a: Einführungsübung „Einführung in die griechische Geschichte“

oder B.Antik.9.2b: Einführungsübung „Einführung in die römische Geschichte“

und Antik.9.2c: Vorlesung zur griechischen oder zur römischen Geschichte

4 SWS

Prüfung: Zwei mündliche Prüfungen (benotet) in B.Antik.9.2a oder b und

B.Antik.9.2c (je ca. 15 Min.)

4 C

Prüfungsanforderungen:

Grundlegende Kenntnisse im Bereich der Alten Geschichte; allgemeine Kenntnisse zum

geschichtswissenschaftlichen Arbeiten sowie über die Interpretation antiker Quellen;

Grundkenntnisse der Forschungsdiskussion und Quellenlage zur griechischen und

römischen Geschichte; Grundkenntnisse über ein Spezialgebiet der griechischen oder

römischen Geschichte

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Tanja Scheer

Angebotshäufigkeit:

Jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

30



Modul B.Antik.10
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Modul B.Antik.10: Fortgeschrittenenmodul Griechische Geschichte

9 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Einblick in die Arbeitsweise des Fachs anhand konkreter Forschungsprobleme

und -diskussionen; Erwerb von vertieften Kenntnissen im Bereich der griechischen

Geschichte und selbständige Erarbeitung eines Themas in Form einer Hausarbeit

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

214 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Aufbauseminar griechische Geschichte

 

2 SWS

2. Vorlesung zur griechischen Geschichte 2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (benotet) (max. 20 Seiten)

Prüfungsanforderungen:

Einblickhafte Kenntnisse in die Arbeitweise des Fachs anhand konkreter

Forschungsprobleme und –diskussionen; Vertiefte Kenntnisse im Bereich der

griechischen Geschichte und Fähigkeit zur selbständigen Erarbeitung eines Themas in

Form einer Hausarbeit

Zugangsvoraussetzungen:

B.Antik.09

B.Antik.09

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Tanja Scheer

Angebotshäufigkeit:

Jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

30



Modul B.Antik.11
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Modul B.Antik.11: Fortgeschrittenenmodul Römische Geschichte

9 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Einblick in die Arbeitsweise des Fachs anhand konkreter Forschungsprobleme und -

diskussionen; Erwerb von vertieften Kenntnissen im Bereich der römischen Geschichte

und selbständige Erarbeitung eines Themas in Form einer Hausarbeit.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

214 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Aufbauseminar römische Geschichte

 

2 SWS

2. Vorlesung zur römischen Geschichte 2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (benotet) (max. 20 Seiten)

Prüfungsanforderungen:

Einblickhafte Kenntnisse in die Arbeitsweise des Fachs anhand konkreter

Forschungsprobleme und –diskussionen; vertiefte Kenntnissen im Bereich der

römischen Geschichte und Fähigkeit zur selbständige Erarbeitung eines Themas in

Form einer Hausarbeit

Zugangsvoraussetzungen:

B.Antik.09

 

B.Antik.09

 

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Tanja Scheer

Angebotshäufigkeit:

Jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

30



Modul B.Antik.12
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Modul B.Antik.12: Oberstufenmodul Griechische Geschichte

9 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Erwerb von umfangreichen Kenntnissen in einem zentralen Bereich der griechischen

Geschichte; selbständige Erarbeitung eines Spezialthemas; Wiedergabe der Kenntnisse

im Rahmen eines Kurzreferates und in Form einer Hausarbeit.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

214 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Vertiefungsseminar griechische Geschichte

 

2 SWS

2. Vorlesung / Übung zur griechischen Geschichte 2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (benotet) (max. 20 Seiten)

Prüfungsanforderungen:

Umfangreiche Kenntnisse in einem zentralen Bereich der griechischen Geschichte;

Fähigkeit zur selbständigen Erarbeitung eines Spezialthemas.

Zugangsvoraussetzungen:

B.Antik.10

B.Antik.10

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Tanja Scheer

Angebotshäufigkeit:

Jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

30



Modul B.Antik.13

Amtliche Mitteilungen II der Georg-August-Universität Göttingen vom 02.12.2011/Nr. 17 Seite 2390

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Antik.13: Oberstufenmodul Römische Geschichte

9 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Erwerb von umfangreichen Kenntnissen in einem zentralen Bereich der römischen

Geschichte; selbständige Erarbeitung eines Spezialthemas; Wiedergabe der Kenntnisse

im Rahmen eines Kurzreferates und in Form einer Hausarbeit.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

214 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Vertiefungsseminar römische Geschichte

 

2 SWS

2. Vorlesung / Übung zur römischen Geschichte 2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (benotet) (max. 20 Seiten)

Prüfungsanforderungen:

Umfangreiche Kenntnisse in einem zentralen Bereich der römischen Geschichte;

Fähigkeit zur selbständigen Erarbeitung eines Spezialthemas.

Zugangsvoraussetzungen:

B.Antik.11

B.Antik.11

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Tanja Scheer

Angebotshäufigkeit:

Jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

30
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Modul B.Antik.16: Orientierungsmodul Die christlichen Kulturen des
Orients

9 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

In 1. Erwerb von überblicksartigen Kenntnissen zur Geschichte der christlich-

orientalischen Kulturen, der jeweiligen Literaturgeschichte der christlich-orientalischen

Sprachen und der diese Kulturen prägenden Kirchen. Aneignung fachwissenschaftlicher

Begrifflichkeiten und Erwerb von Schlüsselqualifikationen (Literaturrecherche, Erstellung

von Hausarbeiten und Referaten).

In 2. Vertiefung der Kenntnisse und Fertigkeiten an einem konkreten Beispiel.

Ausbildung der Fähigkeit, die konfessionellen und kulturellen Grenzen zu erfassen.

Nachweis der in 1. und 2. erworbenen Kenntnisse in der Modulabschlussklausur.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

214 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Seminar: Die christlichen Kulturen des Orients

 

2 SWS

2. Übung: Exkursion mit thematischem Anteil zu einer der christlich-

orientalischen Kulturen (Blockveranstaltung)

2 SWS

Prüfung: Klausur (benotet) (60 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Überblicksartige Kenntnisse zur Geschichte der christlich-orientalischen Kulturen,

deren jeweilige Literaturgeschichte der christlich-orientalischen Sprachen und der diese

Kulturen prägenden Kirchen. Vertiefte Kenntnisse und Fertigkeiten. Die Fähigkeit, die

konfessionellen und kulturellen Grenzen zu erfassen.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. theol. Martin Tamcke

Angebotshäufigkeit:

Jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20



Modul B.Antik.17
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Modul B.Antik.17: Griechisch-römische Spätantike

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

In 1: Vertiefte Kenntnisse der historischen Epoche der griechisch-römischen

Spätantike; umfassender Überblick über die Arbeitsweise des Faches, aus dem

das Seminar gewählt wurde, dessen thematischer Gegenstand die Spätantike

ist. Beurteilungsfähigkeit thematischer und geschichtlicher Zusammenhänge und

Entwicklung.

In 2: Einblick in die Archäologie, Kultur, Literatur/oder und Geschichte der griechisch-

römischen Spätantike.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Seminar oder Übung zur Spätantike, Klassische Philologie oder Alte Geschichte

 

2 SWS

2. Vorlesung zur Spätantike, Klassischen Philologie oder Alten Geschichte 2 SWS

Prüfung: Klausur (benotet) (45 Minuten) 2 C

Prüfung: Hausarbeit (benotet) (max. 12 Seiten) 4 C

Prüfungsanforderungen:

Kenntnisse der Kultur, Literatur und Geschichte der griechisch-römischen Spätantike.

Zugangsvoraussetzungen:

Bei Belegung von Veranstaltungen der Klassischen

Philologie: Latinum oder Graecum

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Achim Arbeiter

Prof. Dr. Heinz-Günther Nesselrath, Prof. Dr. Tanja

Scheer

Angebotshäufigkeit:

jährlich

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

50



Modul B.Antik.18
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Modul B.Antik.18: Christliche Archäologie/Byzantinische Kunstge-
schichte

9 C
8 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

In 1. Erwerb von Grundlagenwissen zur Christlichen Archäologie und Byzantinischen

Kunstgeschichte.

In 2. Vertiefte Kenntnisse zur Christlichen Archäologie und Byzantinischen

Kunstgeschichte anhand eines ausgewählten Themenbereiches.

In 3. Anwendung grundlegender Methoden und Erwerb von Spezialkenntnissen in

einem Themenbereich. Die Lehrveranstaltungen werden mit einer gemeinsamen

Modulabschlussklausur abgeprüft, zu 3. ein benotetes Referat.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

112 Stunden

Selbststudium:

158 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Vorlesung zur Einführung in die Christliche Archäologie und Byzantinische

Kunstgeschichte

Angebotshäufigkeit: Jedes Wintersemester

 

2 SWS

2. Tutorium zur Vorlesung Einführung in die Christliche Archäologie und

Byzantinische Kunstgeschichte

Angebotshäufigkeit: Jedes Wintersemester

2 SWS

3. Vorlesung zu einem Themenbereich der Christlichen Archäologie und

Byzantinischen Kunstgeschichte

Angebotshäufigkeit: Jedes Sommersemester

2 SWS

4. Seminar zu einem christl.-arch. Thema der Spätantike

Angebotshäufigkeit: Jedes Semester

2 SWS

Prüfung: Klausur (benotet) (60 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Benotetes Referat zu 4. ca. 45 Min

Prüfungsanforderungen:

Grundlagenwissen zur Christlichen Archäologie und Byzantinischen Kunstgeschichte.

Vertiefte Kenntnisse zur Christlichen Archäologie und Byzantinischen Kunstgeschichte.

Fähigkeit zur Anwendung grundlegender Methoden und Spezialkenntnisse in einem

Themenbereich.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Achim Arbeiter

Angebotshäufigkeit:

keine Angabe

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:



Modul B.Antik.18
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Maximale Studierendenzahl:

30



Modul B.Antik.19
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Modul B.Antik.19: Basismodul Die orthodoxen Kirchen

9 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

In 1. Erwerb von überblicksartigen Kenntnissen zur Konfessionskunde und Symbolik

der orthodoxen Kirchen. Erfassen besonderer Erscheinungsformen ostkirchlicher

Spiritualität (Ikonen, Herzensgebet) und ostkirchlichen Denkens (Religionsphilosophie,

Dogmatik). Aneignung der Begrifflichkeiten zur konfessionskundlichen Erschließung von

Ostkirchen und der Schlüsselqualifikationen.

In 2. Vertiefung anhand einer orthodoxen Kirche. Ausbildung der Fähigkeit, ekklesiale

Vollzüge in ihrem Sitz im Leben und ihrer historischen Genese zu erfassen.

Nachweis der in 1 und 2 erworbenen Kenntnisse in der Modulabschlussklausur.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

214 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Seminar: Die orthodoxen Kirchen

 

2 SWS

2. Übung: Exkursion mit thematischem Anteil zu einer orthodoxen Kirche

(Blockveranstaltung)

2 SWS

Prüfung: Klausur (benotet) (60 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Überblicksartige Kenntnisse zur Konfessionskunde und Symbolik der orthodoxen

Kirchen. Fähigkeit zum Erfassen besonderer Erscheinungsformen ostkirchlicher

Spiritualität (Ikonen, Herzensgebet) und ostkirchlichen Denkens (Religionsphilosophie,

Dogmatik). Die Fähigkeit, ekklesiale Vollzüge in ihrem Sitz im Leben und ihrer

historischen Genese zu erfassen.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. theol. Martin Tamcke

Angebotshäufigkeit:

Jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20



Modul B.Antik.20
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Modul B.Antik.20: Die biblische Literatur

9 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

In 1. Erwerb von Überblickskenntnissen zu den Büchern des Neuen Testaments und

Einführung in die Fragestellungen der exegetischen Forschung am Neuen Testament.

Fähigkeit zum Erkennen biblischer Textüberlieferung in späteren Texttraditionen.

Abschließende Prüfung der erworbenen Kenntnisse in einer Klausur.

In 2. Erwerb von Überblickskenntnissen zu den Büchern des Alten Testaments und

Einführung in die Fragestellungen der exegetischen Forschung am Alten Testament.

Fähigkeit zum Erkennen biblischer Textüberlieferung in späteren Texttraditionen.

Abschließende Prüfung der erworbenen Kenntnisse in einer Klausur.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

214 Stunden

Lehrveranstaltung: Übung: Bibelkunde des Neuen Testaments 2 SWS

Prüfung: Klausur (60 Minuten) 4 C

Lehrveranstaltung: Übung: Bibelkunde des Alten Testaments 2 SWS

Prüfung: Klausur (60 Minuten) 5 C

Prüfungsanforderungen:

In 1: Überblickskenntnisse zu den Büchern des Neuen Testaments und den

Fragestellungen der exegetischen Forschung am Neuen Testament. Fähigkeit zum

Erkennen biblischer Textüberlieferung in späteren Texttraditionen. In

2: Überblickskenntnisse zu den Büchern des Alten Testaments und den Fragestellungen

der exegetischen Forschung am Alten Testament. Fähigkeit zum Erkennen biblischer

Textüberlieferung in späteren Texttraditionen.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Michael Emmendörffer

Angebotshäufigkeit:

Jedes Semester

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

30



Modul B.Antik.25
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Modul B.Antik.25: Hebräisch I

12 C
10 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Elementarkenntnisse des Biblischen Hebräisch mit den Elementen:

- Elementarlehre: Hebräische Schrift, Phonetik und Silbenstruktur

- Semantik und Lexematik: Wortschatzarbeit und Wortbildungslehre

- Morphologie: noMin.ale und verbale Flexion

- Wort- und Satzsyntax

- Übersetzungspraxis

- Lektüre- und Klausurübungen

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

140 Stunden

Selbststudium:

220 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Kurs: Hebräisch I

2. Kurs: Lektüre- und Klausurkurs zu Hebräisch I

Prüfung: Klausur (zu 1 und 2) (benotet) (180 Minuten) und mündliche Prüfung (zu

1 und 2) (ca. 20 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Klausur: Übersetzung eines mittelschweren Textes aus dem hebräischen Alten

Testament (ca. zehn BHS-Zeilen) und Bestimmung von zehn Formen Mündliche

Prüfung: ca. 20 Min. Vorbereitung und 20-30 Min. Prüfung: Übersetzung von zwei

Bibelversen mit Erläuterung von Formen und Syntax

Prüfungsanforderungen:

a) Kenntnisse der hebräischen Grammatik (Elementar-, Formenlehre und Syntax).

b) Übersetzungspraxis; Grundsätzliche Lektürefähigkeit von Texten der Hebräischen

Bibel

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

apl. Prof. Dr. Thilo Alexander Rudnig

Angebotshäufigkeit:

Jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

40



Modul B.Antik.26
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Modul B.Antik.26: Hebräisch II

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

- Übung von Aussprache und Lesefähigkeit

- Wortschatzarbeit

- Vertiefung der morphologischen und syntaktischen Kenntnisse

- Steigerung der Übersetzungs- und Interpretationsfähigkeit

- Kenntnis literarischer und poetischer Gestaltungsmittel

- intensive Lektüre alttestamentlicher Texte verschiedener Gattungen

- Lektüre außerbiblischer althebräischer Texte

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Kurs: Hebräisch II 2 SWS

Prüfung: Klausur (benotet) (90 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

a) Vertiefte Kenntnisse der hebräischen Grammatik (Formenlehre und Syntax).

b) Kenntnis literarischer und poetischer Gestaltungsmittel; Vertiefte Lektürefähigkeit

alttestamentlicher und ggf. außerbiblischer Texte verschiedener Gattungen

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

apl. Prof. Dr. Thilo Alexander Rudnig

Angebotshäufigkeit:

Jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

40
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Modul B.Antik.28: Modul Praxis Antike Kulturen I

5 C

Lernziele/Kompetenzen:

Praktikum in einem Museum eigener Wahl z.B. im Vorderasiatischen Museum in Berlin

mit der Aufgabenstellung:

- Zuarbeiten bei Ausstellungen

- bei Führungen

- Betreuungsarbeiten bei Exponaten oder Materialsammlungen

- Mitarbeit bei der Herstellung von Dokumentationsmaterial (auch EDV-gestützt)

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

120 Stunden

Selbststudium: 30

Stunden

Prüfung: Schriftlicher Arbeitsbericht von max. 3 S (benotet)

Prüfungsvorleistungen:

Nachweis durch eine schriftliche Bescheinigung der Gasteinrichtung (Brief)

Prüfungsanforderungen:

Praktikum in einem Museum eigener Wahl

- Erwerb von Kenntnissen in der Vorbereitung von Fachausstellungen

- Fachführungen

- Anfertigung von Dokumentationsmaterial über eine Ausstellung

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Alle

Geschäftsführende(r) Direktor(in) des jeweils

zuständigen Studienschwerpunktes

Angebotshäufigkeit:

Jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Modul B.Antik.29: Modul Praxis Antike Kulturen II

5 C

Lernziele/Kompetenzen:

Ein selbst organisiertes Praktikum in den Neuen Medien oder in einem Verlag eigener

Wahl

- Erwerb von grundlegenden Kenntnissen in der Vorbereitung von schriftlichen

Dokumentationen und im Verlagswesen ganz allgemein.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

120 Stunden

Selbststudium: 30

Stunden

Prüfung: Schriftlicher Arbeitsbericht von max. 3 S (benotet)

Prüfungsvorleistungen:

Nachweis durch eine schriftliche Bescheinigung der Verwaltung der Rundfunkanstalt/

des Fernsehkanals oder des Verlags/der Zeitung

Prüfungsanforderungen:

Praktikum in neuen Medien oder einem Verlag eigener Wahl

- Erwerb von Kenntnissen in der Vorbereitung von Dokumentationen

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Alle

Geschäftsführende(r) Direktor(in) des jeweils

zuständigen Studienschwerpunktes

Angebotshäufigkeit:

Jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Modul B.Antik.31: Internet für Altertumwissenschaftler

3 C
1 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Einüben eines selbständigen und kritischen Umgangs mit dem Internetangebot zum

Bereich der Altertumswissenschaften; Fähigkeit zum Umgang mit Internetdatenbanken

und speziellen Suchmaschinen; Prüfung durch Literatur- und Materialrecherche zu

einem speziellen Thema mit kritischer Stellungnahme

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

14 Stunden

Selbststudium: 76

Stunden

Lehrveranstaltung: Blockveranstaltung: Internet für Althistoriker 1 SWS

Prüfung: Schriftliche Zusammenstellung relevanter Webseiten zu einem gestellten

Thema (Literatur- und Materialrecherche) mit kritischer Rezension und Vergleich

verschiedener Webangebote (benotet)

Prüfungsanforderungen:

Vertiefte Kenntnisse über das Internetangebot zum Bereich der

Altertumswissenschaften; Nachweis der Fähigkeit zu einem selbständigen und

kritischen Umgang mit diesem; Fähigkeit zum Umgang mit Internetdatenbanken und

speziellen Suchmaschinen

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Tanja Scheer

Angebotshäufigkeit:

Jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

30
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Modul B.Antik.32: Syrisch

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

1. Syrisch I: Elementarkenntnisse des Syrischen mit den Elementen:

- Elementarlehre: Schrift, Phonetik und Silbenstruktur

- Semantik und Lexematik: Wortschatzarbeit und Wortbildungslehre

- Morphologie: nominale und verbale Flexion

- Wort- und Satzsyntax

- Übersetzungspraxis

- intensive Lektüre biblischer Texte

2. Syrisch II:

- Übung von Aussprache und Lesefähigkeit

- Wortschatzarbeit

- Vertiefung der morphologischen und syntaktischen Kenntnisse

- Steigerung der Übersetzungs- und Interpretationsfähigkeit

- Kenntnis literarischer und poetischer Gestaltungsmittel

- intensive Lektüre von Texten aus Geschichts- und Kirchenväterliteratur (etwa Doctrina

Addaei, Aphrahat, Ephraem)

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

58 Stunden

Selbststudium:

122 Stunden

Lehrveranstaltung: Sprachkurs Syrisch I 2 SWS

Prüfung: Klausur (benotet) (90 Minuten) 3 C

Lehrveranstaltung: Sprachkurs Syrisch II 2 SWS

Prüfung: Klausur (benotet) (90 Minuten) 3 C

Prüfungsanforderungen:

a) Kenntnisse der syrischen Grammatik (Elementar-, Formenlehre und Syntax).

b) Kenntnis literarischer und poetischer Gestaltungsmittel; Grundsätzliche

Lektürefähigkeit von Texten aus Bibel, Geschichts- und Kirchenväterliteratur

Zugangsvoraussetzungen:

Syrisch I: Kenntnis einer weiteren semitischen

Sprache

Syrisch II: Bestehen der Teilmodulprüfung von

„Syrisch I“

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

apl. Prof. Dr. Thilo Alexander Rudnig

Angebotshäufigkeit:

jedes 7. Semester

Dauer:

2 Semester
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Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

25
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Modul B.Antik.33: Aramäisch

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

1. Aramäisch I:

Elementarkenntnisse des Biblischen Aramäisch mit den Elementen:

- Elementarlehre: Phonetik und Silbenstruktur - Semantik und Lexematik:

Wortschatzarbeit und Wortbildungslehre

- Morphologie: nominale und verbale Flexion

- Wort- und Satzsyntax

- Übersetzungspraxis

- intensive Lektüre biblisch aramäischer Texte

2. Aramäisch II:

- Übung von Aussprache und Lesefähigkeit

- Wortschatzarbeit

- Vertiefung der morphologischen und syntaktischen Kenntnisse

- Steigerung der Übersetzungs- und Interpretationsfähigkeit

- Kenntnis literarischer und poetischer Gestaltungsmittel

- intensive Lektüre reichsaramäischer und späterer Texte verschiedener Gattungen

(etwa Elephantine-Papyri; Qumran, Targume)

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

58 Stunden

Selbststudium:

122 Stunden

Lehrveranstaltung: Sprachkurs Aramäisch I 2 SWS

Prüfung: Klausur (benotet) (90 Minuten) 3 C

Lehrveranstaltung: Sprachkurs Aramäisch II 2 SWS

Prüfung: Klausur (benotet) (90 Minuten) 3 C

Prüfungsanforderungen:

a) Kenntnisse der aramäischen Grammatik (Formenlehre und Syntax).

b) Kenntnis literarischer und poetischer Gestaltungsmittel; Grundsätzliche

Lektürefähigkeit von biblisch aramäischen, reichsaramäischen und späteren Texten

Zugangsvoraussetzungen:

Aramäisch I: Hebraicum;

Aramäisch II: Bestehen der Teilmodulprüfung von

Aramäisch I

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

apl. Prof. Dr. Thilo Alexander Rudnig

Angebotshäufigkeit:

jedes 7. Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:
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Modul B.Antik.34: Ugaritisch

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

1. Ugaritisch

I: Elementarkenntnisse des Ugaritischen mit den Elementen:

- Elementarlehre: Schrift, Phonetik und Silbenstruktur

- Semantik und Lexematik: Wortschatzarbeit und Wortbildungslehre

- Morphologie: nominale und verbale Flexion

- Wort- und Satzsyntax

- Übersetzungspraxis

- intensive Lektüre von Mythentexten (Anat-Baal, Keret, Aqhat)

2. Ugaritisch II:

- Übung von Aussprache und Lesefähigkeit

- Wortschatzarbeit

- Vertiefung der morphologischen und syntaktischen Kenntnisse

- Steigerung der Übersetzungs- und Interpretationsfähigkeit

- Kenntnis literarischer und poetischer Gestaltungsmittel

- intensive Lektüre von Mythentexten (Anat-Baal, Keret, Aqhat)

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

58 Stunden

Selbststudium:

122 Stunden

Lehrveranstaltung: Sprachkurs Ugaritisch I 2 SWS

Prüfung: Klausur (benotet) (90 Minuten) 3 C

Lehrveranstaltung: Sprachkurs Ugaritisch II 2 SWS

Prüfung: Klausur (benotet) (90 Minuten) 3 C

Prüfungsanforderungen:

a) Kenntnisse der ugaritischen Grammatik (Elementar-, Formenlehre und Syntax).

b) Kenntnis literarischer und poetischer Gestaltungsmittel; Grundsätzliche

Lektürefähigkeit von Mythentexten

Zugangsvoraussetzungen:

Ugaritisch I: Kenntnis einer weiteren semitischen

Sprache

Ugaritisch II: Bestehen der Teilmodulprüfung von

„Ugaritisch I“

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

apl. Prof. Dr. Thilo Alexander Rudnig

Angebotshäufigkeit:

jedes 7. Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:
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Modul B.Antik.36: Professionalisierungs-Modul EDV I (lehrveranstal-
tungsbegleitend)

2 C

Lernziele/Kompetenzen:

Erwerb sicherer Kenntnisse in einem für wissenschaftliche Zwecke geeigneten

Textverarbeitungsprogramm (z.B. MS Word, OpenOffice, TeX/LaTeX) oder

Datenbankprogramm oder Tabellenkalkulationsprogramm (z. B. MS Access, FileMaker,

OpenOffice, MS Excel) durch selbständige Erarbeitung des Sachwissens oder

selbständige Belegung von Fortbildungskursen. Fähigkeit, diese Programme im

Rahmen eines Beitrags zu einer Lehrveranstaltung kompetent einzusetzen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium: 32

Stunden

Prüfung: Protokoll von 2 Seminarbeiträgen (Referat/Hausarbeit/Bibliographie/

Dokumentation) (benotet)

Prüfungsvorleistungen:

Beispielhafter Nachweis im Rahmen geeigneter Lehrveranstaltungen (Seminare) z.B.

durch Referat oder Hausarbeit oder Biblio-graphie/Dokumentation

Prüfungsanforderungen:

Nachweis sicherer Kenntnisse in einem für wissenschaftliche Zwecke geeigneten

Textverarbeitungsprogramm (z.B. MS Word, OpenOffice, TeX/LaTeX) oder Datenbank-

bzw. Tabellenkalkulationsprogramm (z. B. MS Access, FileMaker, OpenOffice, MS

Excel).

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Alle

Geschäftsführende(r) Direktor(in) des jeweils

zuständigen Studienschwerpunktes

Angebotshäufigkeit:

Jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Modul B.Antik.37: Professionalisierungs-Modul EDV II (lehrveran-
staltungsbegleitend)

2 C
28 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Erwerb sicherer Kenntnisse in einem für wissenschaftliche Zwecke geeigneten

Präsentationsprogramm (z.B. MS PowerPoint, OpenOffice) oder Mind-mapping-

Programm durch selbständige Erarbeitung des Sachwissens oder selbständige

Belegung von Fortbildungskursen. Fähigkeit, diese Programme im Rahmen eines

Beitrags zu einer Lehrveranstaltung kompetent einzusetzen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

392 Stunden

Selbststudium:

-332 Stunden

Prüfung: Protokoll von 2 Seminarbeiträgen (Referat/ Präsentation) (benotet)

Prüfungsvorleistungen:

Beispielhafter Nachweis im Rahmen geeigneter Lehrveranstaltungen (Seminare) z.B.

durch Präsentation oder mündlichen Vortrag mit Hilfe eines Mind-mapping-Programms

Prüfungsanforderungen:

Nachweis sicherer Kenntnisse in einem für wissenschaftliche Zwecke geeigneten

Präsentationsprogramm (z.B. MS PowerPoint, OpenOffice) oder Min.d-mapping-

Programm.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Alle

Geschäftsführende(r) Direktor(in) des jeweils

zuständigen Studienschwerpunktes

Angebotshäufigkeit:

Jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Modul B.Antik.40: Wissenschaftliches Schreiben

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden erwerben die für den weiteren Verlauf ihres BA-Studiums notwendigen

Grundkenntnisse des wissenschaftlichen Arbeitens (d.h. des korrekten Zitierens und

Wiedergebens gelesener Texte, des systematischen Aufbaus einer eigenständigen

Arbeit mit systematischer Gliederung und anderer besonders für das Studienfach

„Antike Kulturen" relevanter Grundkenntnisse.)

Sie sind fähig, diese Kompetenzen im weiteren Verlauf ihres Studiums in den

verschiedenen von ihnen gewählten Modulen anzuwenden. 

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium: 62

Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Independent Studies: Referatsvorbereitung

2. Übung Wissenschaftliches Schreiben 2 SWS

Prüfung: Abschlusstest (benotet) (45 Minuten)

Zugangsvoraussetzungen:

Keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Tanja Scheer

Angebotshäufigkeit:

nach Verfügbarkeit

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

30
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Modul B.Antik.41: Basismodul: Altertumskunde Alte Geschichte

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Erwerb von grundlegenden Kenntnissen im Bereich der Alten Geschichte; allgemeine

Einführung in das geschichtswissenschaftliche Arbeiten sowie in die Interpretation

antiker Quellen; Wiedergabe und Anwendung der erworbenen Kenntnisse in Form einer

Klausur.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Proseminar Alte Geschichte 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Lehrveranstaltung: Unterschiedliche Lehrveranstaltungsangebote

Inhalte:

Einführungsübung Einführung in die griechische Geschichte

oder Einführungsübung Einführung in die römische Geschichte

oder: Vorlesung zur griechischen oder römischen Geschichte

2 SWS

Prüfungsanforderungen:

Grundkenntnisse über die wissenschaftliche Arbeitsweise in der Alten Geschichte;

Entweder: Grundkenntnisse im Bereich griechische Geschichte Oder: Grundkenntnisse

im Bereich römische Geschichte Oder: Vertiefte Kenntnisse über ein Spezialgebiet der

griechischen oder römischen Geschichte

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Tanja Scheer

Angebotshäufigkeit:

Jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

30
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Modul B.Antik.42: Grundlagenmodul Alte Geschichte

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Erwerb von grundlegenden Kenntnissen im Bereich der griechischen und römischen

Geschichte, Erwerb von Überblickswissen im Bereich Alte Geschichte und von vertieften

Kenntnissen hinsichtlich grundlegender Strukturen und gesellschaftlichen Entwicklung

sowie der Ausbildung von Verfassungsformen.

Prüfung in Form einer Klausur.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Übung: Einführung in die griechische Geschichte

 

2 SWS

2. Übung: Einführung in die römische Geschichte 2 SWS

Prüfung: Klausur (benotet) (90 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Grundkenntnisse der Forschungsdiskussion und Quellenlage zur griechischen und

römischen Geschichte

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Tanja Scheer

Angebotshäufigkeit:

Jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

50
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Modul B.Antik.43: Griechische oder Römische Geschichte

9 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Weiterer Einblick in die Arbeitsweise des Fachs anhand konkreter Forschungsprobleme

und -diskussionen; Erwerb von zusätzlichen, vertieften Kenntnissen im Bereich der

griechischen oder römischen Geschichte und selbständige Erarbeitung eines Themas in

Form einer Hausarbeit

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

214 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Aufbauseminar griechische oder römische Geschichte

 

2 SWS

2. Vorlesung zur griechischen oder römischen Geschichte 2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (benotet) (max. 20 Seiten)

Prüfungsanforderungen:

Kenntnisse in die Arbeitweise des Fachs anhand konkreter Forschungsprobleme

und –diskussionen; Vertiefte Kenntnisse im Bereich der griechischen oder römischen

Geschichte und Fähigkeit zur selbständigen Erarbeitung eines Themas in Form einer

Hausarbeit

Zugangsvoraussetzungen:

B.Antik.09

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Tanja Scheer

Angebotshäufigkeit:

Jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

30
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Modul B.Antik.44: Vertiefung in Griechischer oder Römischer Ge-
schichte

9 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Zusätzlicher Erwerb von umfangreichen Kenntnissen in einem weiteren zentralen

Bereich der griechischen oder römischen Geschichte; selbständige Erarbeitung eines

Spezialthemas; Wiedergabe der Kenntnisse im Rahmen eines Kurzreferates und in

Form einer Hausarbeit.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

214 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Vertiefungsseminar griechische oder römische Geschichte

 

2 SWS

2. Vorlesung / Übung zur griechischen oder römischen Geschichte 2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (benotet) (max. 20 Seiten)

Prüfungsanforderungen:

Umfangreiche Kenntnisse in einem zentralen Bereich der griechischen oder römischen

Geschichte; Fähigkeit zur selbständigen Erarbeitung eines Spezialthemas.

Zugangsvoraussetzungen:

B.Antik.10 oder B.Antik.11

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Tanja Scheer

Angebotshäufigkeit:

Jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

30
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Antik.45: Althistorisches Kolloqium

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Erwerbung, Erprobung bzw. Festigung von bereits erworbenen Kenntnissen in der

Technik wissenschaftlichen Arbeitens in Form der selbständigen Bearbeitung eines

vereinbarten althistorischen Themas.

Erlangung eines Überblicks über die Arbeitsweise des Faches anhand einer konkreten

Forschungssituation.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium: 62

Stunden

Lehrveranstaltung: Althistorisches Kolloqium 2 SWS

Prüfung: Essay (max. 8 Seiten)

Prüfungsanforderungen:

Vertiefte selbständige Bearbeitung eines Themas nach Absprache in Anlehnung an

einen im Rahmen des Althistorischen Kolloquiums gehörten Vortrag.

Zugangsvoraussetzungen:

Keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Tanja Scheer

Angebotshäufigkeit:

nach Verfügbarkeit

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

30
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Antik.46: Althistorische Exkursion/Studienfahrt

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Unmittelbarer Kontakt mit den Zeugnissen der antiken Vergangenheit (v.a. des

Klassischen Altertums) in Europa.

Allgemeine Einführung in den Umgang mit Bodendenkmälern und Einübung in die

Arbeitsweisen der topographisch-historischen Betrachtung antiker Landschaften. 

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium: 62

Stunden

Lehrveranstaltung: Independent Studies (Selbstlernkurs)

Inhalte:

Vertiefte selbständige Bearbeitung eines Themas nach Absprache, Erarbeitung der

topographisch-historischen Grundlagen für den Besuch der Exkursionsziele.

Prüfung: Readerbeitrag (max. 3 Seiten) (benotet) 2 C

Lehrveranstaltung: Althistorische Exkursion (Exkursion)

Inhalte:

Teilnahme an einer Studienfahrt, angeboten und organisiert durch das Althistorische

Seminar.

Prüfung: Präsentation und Führung am Exkursionsziel (benotet) (ca. 60 Minuten) 1 C

Zugangsvoraussetzungen:

Keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Tanja Scheer

Angebotshäufigkeit:

nach Verfügbarkeit

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

30
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Antik.47: Griechisch II (mit Graecum)

6 C
8 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

• Übung von Aussprache und Lesefähigkeit

• Vertiefung und Erweiterung der morphologischen und syntaktischen Kenntnisse

• Steigerung der Übersetzungs- und Interpretationsfähigkeit

• Kenntnis literarischer und poetischer Gestaltungsmittel

• Kentnisse aus dem Bereich der griechischen Geschichte, Philosopie und Literatur

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

112 Stunden

Selbststudium: 68

Stunden

Lehrveranstaltung: Sprachkurs Griechisch II

Inhalte:

• Wortschatzarbeit

• intensive Lektüre von Texten und Autoren verschiedener Gattungen

• Klausurenübungen

Angebotshäufigkeit: z.T. auch als Ferienkurs

8 SWS

Prüfung: Klausur (3 Stunden) und mündliche Prüfung (20 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Klausur: Übersetzung eines mittelschweren Textes (ca. 195 Wörter). Der Text stammt

alternativ aus dem Bereich des klassischen Griechisch (meist Platon oder Xenophon)

oder dem Bereich des hellinistischen Griechisch bzw. des Umfeldes des frühen

Juden- und Christentums (LXX, Briefe apostolischer Väter, Mönchsbiographien,

Josephus), seine sprachliche Schwierigkeit entspricht dem inhaltlich anspruchsvollerer

Platonstellen. Mündliche Prüfung: 30 Minuten Vorbereitung und ca. 20 Minuten Prüfung:

Übersetzung eines Textes von ca. 60 Wörtern aus dem Bereich des klassischen oder

hellenistischen Griechisch mit Erläuterung von Formen und Syntax.

Zugangsvoraussetzungen:

B.EvRel.11

Neutestamentliches Griechisch

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Andrea Bencsik

Angebotshäufigkeit:

Jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

40
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.AO.01: Der Alte Orient im Überblick

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

• Grundkenntnisse in o Politischer Geschichte, o Schriften, Sprachen, Literaturen o

Religions- und Kulturgeschichte o Wissenschaftsgeschichte, o Kunstgeschichte und

Archäologie des Alten Orient

• Grundkenntnisse der wichtigsten Hilfsmittel und Methoden der Altorientalistik, d. h.

Kenntnis und Fähigkeit zur Nutzung von Lexika, Wörterbüchern, bibliographischen

Werken, Arten der Literatur-Recherche, online-Datenbanken, Übersetzungswerken.

• Fähigkeit zur eigenen Anwendung der vermittelten Methoden und zur Benutzung der

wichtigen Primär- und Sekundärquellen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium: 62

Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Vorlesung oder Seminar: Der Alte Orient: Eine kulturgeschichtliche Einführung

 

2 SWS

2. Independent Studies: Analyse und Interpretation ausgewählter Quellen in

Übersetzung

Kontinuierliche Betreuung mit mindestens drei Betreuungsterminen im Semester

inklusive regelmäßiger Sprechstunden

Prüfung: Klausur (60 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Seminar

Prüfungsanforderungen:

• Grundkenntnisse in Politischer Geschichte, Schriften, Sprachen, Literaturen, Religions-

und Kulturgeschichte, Wissenschaftsgeschichte, Kunstgeschichte und Archäologie des

Alten Orient;

• Grundkenntnisse der wichtigsten Hilfsmittel und Methoden der Altorientalistik, d. h.

Kenntnis und Fähigkeit zur Nutzung von Lexika, Wörterbüchern, bibliographischen

Werken, Arten der Literatur-Recherche, online-Datenbanken, Übersetzungswerken;

• Fähigkeit zur eigenen Anwendung der vermittelten Methoden und zur Benutzung der

wichtigen Primär- und Sekundärquellen

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Annette Zgoll

Angebotshäufigkeit:

Jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:



Modul B.AO.01
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100

Bemerkungen:

Maximale Studierendenzahl:

V: 100, S: 30
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.AO.02: Geschichte des Alten Orient

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

• Kenntnisse der über dreitausendjährigen Geschichte des Alten Orient

• Kenntnis der historischen Epochen und ihrer Eigenheiten

• Kenntnisse der historisch relevanten Quellengattungen

• Kenntnisse der altorientalistischen Standardwerke zur Geschichte des Alten Orient •

Kenntnisse geschichtswissenschaftlicher Methoden

• Fähigkeit zur eigenen Anwendung der vermittelten Methoden und zur Benutzung der

wichtigen Primär- und Sekundärquellen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium: 62

Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Vorlesung oder Seminar: Einführung in die Geschichte des Alten Orient

 

2 SWS

2. Independent Studies: Analyse und Interpretation ausgewählter Quellen in

Übersetzung

Kontinuierliche Betreuung mit mindestens drei Betreuungsterminen im Semester

inklusive regelmäßiger Sprechstunden

Prüfung: Klausur (60 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Seminar

Prüfungsanforderungen:

• Kenntnisse der über dreitausendjährigen Geschichte des Alten Orient

• Kenntnis der historischen Epochen und ihrer Eigenheiten

• Kenntnisse der historisch relevanten Quellengattungen

• Kenntnisse der altorientalistischen Standardwerke zur Geschichte des Alten Orient

• Kenntnisse geschichtswissenschaftlicher Methoden

• Fähigkeit zur eigenen Anwendung der vermittelten Methoden und zur Benutzung der

wichtigen Primär- und Sekundärquellen

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Annette Zgoll

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

100



Modul B.AO.02
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Bemerkungen:

Maximale Studierendenzahl:

V: 100, S: 30
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.AO.03: Alltag im Alten Orient

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

• Überblick über zentrale Aspekte altorientalischen Alltagslebens

• Kenntnisse wichtiger Zeugnisse der Alltagskultur

• Kenntnisse der relevanten Quellengattungen

• Kenntnisse der altorientalistischen Standardwerke zur Alltagsgeschichte des Alten

Orient

• Kenntnisse kulturwissenschaftlicher Methoden

• Fähigkeit zur eigenen Anwendung der vermittelten Methoden und zur Benutzung der

wichtigen Primär- und Sekundärquellen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium: 62

Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Vorlesung oder Seminar: Einführung in die Alltagsgeschichte des Alten Orient

 

2 SWS

2. Independent Studies: Analyse und Interpretation ausgewählter Quellen in

Übersetzung

(Kontinuierliche Betreuung mit mindestens drei Betreuungsterminen im Semester

inklusive regelmäßiger Sprechstunden)

Prüfung: Klausur (60 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Seminar

Prüfungsanforderungen:

• Überblick über zentrale Aspekte altorientalischen Alltagslebens

• Kenntnisse wichtiger Zeugnisse der Alltagskultur

• Kenntnisse der relevanten Quellengattungen

• Kenntnisse der altorientalistischen Standardwerke zur Alltagsgeschichte des Alten

Orient

• Kenntnisse kulturwissenschaftlicher Methoden

• Fähigkeit zur eigenen Anwendung der vermittelten Methoden und zur Benutzung der

wichtigen Primär- und Sekundärquellen

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Annette Zgoll

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:
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Maximale Studierendenzahl:

100

Bemerkungen:

Maximale Studierendenzahl:

V: 100, S: 30
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.AO.04: Religionsgeschichte des Alten Orient

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

• Überblick über die dreitausendjährige Religionsgeschichte des Alten Orient

• Kenntnis von Kult und Götterwelt

• Kenntnisse der altorientalistischen Standardwerke zur Religionsgeschichte des Alten

Orient

• Kenntnisse religionswissenschaftlicher Methoden

• Fähigkeit zur eigenen Anwendung der vermittelten Methoden und zur Benutzung der

wichtigen Primär- und Sekundärquellen

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium: 62

Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Vorlesung oder Seminar: Einführung in die Religionsgeschichte des Alten

Orient

 

2 SWS

2. Independent Studies: Analyse und Interpretation ausgewählter Quellen in

Übersetzung

Kontinuierliche Betreuung mit mindestens drei Betreuungsterminen im Semester

inklusive regelmäßiger Sprechstunden

Prüfung: Klausur (60 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Seminar

Prüfungsanforderungen:

• Überblick über die dreitausendjährige Religionsgeschichte des Alten Orient • Kenntnis

von Kult und Götterwelt

• Kenntnisse der altorientalistischen Standardwerke zur Religionsgeschichte des Alten

Orient

• Kenntnisse religionswissenschaftlicher Methoden

• Fähigkeit zur eigenen Anwendung der vermittelten Methoden und zur Benutzung der

wichtigen Primär- und Sekundärquellen

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Annette Zgoll

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:
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100

Bemerkungen:

Maximale Studierendenzahl:

V: 100, S: 30
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.AO.05: Literaturgeschichte des Alten Orient

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

• Überblick über die dreitausendjährige Literaturgeschichte des Alten Orient

• Kenntnis literarischer Epochen, Gattungen und ihrer Eigenheiten

• Kenntnisse der altorientalistischen Standardwerke zur Literaturgeschichte des Alten

Orient

• Kenntnisse literaturgeschichtlicher Methoden

• Fähigkeit zur eigenen Anwendung der vermittelten Methoden und zur Benutzung der

wichtigen Primär- und Sekundärquellen

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium: 62

Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Vorlesung oder Seminar: Einführung in die Literaturgeschichte des Alten Orient

 

2 SWS

2. Independent Studies: Analyse und Interpretation ausgewählter Quellen in

Übersetzung

Kontinuierliche Betreuung mit mindestens drei Betreuungsterminen im Semester

inklusive regelmäßiger Sprechstunden

Prüfung: Klausur (60 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Seminar

Prüfungsanforderungen:

• Überblick über die dreitausendjährige Literaturgeschichte des Alten Orient

• Kenntnis literarischer Epochen, Gattungen und ihrer Eigenheiten

• Kenntnisse der altorientalistischen Standardwerke zur Literaturgeschichte des Alten

Orient

• Kenntnisse literaturgeschichtlicher Methoden

• Fähigkeit zur eigenen Anwendung der vermittelten Methoden und zur Benutzung der

wichtigen Primär- und Sekundärquellen

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Annette Zgoll

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

100
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Bemerkungen:

Maximale Studierendenzahl:

V: 100, S: 30
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.AO.06: Vertiefung altorientalischer Sprachen undKulturen

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

• Vertiefte Kenntnisse der wissenschaftlichen Grundlagen der Altorientalistik

• Vertiefte Kenntnisse der altorientalischen Kulturen

• Detailkenntnisse im Bereich einer altorientalischen Sprache

• Fähigkeit, ein begrenztes altorientalisches Thema zu bearbeiten und das erworbene

Wissen und die angeeigneten Kenntnisse exemplarisch in schriftlicher Form zu

demonstrieren

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

14 Stunden

Selbststudium: 76

Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Vorlesung oder Seminar: Anleitung zu eigener Forschung

 

1 SWS

2. Independent Studies zur Vertiefung altorientalischer Sprache und Kultur

Kontinuierliche Betreuung mit mindestens drei Betreuungsterminen im Semester

inklusive regelmäßiger Sprechstunden

1 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 12 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Seminar

Prüfungsanforderungen:

• Vertiefte Kenntnisse der wissenschaftlichen Grundlagen der Altorientalistik;

• Vertiefte Kenntnisse der altorientalischen Kulturen

• Detailkenntnisse im Bereich einer altorientalischen Sprache;

• Fähigkeit, ein begrenztes altorientalisches Thema zu bearbeiten und das erworbene

Wissen und die angeeigneten Kenntnisse exemplarisch in schriftlicher Form zu de

monstrieren

Zugangsvoraussetzungen:

Module B.AO.15 und 16: „Akkadisch (Babylonisch-

Assyrisch) I und II“ oder Module B.AO.11 und 12:

„Sumerisch I und II“ oder äquivalente Kenntnisse

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Annette Zgoll

Angebotshäufigkeit:

Jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

30
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.AO.07a: Altorientalistische Studien A

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

• Fähigkeit, ein begrenztes Thema aus dem Bereich der altorientalischen Sprachen

und / oder Kulturen auf dem aktuellen Stand der Fachliteratur wissenschaftlich zu

erschließen

• Fähigkeit zum Sammeln und Interpretieren von philologischen und kulturellen Daten

• Fähigkeit, Forschungsergebnisse für ein breites Publikum angemessen schriftlich zu

präsentieren

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium: 62

Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Vorlesung zu altorientalischen Sprachen und Kulturen

 

2 SWS

2. Independent Studies

Kontinuierliche Betreuung mit mindestens drei Betreuungsterminen im Semester

inklusive regelmäßiger Sprechstunden

Prüfung: Klausur (60 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

• Fähigkeit, ein begrenztes Thema aus dem Bereich der altorientalischen Sprachen

und / oder Kulturen auf dem aktuellen Stand der Fachliteratur wissenschaftlich zu

erschließen

• Fähigkeit zum Sammeln und Interpretieren von philologischen und kulturellen Daten

• Fähigkeit, Forschungsergebnisse für ein breites Publikum angemessen schriftlich zu

präsentieren

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Annette Zgoll

Angebotshäufigkeit:

nach Verfügbarkeit

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

100
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.AO.07b: Altorientalistische Studien B

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

- Fähigkeit, ein begrenztes Thema aus dem Bereich der altorientalischen Sprachen

und / oder Kulturen auf dem aktuellen Stand der Fachliteratur wissenschaftlich zu

erschließen

- Fähigkeit zum Sammeln und Interpretieren von philologischen und kulturellen Daten

- Fähigkeit, Forschungsergebnisse für ein breites Publikum angemessen schriftlich zu

präsentieren

- Fähigkeit, originalsprachliche Primärquellen grammatisch und semantisch zu erfassen

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Seminar zu altorientalischen Sprachen und Kulturen

 

2 SWS

2. Independent Studies

Kontinuierliche Betreuung mit mindestens drei Betreuungsterminen im Semester

inklusive regelmäßiger Sprechstunden

Prüfung: Referat (ca. 15 Min.) mit schriftlicher Zusammenfassung (max. 2 S.)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme am Seminar

Prüfungsanforderungen:

• Fähigkeit, ein begrenztes Thema aus dem Bereich der altorientalischen Sprachen

und / oder Kulturen auf dem aktuellen Stand der Fachliteratur wissenschaftlich zu

erschließen

• Fähigkeit zum Sammeln und Interpretieren von philologischen und kulturellen Daten

• Fähigkeit, Forschungsergebnisse für ein breites Publikum angemessen schriftlich zu

präsentieren

• Fähigkeit, originalsprachliche Primärquellen grammatisch und semantisch zu erfassen

Zugangsvoraussetzungen:

Module B.AO.15 und 16: „Akkadisch (Babylonisch-

Assyrisch) I und II“ oder

Module B.AO.11 und 12: „Sumerisch I und II“ oder

äquivalente Kenntnisse

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Annette Zgoll

Angebotshäufigkeit:

nach Verfügbarkeit

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

30
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.AO.08: Mythen und Epen des Alten Orient

9 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Verständnis der Lektüre mittels

- des historisch-kulturellen Umfelds altmesopotamischer Mythen und Epen

- Kenntnis der wichtigsten Mythen und Epen des Alten Orient, sowie ihrer

Interpretationen und Rezeptionen

- fortgeschrittener Kenntnisse in sumerischer und/oder akkadischer Grammatik, Lexik

und Keilschrift

Fähigkeit zur eigenen Anwendung der vermittelten Methoden und zur Benutzung der

wichtigen Primär- und Sekundärquellen

Im Master-Studienganges zusätzlich: Vertieftes Verständnis der Lektüre mittels

- methodischer Ansätze der Mytheninterpretation

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

214 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Vorlesung oder Seminar: Altorientalistische Mythen und Epen

 

2 SWS

2. Seminar: Lektüre zu altorientalistischen Mythen und Epen 2 SWS

Prüfung: Mündlich (ca. 15 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Seminar bzw. an den Seminaren

Prüfungsanforderungen:

Verständnis der Lektüre mittels

- des historisch-kulturellen Umfelds altmesopotamischer Mythen und Epen

- Kenntnis der wichtigsten Mythen und Epen des Alten Orient, sowie ihrer

Interpretationen und Rezeptionen

- fortgeschrittener Kenntnisse in sumerischer und/oder akkadischer Grammatik, Lexik

und Keilschrift

Fähigkeit zur eigenen Anwendung der vermittelten Methoden und zur Benutzung der

wichtigen Primär- und Sekundärquellen

bei Absolvierung innerhalb eines Master-Studienganges ferner: Vertieftes Verständnis

der Lektüre mittels

- methodischer Ansätze der Mytheninterpretation

Zugangsvoraussetzungen:

Module B.AO.13: Sumerische Anfängerlektüre

oder B.AO.17 Akkadische Anfängerlektüre oder

äuivalente Kenntnisse

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Annette Zgoll
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Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

100

Bemerkungen:

Maximale Studierendenzahl:

V: 100, S: 30
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.AO.09: Religionen im Alten Orient

9 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Verständnis der Lektüre mittels

- Überblick über religiöse Theorie und Praxis im Alten Orient

- Kenntnis grundlegender Text- und Bildquellen zum Thema

- fortgeschrittener Kenntnisse in sumerischer und/oder akkadischer Grammatik, Lexik

und Keilschrift

Fähigkeit zur eigenen Anwendung der vermittelten Methoden und zur Benutzung der

wichtigen Primär- und Sekundärquellen

Im Master-Studiengang zusätzlich: Vertieftes Verständnis der lektüre mittels

- grundlegender Methoden der Religionsanalyse

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

214 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Vorlesung oder Seminar: Altorientalistische Religionen

 

2 SWS

2. Seminar: Lektüre zu altorientalistischen Religionen 2 SWS

Prüfung: Mündlich (ca. 15 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Seminar bzw. an den Seminaren

Prüfungsanforderungen:

Verständnis der Lektüre mittels

- Überblick über religiöse Theorie und Praxis im Alten Orient

- Kenntnis grundlegender Text- und Bildquellen zum Thema

- fortgeschrittener Kenntnisse in sumerischer und/oder akkadischer Grammatik, Lexik

und Keilschrift

Fähigkeit zur eigenen Anwendung der vermittelten Methoden und zur Benutzung der

wichtigen Primär- und Sekundärquellen

bei Absolvierung innerhalb eines Master-Studienganges ferner: Vertieftes Verständnis

der Lektüre mittels

- grundlegender Methoden der Religionsanalyse

Zugangsvoraussetzungen:

Module B.AO.13: „Sumerische Anfängerlektüre“ oder

B.AO.17: Module „Akkadische Anfängerlektüre“ oder

äquivalente Kenntnisse

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Annette Zgoll

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester
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Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

100

Bemerkungen:

Maximale Studierendenzahl:

V: 100, S: 30
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.AO.10: Literaturen im Alten Orient

9 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Verständnis der Lektüre mittels

- Überblick über das literarische Schaffen im Alten Orient

- Kenntnis der altorientalistischen Standardwerke zu den Literaturen des Alten Orient

- fortgeschrittener Kenntnisse in sumerischer und/oder akkadischer Grammatik, Lexik

und Keilschrift

Fähigkeit zur eigenen Anwendung der vermittelten Methoden und zur Benutzung der

wichtigen Primär- und Sekundärquellen

Im Master-Studiengang zusätzlich:

Vertieftes Verständnis der Lektüre mittels

- Kenntnis literaturwissenschaftlicher Analysemethoden

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

214 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Vorlesung oder Seminar: Altorientalische Literaturen

 

2 SWS

2. Seminar: Lektüre zu altorientalischen Literaturen 2 SWS

Prüfung: Mündlich (ca. 15 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Seminar bzw. an den Seminaren

Prüfungsanforderungen:

Vertieftes Verständnis der Lektüre mittels

• Überblick über das literarische Schaffen im Alten Orient

• Kenntnis der altorientalistischen Standardwerke zu den Literaturen des Alten Orient

• Kenntnis literaturwissenschaftlicher Analysemethoden

• fortgeschrittener Kenntnisse in sumerischer und/oder akkadischer Grammatik, Lexik

und Keilschrift

Fähigkeit zur eigenen Anwendung der vermittelten Methoden und zur Benutzung der

wichtigen Primär- und Sekundärquellen

bei Absolvierung innerhalb eines Master-Studienganges ferner:

Vertieftes Verständnis der Lektüre mittels

• methodischer Ansätze der Literaturanalyse

Zugangsvoraussetzungen:

Module B.AO.13: „Sumerische Anfängerlektüre“ oder

B.AO.17: Module „Akkadische Anfängerlektüre“ oder

äquivalente Kenntnisse

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache: Modulverantwortliche[r]:
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Deutsch Prof. Dr. Annette Zgoll

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

100

Bemerkungen:

Maximale Studierendenzahl:

V: 100, S: 30



Modul B.AO.11

Amtliche Mitteilungen II der Georg-August-Universität Göttingen vom 02.12.2011/Nr. 17 Seite 2437

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.AO.11: Sumerisch I

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

• Grundkenntnisse in sumerischer Grammatik und Lexik

• Grundkenntnisse der Keilschrift

• Grundkenntnisse der Terminologie philologischer Arbeit exemplarisch bezogen auf das

Sumerische

• Fähigkeit zur Übersetzung einfacher Sätze

Im Master-Studiengang zusätzlich:

• Fähigkeit zur selbstständigen Erschließung des Forschungsstandes

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Seminar: Einführung in die sumerische Sprache 1

 

2 SWS

2. Independent Studies: Formenanalyse; Erlernen eines Basiswortschatzes und

der wichtigsten Keilschriftzeichen

Kontinuierliche Betreuung mit mindestens drei Betreuungsterminen im Semester

inklusive regelmäßiger Sprechstunden

Prüfung: Klausur (60 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Seminar und schriftliche Übungen zur Vertiefung des

Stoffes

Prüfungsanforderungen:

• Grundkenntnisse in sumerischer Grammatik und Lexik;

• Grundkenntnisse der Keilschrift;

• Grundkenntnisse der Terminologie philologischer Arbeit exemplarisch bezogen auf das

Sumerische;

• Fähigkeit zur Übersetzung einfacher Sätze;

bei Absolvierung innerhalb eines Master-Studienganges ferner:

• Fähigkeit zur selbstständigen Erschließung des Forschungsstandes

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Annette Zgoll

Angebotshäufigkeit:

Jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.AO.12: Sumerisch II

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

• Vertiefte Kenntnisse in sumerischer Grammatik und Lexik

• Vertiefte Kenntnisse der Keilschrift

• Sichere Kenntnisse der Terminologie philologischer Arbeit exemplarisch bezogen auf

das Sumerische

• Fähigkeit zur Übersetzung einfacher Texte

Im Master-Studiengang zusätzlich:

• Fähigkeit zur selbstständigen Kommentierung lexikalischer und grammatischer

Probleme

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Seminar: Einführung in das Sumerische 2

 

2 SWS

2. Independent Studies: Formen- und einfache Textanalyse; Vertiefung des

Wortschatzes und der Keilschriftkenntnisse

Kontinuierliche Betreuung mit mindestens drei Betreuungsterminen im Semester

inklusive regelmäßiger Sprechstunden

Prüfung: Klausur (60 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Seminar und schriftliche Übungen zur Vertiefung des

Stoffes

Prüfungsanforderungen:

• Vertiefte Kenntnisse in sumerischer Grammatik und Lexik

• Vertiefte Kenntnisse der Keilschrift;

• Sichere Kenntnisse der Terminologie philologischer Arbeit exemplarisch bezogen auf

das Sumerische;

• Fähigkeit zur Übersetzung einfacher Texte;

bei Absolvierung innerhalb eines Master-Studienganges ferner:

• Fähigkeit zur selbstständigen Kommentierung lexikalischer und grammatischer

Probleme

Zugangsvoraussetzungen:

B.AO.11 „Sumerisch I“ oder äquivalente Kenntnisse

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Annette Zgoll

Angebotshäufigkeit:

Jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit: Empfohlenes Fachsemester:
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zweimalig

Maximale Studierendenzahl:

30
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.AO.13: Sumerische Anfängerlektüre

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

• Fähigkeit zur Analyse und Interpretation einfacher sumerischer Texte

• Gefestigte Kenntnisse in sumerischer Grammatik und Lexik

• Gefestigte Kenntnisse der Keilschrift • Grundlagen philologischer Analysemethoden

• Grundlagen philologischer Analysemethoden;

Im  Master-Studiengang zusätzlich:

• Vertiefte Kenntnisse philologischer und (kultur-)historischer Analysemethoden

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Seminar: Lektüre einfacher sumerischer Texte

 

2 SWS

2. Independent Studies: Philologische und kulturwissenschaftliche Analyse und

Interpretation einfacher akkadischer Texte

Kontinuierliche Betreuung mit mindestens drei Betreuungsterminen im Semester

inklusive regelmäßiger Sprechstunden

Prüfung: Hausarbeit: Philologische und kulturwissenschaftliche Analyse

und Interpretation eines exemplarischen einfachen akkadischen Textes oder

Textabschnittes (max. 8 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Seminar

Prüfungsanforderungen:

• Fähigkeit zur Analyse und Interpretation einfacher sumerischer Texte;

• Gefestigte Kenntnisse in sumerischer Grammatik und Lexik;

• Gefestigte Kenntnisse der Keilschrift;

• Grundlagen philologischer Analysemethoden;

bei Absolvierung innerhalb eines Master-Studienganges ferner:

• Vertiefte Kenntnisse philologischer und (kultur-)historischer Analysemethoden

Zugangsvoraussetzungen:

B.AO.12 Die sumerische Sprache II oder äquivalente

Kenntnisse

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Annette Zgoll

Angebotshäufigkeit:

Jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:
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Modul B.AO.15
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.AO.15: Akkadisch (Babylonisch-Assyrisch) I

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

• Grundkenntnisse in akkadischer Grammatik und Lexik

• Grundkenntnisse der Keilschrift

• Grundkenntnisse der Terminologie philologischer Arbeit exemplarisch bezogen auf das

Akkadische

• Fähigkeit zur Übersetzung einfacher Sätze

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Seminar: Einführung in die akkadische Sprache 1

 

2 SWS

2. Independent Studies: Formenanalyse; Erlernen eines Basiswortschatzes und

der wichtigsten Keilschriftzeichen

Kontinuierliche Betreuung mit mindestens drei Betreuungsterminen im Semester

inklusive regelmäßiger Sprechstunden

Prüfung: Klausur (60 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Seminar und schriftliche Übungen zur Vertiefung des

Stoffes

Prüfungsanforderungen:

• Grundkenntnisse in akkadischer Grammatik und Lexik;

• Grundkenntnisse der Keilschrift;

• Grundkenntnisse der Terminologie philologischer Arbeit exemplarisch bezogen auf das

Akkadische;

• Fähigkeit zur Übersetzung einfacher Sätze

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Annette Zgoll

Angebotshäufigkeit:

Jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

30



Modul B.AO.16
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.AO.16: Akkadisch (Babylonisch-Assyrisch) II

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

• Vertiefte Kenntnisse in akkadischer Grammatik und Lexik

• Vertiefte Kenntnisse der Keilschrift

• Sichere Kenntnisse der Terminologie philologischer Arbeit exemplarisch bezogen auf

das Akkadische

• Fähigkeit zur Übersetzung einfacher Texte

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Seminar: Einführung in die akkadische Sprache 2

 

2 SWS

2. Independent Studies: Formen- und einfache Textanalyse; Vertiefung des

Wortschatzes und der Keilschriftkenntnisse

Kontinuierliche Betreuung mit mindestens drei Betreuungsterminen im Semester

inklusive regelmäßiger Sprechstunden

Prüfung: Klausur (60 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Seminar und schriftliche Übungen zur Vertiefung des

Stoffes

Prüfungsanforderungen:

• Vertiefte Kenntnisse in akkadischer Grammatik und Lexik;

• Vertiefte Kenntnisse der Keilschrift;

• Sichere Kenntnisse der Terminologie philologischer Arbeit exemplarisch bezogen auf

das Akkadische;

• Fähigkeit zur Übersetzung einfacher Texte

Zugangsvoraussetzungen:

B.AO.16 Akkadisch (Babylonisch-Assyrisch) I oder

äquivalente Kenntnisse

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Annette Zgoll

Angebotshäufigkeit:

Jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

30



Modul B.AO.17
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.AO.17: Akkadische Anfängerlektüre

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

• Fähigkeit zur Analyse und Interpretation einfacher akkadischer Texte

• Gefestigte Kenntnisse in akkadischer Grammatik und Lexik

• Gefestigte Kenntnisse der Keilschrift

• Grundlagen philologischer Analysemethoden

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Seminar: Lektüre einfacher akkadischer Texte

 

2 SWS

2. Independent Studies: Philologische und kulturwissenschaftliche Analyse und

Interpretation einfacher akkadischer Texte

Kontinuierliche Betreuung mit mindestens drei Betreuungsterminen im Semester

inklusive regelmäßiger Sprechstunden

Prüfung: Hausarbeit: philologische und kulturwissenschaftliche Analyse und

Interpretation einfacher akkadischer Texte (max. 8 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Seminar

Prüfungsanforderungen:

• Fähigkeit zur Analyse und Interpretation einfacher akkadischer Texte;

• Gefestigte Kenntnisse in akkadischer Grammatik und Lexik;

• Gefestigte Kenntnisse der Keilschrift;

• Grundlagen philologischer Analysemethoden

Zugangsvoraussetzungen:

B.AO.16 Akkadisch (Babylonisch-Assyrisch) II oder

äquivalente Kenntnisse

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Annette Zgoll

Angebotshäufigkeit:

Jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

30



Modul B.AO.18
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.AO.18: Akkadische Lektüre für Fortgeschrittene

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

• Fähigkeit zur Analyse und Interpretation anspruchsvoller akkadischer Texte

• Vertiefte Kenntnisse in akkadischer Grammatik und Lexik

• Vertiefte Kenntnisse der Keilschrift

• Erweiterte Kompetenz in philologischen Analysemethoden

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Seminar: Lektüre akkadischer Texte

 

2 SWS

2. Independent Studies: Philologische und kulturwissenschaftliche Analyse und

Interpretation anspruchsvoller akkadischer Texte

Kontinuierliche Betreuung mit mindestens drei Betreuungsterminen im Semester

inklusive regelmäßiger Sprechstunden

Prüfung: Hausarbeit: philologische und kulturwissenschaftliche Analyse und

Interpretation eines exemplarischen anspruchsvollen akkadischen Textes oder

Textabschnittes (max. 8 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Seminar

Prüfungsanforderungen:

• Fähigkeit zur Analyse und Interpretation anspruchsvoller akkadischer Texte

• Vertiefte Kenntnisse in akkadischer Grammatik und Lexik

• Vertiefte Kenntnisse der Keilschrift

• Erweiterte Kompetenz in philologischen Analysemethoden

Zugangsvoraussetzungen:

B.AO.17 „Akkadische Anfängerlektüre“ oder

äquivalente Kenntnisse

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Annette Zgoll

Angebotshäufigkeit:

Jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

30



Modul B.AO.19
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.AO.19: Einführung in die Vorderasiatische Archäologie

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

• Kenntnis der wichtigsten archäologischen Methoden und Arbeitstechniken (Datierung,

Objektbeschreibung etc.)

• Kenntnis der wichtigsten Ausgrabungsstätten im antiken Vorderasien

• Überblick über wichtige materielle Hinterlassenschaften aus dem Alten Orient

• Präsentations- und Moderationstechniken

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium: 62

Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Vorlesung oder Seminar: Die Vorderasiatische Archäologie im Überblick

 

2 SWS

2. Independent Studies

Inhalte:

Anwendung archäologischer Verfahren in Bezug auf ein begrenztes Gebiet (Periode,

Stilrichtung, Artefaktgruppe etc.) (Kontinuierliche Betreuung mit mindestens drei

Betreuungsterminen im Semester inklusive regelmäßiger Sprechstunden)

Es ist eine der nachfolgenden Prüfungen (Klausur oder Referat mit schriftl.

Zusammenfassung) erfolgreich zu absolvieren.

Prüfung: Klausur oder mündliche Prüfung, Klausur oder Referat, unbenotet

Prüfungsanforderungen:

• Kenntnis der wichtigsten archäologischen Methoden und Arbeitstechniken (Datierung,

Objektbeschreibung etc.);

• Kenntnis der wichtigsten Ausgrabungsstätten;

• Präsentations- und Moderationstechniken

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Annette Zgoll

Angebotshäufigkeit:

nach Verfügbarkeit

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 1

Maximale Studierendenzahl:

100

Bemerkungen:

Maximale Studierendenzahl:

V: 100, S: 30
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.AO.20: Kulturelle Zentren im Alten Orient

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

• Kenntnis der wichtigsten kulturellen Zentren des Alten Orient (bspw. Sumerer,

Akkader, Babylonier, Assyrer)

• Kenntnis der dort gefundenen archäologischen und / oder philologischen Quellen

• Fähigkeit zur Datierung und Lokalisierung

• Kenntnisse der Siedlungsstruktur

• Kenntnisse der Kunstgeschichte

• Fähigkeit zur Anwendung von Präsentations- und Moderationstechniken

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium: 62

Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Vorlesung oder Seminar: Zentren mesopotamischer Kultur nach

archäologischen und philologischen Zeugnissen 1

 

2 SWS

2. Independent Studies

Inhalte:

Anwendung archäologischer Verfahren in Bezug auf ein bestimmtes kulturelles Zentrum

oder eine dort gefundene Quellengruppe (Kontinuierliche Betreuung mit mindestens drei

Betreuungsterminen im Semester inklusive regelmäßiger Sprechstunden);

Nachweis der erworbenen Kenntnisse in der Modulprüfung

Es ist eine der nachfolgenden Prüfungen (Klausur oder Referat mit schriftl.

Zusammenfassung) erfolgreich zu absolvieren

Prüfung: Referat (ca. 15 Min.) mit schriftlicher Zusammenfassung (max. 2 S.) (bei

Seminar)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme am Seminar

Prüfung: Klausur (bei Vorlesung) (60 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

• Kenntnis der wichtigsten kulturellen Zentren des Alten Orient (bspw. Sumerer,

Akkader, Babylonier, Assyrer);

• Kenntnis der dort gefundenen archäologischen und / oder philologischen Quellen;

• Fähigkeit zur Datierung und Lokalisierung;

• Kenntnisse der Siedlungsstruktur;

• Kenntnisse der Kunstgeschichte;

• Fähigkeit zur Anwendung von Präsentations- und Moderationstechniken

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine
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Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Annette Zgoll

Angebotshäufigkeit:

nach Verfügbarkeit

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 1

Maximale Studierendenzahl:

100

Bemerkungen:

Maximale Studierendenzahl:

V: 100, S: 30
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.AO.21: Weitere altorientalische Sprache I

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

• Grundkenntnisse in Grammatik und Lexik

• Grundkenntnisse der Terminologie philologischer Arbeit

• Fähigkeit zur Übersetzung einfacher Sätze

• Verhältnis zu anderen altorientalischen Sprachen, bspw. Sumerisch oder Akkadisch

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium: 62

Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Seminar: Einführung in NN

 

2 SWS

2. Independent Studies

Inhalte:

Formenanalyse; Erlernen eines Basiswortschatzes und der wichtigsten Schriftzeichen

Kontinuierliche Betreuung mit mindestens drei Betreuungsterminen im Semester

inklusive regelmäßiger Sprechstunden

Prüfung: Klausur (60 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme am Seminar

Prüfungsanforderungen:

• Grundkenntnisse in Grammatik und Lexik;

• Grundkenntnisse der Terminologie philologischer Arbeit;

• Fähigkeit zur Übersetzung einfacher Sätze

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Annette Zgoll

Angebotshäufigkeit:

nach Verfügbarkeit

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Bachelor: 1 - 6; Master: 1 - 4

Maximale Studierendenzahl:

30

Bemerkungen:

Anmeldung im Seminar
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.AO.22: Weitere altorientalische Sprache II

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

• Fähigkeit zur Analyse und Interpretation einfacher Texte

• Gefestigte Kenntnisse in Grammatik und Lexik

• Grundlagen philologischer Analysemethoden

• Grundlagen (kultur-)historischer Quelleninterpretation

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium: 62

Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Seminar: Anfängerlektüre in NN

 

2 SWS

2. Independent Studies

Inhalte:

Formen- und einfache Textanalyse; Vertiefung des Wortschatzes und der

Schriftkenntnisse

Kontinuierliche Betreuung mit mindestens drei Betreuungsterminen im Semester

inklusive regelmäßiger Sprechstunden

Prüfung: Klausur (60 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme am Seminar

Prüfungsanforderungen:

• Fähigkeit zur Analyse und Interpretation einfacher Texte;

• Gefestigte Kenntnisse in Grammatik und Lexik;

• Grundlagen philologischer Analysemethoden

Zugangsvoraussetzungen:

B.AO.21 „Weitere altorientalische Sprache I“; oder

äquivalente Kenntnisse

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Annette Zgoll

Angebotshäufigkeit:

nach Verfügbarkeit

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Bachelor: 1 - 6; Master: 1 - 4

Maximale Studierendenzahl:

30
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.AO.23: Vertiefung archäologisch-philologischer Kompetenz

3 C
1 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

• Fähigkeit, ein begrenztes Thema aus dem Bereich der altorientalischen Archäologie

und / oder Philologie auf dem aktuellen Stand der Fachliteratur wissenschaftlich zu

erschließen

• Fähigkeit zum Sammeln und Interpretieren von archäologischen und philologischen

Daten

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

14 Stunden

Selbststudium: 76

Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Vorlesung oder Seminar: Studien zu altorientalischen Sprachen und Kulturen

 

1 SWS

2. Independent Studies

Kontinuierliche Betreuung durch regelmäßige Sprechstunden.

Es ist eine der nachfolgenden Prüfungen (Klausur oder Hausarbeit) erfolgreich zu

absolvieren

Prüfung: Klausur (60 Minuten)

Prüfung: Hausarbeit (max. 4 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme am Seminar

Prüfungsanforderungen:

• Fähigkeit, ein begrenztes Thema aus dem Bereich der altorientalischen Archäologie

und / oder Philologie auf dem aktuellen Stand der Fachliteratur wissenschaftlich zu

erschließen

• Fähigkeit zum Sammeln und Interpretieren von archäologischen und philologischen

Daten

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Annette Zgoll

Angebotshäufigkeit:

nach Verfügbarkeit

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Bachelor: 1 - 6; Master: 1 - 4

Maximale Studierendenzahl:

30
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.AO.24a: Interdisziplinäre Studien zur Altorientalistik A

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

- Fähigkeit, Themen und/oder Methoden der Altorientalistik und angrenzender

Disziplinen (bspw. Ägyptologie, Alttestamentliche Studien, Klassische Philologie …)

vergleichend zu rezipieren, zu evaluieren und exemplarisch zu praktizieren

- Fähigkeit zum Sammeln und Interpretieren von philologischen und kulturellen Daten im

Kontext angrenzender Disziplinen

- Fähigkeit, Forschungsergebnisse für interdisziplinäres Publikum angemessen

(schriftlich) zu präsentieren

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium: 62

Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Vorlesung zur interdisziplinären Altorientalistik

 

2 SWS

2. Independent Studies

Kontinuierliche Betreuung mit mindestens drei Betreuungsterminen im Semester

inklusive regelmäßiger Sprechstunden

Prüfung: Klausur (60 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

• Fähigkeit, Themen und/oder Methoden der Altorientalistik und angrenzender

Disziplinen (bspw. Ägyptologie, Alttestamentliche Studien, Klassische Philologie …)

vergleichend zu rezipieren, zu evaluieren und exemplarisch zu praktizieren

• Fähigkeit zum Sammeln und Interpretieren von philologischen und kulturellen Daten im

Kontext angrenzender Disziplinen

• Fähigkeit, Forschungsergebnisse für interdisziplinäres Publikum angemessen

(schriftlich) zu präsentieren

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Annette Zgoll

Angebotshäufigkeit:

nach Verfügbarkeit

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

100
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.AO.24b: Interdisziplinäre Studien zur Altorientalistik B

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

- Fähigkeit, Themen und/oder Methoden der Altorientalistik und angrenzender

Disziplinen (bspw. Ägyptologie, Alttestamentliche Studien, Klassische Philologie …)

vergleichend zu rezipieren, zu evaluieren und exemplarisch zu praktizieren

- Fähigkeit zum Sammeln und Interpretieren von philologischen und kulturellen Daten im

Kontext angrenzender Disziplinen

- Fähigkeit, Forschungsergebnisse für interdisziplinäres Publikum angemessen

(schriftlich) zu präsentieren

- Fähigkeit, originalsprachliche Primärquellen grammatisch und semantisch zu erfassen

- Fähigkeit altorientalische, originalsprachliche Texte mit Befunden aus anderen

Wissenschaften zu verbinden

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Seminar zur interdisziplinären Altorientalistik

 

2 SWS

2. Independent Studies

Kontinuierliche Betreuung mit mindestens drei Betreuungsterminen im Semester

inklusive regelmäßiger Sprechstunden

Prüfung: Referat (ca. 15 Min.) mit schriftlicher Zusammenfassung (max. 2 S.)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Seminar

Prüfungsanforderungen:

• Fähigkeit, Themen und/oder Methoden der Altorientalistik und angrenzender

Disziplinen (bspw. Ägyptologie, Alttestamentliche Studien, Klassische Philologie …)

vergleichend zu rezipieren, zu evaluieren und exemplarisch zu praktizieren

• Fähigkeit zum Sammeln und Interpretieren von philologischen und kulturellen Daten im

Kontext angrenzender Disziplinen

• Fähigkeit, Forschungsergebnisse für interdisziplinäres Publikum angemessen

(schriftlich) zu präsentieren

• Fähigkeit, originalsprachliche Primärquellen grammatisch und semantisch zu erfassen

• Fähigkeit altorientalische, originalsprachliche Texte mit Befunden aus anderen

Wissenschaften zu verbinden

Zugangsvoraussetzungen:

Module B.AO.16: „Akkadisch (Babylonisch-

Assyrisch) II“ oder

Module B.AO.12: „Sumerisch II“ oder

äquivalente Kenntnisse

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Annette Zgoll

Angebotshäufigkeit: Dauer:
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nach Verfügbarkeit 1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

30



Modul B.AO.25

Amtliche Mitteilungen II der Georg-August-Universität Göttingen vom 02.12.2011/Nr. 17 Seite 2456

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.AO.25: Grundlagen philologischer Arbeit in der Altorientali-
stik

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

- Grundkenntnisse sprachwissenschaftlicher Konzepte

- Grundkenntnisse literaturwissenschaftlicher und/oder exegetischer Konzepte

- Fähigkeit der Adaption fachexterner Konzepte auf die konkreten Bedürfnisse der

Altorientalistik

- Anwendung der neu erlernten Methoden in der interpretativen Arbeit an

altorientalischen Texten

- Fähigkeit, eigene Erkenntnisse schriftlich und/oder mündlich zu präsentieren

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium: 62

Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Vorlesung oder Seminar: Arbeit am Keilschrifttext

 

2 SWS

2. Independent Studies

Kontinuierliche Betreuung mit mindestens drei Betreuungsterminen im Semester

inklusive regelmäßiger Sprechstunden

Prüfung: Hausarbeit (max. 8 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Seminar

Prüfungsanforderungen:

• Grundkenntnisse sprachwissenschaftlicher Konzepte

• Grundkenntnisse literaturwissenschaftlicher und/oder exegetischer Konzepte

• Fähigkeit der Adaption fachexterner Konzepte auf die konkreten Bedürfnisse der

Altorientalistik

• Anwendung der neu erlernten Methoden in der interpretativen Arbeit an

altorientalischen Texten

• Fähigkeit, eigene Erkenntnisse schriftlich und/oder mündlich zu präsentieren

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Annette Zgoll

Angebotshäufigkeit:

nach Verfügbarkeit

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

100

Bemerkungen:
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Maximale Studierendenzahl

V: 100, S: 30
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.AO.26: Realien des Alten Orient

9 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

a) im Bachelor-Studiengang Verständnis altorientalischer Realien mittels

• der Kenntnis des historisch-kulturellen Umfelds

• der Kenntnis der Besonderheiten der konkreten materiellen und / oder textlichen

Quellen

• fortgeschrittener Kenntnisse in sumerischer und/oder akkadischer Grammatik, Lexik

und Keilschrift

Fähigkeit zur eigenen Anwendung der vermittelten Methoden und zur Benutzung der

wichtigen Primär- und Sekundärquellen

b) im Master-Studiengang wie a), zusätzlich: Vertieftes Verständnis der Realien mittels

• fundierter methodischer Ansätze der Archäologie bzw. Philologie

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

214 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Vorlesung oder Seminar: Altorientalische Realien

 

2 SWS

2. Seminar: Übung zu altorientalischen Realien 2 SWS

Prüfung: Mündlich (ca. 15 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Seminar bzw. an den Seminaren

Prüfungsanforderungen:

Verständnis altorientalischer Realien mittels

• der Kenntnis des historisch-kulturellen Umfelds

• der Kenntnis der Besonderheiten der konkreten materiellen und / oder textlichen

Quellen

• fortgeschrittener Kenntnisse in sumerischer und/oder akkadischer Grammatik, Lexik

und Keilschrift

Fähigkeit zur eigenen Anwendung der vermittelten Methoden und zur Benutzung der

wichtigen Primär- und Sekundärquellen

bei Absolvierung innerhalb eines Master-Studienganges ferner: Vertieftes Verständnis

der Realien mittels

• fundierter methodischer Ansätze der Archäologie bzw. Philologie

Zugangsvoraussetzungen:

Module B.AO.13: „Sumerische Anfängerlektüre“ oder

B.AO.17: Module „Akkadische Anfängerlektüre“ oder

äquivalente Kenntnisse

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Annette Zgoll
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Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

100

Bemerkungen:

Maximale Studierendenzahl

V: 100, S: 30
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.AO.27: Lebenswelten des Alten Orient

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

- weitergehende Kenntnis spezifischer Lebensumstände der altorientalischen Welt

- grundlegende Kenntnis der diachronen, diatopischen und diastratischen Unterschiede

altorientalischer Gesellschaften

- Fähigkeit, spezifische Lebenswelten in einen größeren Kontext einzubinden und mit

anderen Lebenswirklichkeiten zu vergleichen

- Fähigkeit zur schriftlichen Fixierung selbständig erarbeiteter Erkenntnisse

- Fähigkeit zur Anwendung von Präsentations- und Moderationstechniken

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Seminar: Altorientalische Lebenswelten

 

2 SWS

2. Independent Studies

Inhalte:

Wöchentliche Essays (à max. 2 S.) oder Kurzreferate (à ca. 5 Min.)

Kontinuierliche Betreuung mit mindestens drei Betreuungsterminen im Semester

inklusive regelmäßiger Sprechstunden

Prüfung: Hausarbeit (max. 8 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Seminar

Prüfungsanforderungen:

• weitergehende Kenntnis spezifischer Lebensumstände der altorientalischen Welt

• grundlegende Kenntnis der diachronen, diatopischen und diastratischen Unterschiede

altorientalischer Gesellschaften

• Fähigkeit, spezifische Lebenswelten in einen größeren Kontext einzubinden und mit

anderen Lebenswirklichkeiten zu vergleichen

• Fähigkeit zur schriftlichen Fixierung selbständig erarbeiteter Erkenntnisse

• Fähigkeit zur Anwendung von Präsentations- und Moderationstechniken

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Annette Zgoll

Angebotshäufigkeit:

nach Verfügbarkeit

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

30
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.AO.28: Vermittlungskompetenz: Lesen, Schreiben, Präsen-
tieren für Altorientalisten

4 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden lernen, wissenschaftliche Literatur der Altorientalistik selbständig zu

- recherchieren,

- zusammenzufassen,

- bewerten,

- zitieren und

- präsentieren.

Die Studierenden erlangen im eigenen Schreiben und Präsentieren Präzision

(Wiedergabe fremder und eigener Gedanken) und Verständlichkeit (zielgruppengerechte

Aufbereitung).

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium: 92

Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Seminar: Wissenschaftliches Arbeiten in der Altorientalistik

 

2 SWS

2. Independent Studies

Inhalte:

Wöchentliche Essays (à max. 2 S.) oder Kurzreferate (à ca. 5 Min.)

Kontinuierliche Betreuung mit mindestens drei Betreuungsterminen im Semester

inklusive regelmäßiger Sprechstunden

Prüfung: Hausarbeit (max. 4 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Seminar

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden lernen, wissenschaftliche Literatur der Altorientalistik selbständig zu

• recherchieren,

• zusammenzufassen,

• bewerten,

• zitieren und

• präsentieren.

Die Studierenden erlangen im eigenen Schreiben und Präsentieren Präzision

(Wiedergabe fremder und eigener Gedanken) und Verständlichkeit (zielgruppengerechte

Aufbereitung).

Zugangsvoraussetzungen:

Beliebige Module aus B.AO.1 – 30 mit einem

Umfang von mind. 12 C.

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Annette Zgoll

Angebotshäufigkeit: Dauer:
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nach Verfügbarkeit 1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

15
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Modul B.AO.29: Methoden und Themen der Vorderasiatischen Ar-
chäologie

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

- Kenntnis der wichtigsten archäologischen Methoden und Arbeitstechniken (Datierung,

Objektbeschreibung etc.)

- Kenntnis exemplarischer Konkretisierungen archäologischer Arbeit

- Fähigkeit, archäologische Themen Vorderasiens selbständig zu recherchieren

- Präsentations- und Moderationstechniken

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium: 62

Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Vorlesung oder Seminar: Archäologie in Vorderasien

 

2 SWS

2. Independent Studies

Inhalte:

Anwendung archäologischer Verfahren in Bezug auf ein ausgewähltes Gebiet (Periode,

Stilrichtung, Artefaktgruppe etc.).

Kontinuierliche Betreuung mit mindestens drei Betreuungsterminen im Semester

inklusive regelmäßiger Sprechstunden

Prüfung: Klausur (60 Min.; bei Vorlesung) oder Referat (ca. 20 Min.) mit

schriftlicher Zusammenfassung (max. 3 S.) (bei Seminar)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Seminar

Prüfung: Referat (ca. 20 Minuten), unbenotet

Prüfungsanforderungen:

• Kenntnis der wichtigsten archäologischen Methoden und Arbeitstechniken (Datierung,

Objektbeschreibung etc.)

• Kenntnis exemplarischer Konkretisierungen archäologischer Arbeit

• Fähigkeit, archäologische Themen Vorderasiens selbständig zu recherchieren

• Präsentations- und Moderationstechniken

Zugangsvoraussetzungen:

keine; es wird aber archäologisches Vorwissen im

Umfang von mind. 3 C empfohlen (bspw. B.AO.19

„Einführung in die Vorderasiatische Archäologie“)

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Annette Zgoll

Angebotshäufigkeit:

nach Verfügbarkeit

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:
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100

Bemerkungen:

Maximale Studierendenzahl

V: 100, S: 30
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.AO.30: Schrift und Bild im Alten Orient

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

- Kenntnis wichtiger Schrift- und/oder Bildzeugnisse des Alten Orients

- Kenntnis des kulturellen Umfeldes ausgewählter Zeugnisse

- Grundkenntnis diachroner und diatopischer Unterschiede

- Fähigkeit, altorientalische Schrift- und/oder Bildzeugnisse in ihr Umfeld einzuordnen

und zu präsentieren

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium: 62

Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Vorlesung oder Seminar: Altorientalische Bild-/Schriftkonzepte

 

2 SWS

2. Independent Studies

Inhalte:

Anwendung der erlernten Methoden auf Originalquellen

Kontinuierliche Betreuung mit mindestens drei Betreuungsterminen im Semester

inklusive regelmäßiger Sprechstunden

Prüfung: Klausur (60 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Seminar

Prüfung: Hausarbeit (max. 4 Seiten), unbenotet

Prüfungsanforderungen:

• Kenntnis wichtiger Schrift- und/oder Bildzeugnisse des Alten Orients

• Kenntnis des kulturellen Umfeldes ausgewählter Zeugnisse

• Grundkenntnis diachroner und diatopischer Unterschiede

• Fähigkeit, altorientalische Schrift- und/oder Bildzeugnisse in ihr Umfeld einzuordnen

und zu präsentieren

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Annette Zgoll

Angebotshäufigkeit:

nach Verfügbarkeit

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

100

Bemerkungen:

Maximale Studierendenzahl

V: 100, S: 30
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ara.01: Arabisch I
English title: Arabic I

13 C
8 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Kenntnis der modernen hocharabischen Schriftsprache mit den Elementen:

Arabische Schrift, Phonetik und Silbenstruktur.

Morphologie, Wortbildung.

Syntax des Arabischen.

Wortschatzarbeit.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

112 Stunden

Selbststudium:

278 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Sprachkurs

 

4 SWS

2. Übungen 4 SWS

Prüfung: Klausur (180 Minuten), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Beherrschung der Arabischen Schrift. Kenntnis der wichtigsten Elemente der arabischen

Grammatik und Wortbildung. Grundwortschatz des modernen Hocharabisch. Aktive

Anwendung in den Übungen.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Irene Schneider

Angebotshäufigkeit:

Jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

40
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ara.02: Arabisch II
English title: Arabic II

13 C
8 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Kenntnis der modernen hocharabischen Schriftsprache mit den Elementen:

1. Morphologie, Wortbildung (Fortsetzung).

2. Syntax (Fortsetzung).

3. Wortschatzarbeit (Vertiefung).

4. Einführung in den abweichenden klassischen Sprachgebrauch.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

112 Stunden

Selbststudium:

278 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Sprachkurs

 

4 SWS

2. Übungen 4 SWS

Prüfung: Klausur (180 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Beherrschung der Arabischen Schrift. Kenntnis der wichtigsten Elemente der arabischen

Grammatik und Wortbildung. Grundwortschatz des modernen Hocharabisch. Aktive

Anwendung in den Übungen.

Zugangsvoraussetzungen:

B.Ara.01

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Sebastian Günther

Angebotshäufigkeit:

Jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

40
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.EvRel.11: Neutestamentliches Griechisch

10 C
7 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

• Kenntnis der griechischen Sprache (Alphabet, Lesen, Schreiben)

• Grundlegende Kenntnisse der griechischen Grammatk (Vokab Formenbildung, Syntax)

• Fähigkeit, Texte des Neuen Testaments zu übersetzen

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

98 Stunden

Selbststudium:

202 Stunden

Lehrveranstaltung: Sprachkurs "Griechisch I" (Sprachkurs (Intensivkurs)) 7 SWS

Prüfung: Klausur (180 Min.) und mündliche Prüfung (ca. 20 Min)

Prüfungsanforderungen:

Fähigkeit, Texte des Neuen Testaments zu übersetzen 

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Andrea Bencsik

Angebotshäufigkeit:

Jedes Semester; z.T. Ferienkurs

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

35
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.GeFo.01: Theorien der Geschlechterforschung (Orientie-
rungsmodul)
English title: Theories of Gender Studies (Introductory Module)

10 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Lernziele

 Einführung in feministische Theorien in Geschichte und Gegenwart, konstruktivistische

und poststrukturalistische Ansätze in der modernen Gendertheorie, marxistische

Zugänge oder auch ökologische Konzepte der Geschlechterforschung. Hinzu kommen

die spezifischen theoretischen Grundlagen der Geschlechterforschung in den einzelnen

Wahlpflichtmodulen wie „Körper und Individuum“, „Soziale Beziehungen“ etc.

Kompetenzen

 Die Studierenden erwerben in diesem Modul Grundkenntnisse über jene

theoretischen Zugänge, die die Bedeutung der Kategorie Geschlecht in sozialen,

politischen, rechtlichen und wissenschaftlichen Zusammenhängen analysieren.

Sie erlangen Kompetenzen aus der Sichtweise unterschiedlicher Disziplinen, wie

Geschlechterordnungen theoretisch konzipiert und analysiert werden. Die Studierenden

erwerben die Kompetenz, die historischen und theoretischen Entwicklungslinien

der Geschlechterforschung zu ergründen und zu reflektieren. Sie erlangen ein

Problembewusstsein dafür, dass sich die Kategorie Geschlecht fächerübergreifend und

wissenschaftskritisch positioniert.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

42 Stunden

Selbststudium:

258 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Vorlesung oder Seminar

Studienleistung: regelmäßige und aktive Teilnahme

 

2 SWS

2. Seminar

Studienleistung: regelmäßige und aktive Teilnahme

2 SWS

Prüfung: Referat (ca. 15 Min.) mit schriftlicher Ausarbeitung (max. 20 Seiten)

oder Hausarbeit (max. 20 Seiten) oder Klausur (90 Min.) in einer der beiden

Lehrveranstaltungen

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden

• kennen die historischen und theoretischen Entwicklungslinien der

Geschlechterforschung in Grundzügen

• sie sind mit den theoretischen Grundlagen der Geschlechterforschung aus der

Sichtweise unterschiedlicher Disziplinen vertraut

• sie besitzen die Kompetenz, die Kategorie Geschlecht als Analyseinstrument

anzuwenden

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache: Modulverantwortliche[r]:
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Deutsch, Englisch Helga Hauenschild

Angebotshäufigkeit:

Jedes Semester; mindestens einmal im Studienjahr

Dauer:

min.1 Sem.

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

100



Modul B.Gri.01

Amtliche Mitteilungen II der Georg-August-Universität Göttingen vom 02.12.2011/Nr. 17 Seite 2471

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Gri.01: Grundlagen des Griechischstudiums

9 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden erwerben in diesem Modul die Kompetenzen, durch die die

Grundlagen der Gräzistik konstituiert werden: Sie besitzen gefestigte Grundkenntnisse

der griechischen Formenlehre und Grammatik und haben die Kompetenz, sie in

praktischer Übung anzuwenden. Sie sind sicher im Übersetzen und Analysieren

einfacherer griechischer Prosatexte und in der Lage, das methodische Instrumentarium

der griechischen Philologie auf elementare Problemfälle anzuwenden. Zentrale

Inhalte sind Phonetik, Flexion und Syntax der griechischen Sprache, sprachgenaues

Übersetzen vom Griechischen ins Deutsche und die Methodik der griechischen

Philologie. Untersuchungsgegenstände sind die wissenschaftlich durchdrungene

Grammatik der griechischen Sprache, einfachere griechische Prosatexte und die

Methoden und Techniken der Gräzistik (Einführung in wissenschaftliches Arbeiten,

Textkritik, Metrik, Literaturgeschichte, Rhetorik, griechische Geschichte und

Philologiegeschichte).

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

84 Stunden

Selbststudium:

186 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Intensivkurs Grammatik und Übersetzung Griechisch - Deutsch (Sprachkurs

(Intensivkurs))

 

2 SWS

2. Seminar A: Lektüre Griechisch - Deutsch (Seminar) 2 SWS

3. Seminar A: Theorie Griechische Philologie (Seminar) 2 SWS

Prüfung: Klausur (120 Minuten), unbenotet

Prüfungsanforderungen:

Grundlagen der Gräzistik: Gefestigte Grundkenntnisse der griechischen Grammatik und

Formenlehre; Fähigkeit zu ihrer Anwendung. Übersetzen und Analysieren einfacherer

griechischer Prosatexte, Methodologie und Genese der Gräzistik

Zugangsvoraussetzungen:

Kleines Latinum

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Heinz-Günther Nesselrath

Angebotshäufigkeit:

Jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

40



Modul B.Gri.02
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Gri.02: Basismodul Griechische Sprache

9 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

In diesem Modul wird die Kompetenz zur aktiven schriftlichen Sprachbeherrschung

des Griechischen (Formenlehre und Syntax) herangebildet. Die Studierenden

kennen die wesentlichen Unterschiede der griechischen Sprache im Gegensatz zur

deutschen und haben die Kompetenz, deutsche Einzelsätze in das Griechisch der

klassischen Prosa zu übertragen. Sie können auch mittelschwere Phänomene der

griechischen Syntax adäquat erklären und in angemessenes, stilistisch sicheres

Deutsch übersetzen. Zentrale Inhalte sind griechischer Grund- und Aufbauwortschatz,

griechische Formenlehre, Syntax und Stilistik. Untersuchungsgegenstände sind die

deutsche und griechische Sprache im unmittelbaren Vergleich sowie griechische

Prosatexte mittelschweren Niveaus.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

84 Stunden

Selbststudium:

186 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Griechische Stilübung Unterstufe I (Übung)

 

2 SWS

2. Griechische Stilübung Unterstufe II (Übung)

Angebotshäufigkeit: Jedes Wintersemester

2 SWS

Prüfung: Klausur (120 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Aktive schriftliche Sprachbeherrschung des Griechischen, aktive sichere Beherrschung

der Formenlehre, Kenntnis der wesentlichen Unterschiede der griechischen Sprache

im Gegensatz zur deutschen, Fähigkeit zur Retroversion deutscher Einzelsätze ins

klassische Griechisch. (Stilübungen) Kompetenz zu sprachlicher Abstraktion, um

mittelschwere Phänomene der griechischen Syntax zu erklären, Verständnis für die

stilistisch sichere Wiedergabe aus dem Griechischen ins Deutsche. (Gramm. Lektüre)   

   

Lehrveranstaltung: Grammatikalische Lektüre (Übung)

Angebotshäufigkeit: Jedes Semester

2 SWS

Zugangsvoraussetzungen:

Graecum

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.Gri.01

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Heinz-Günther Nesselrath

Angebotshäufigkeit:

Jedes Sommersemester

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

40



Modul B.Gri.03
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Gri.03: Griechische Literatur I: Poesie

9 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden erwerben in diesem Modul literaturwissenschaftliche Kompetenzen in

der griechischen Poetik und Poetologie anhand eines Überblickes über grundlegende

Gattungen und der vertiefenden Arbeit an repräsentativen Werken und Autoren

sowie intensiver Erarbeitung der formalen Grundlagen griechischen Dichtens. Sie

sind in der Lage, metrische Texte korrekt zu analysieren und sie prosodisch korrekt

vorzutragen sowie die Ergebnisse wissenschaftlichen Arbeitens zu kommunizieren

und zu präsentieren. Zentrale Inhalte sind Gattungstypologie und Literaturgeschichte,

die wichtigen Versmaße und die Applikation der Methoden der griechischen Philologie

auf einen griechischen Dichtungstext. Untersuchungsgegenstände sind Texte der

griechischen Dichtung in ihren inhaltlichen und formal-metrischen Eigenschaften.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

84 Stunden

Selbststudium:

186 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Vorlesung zur Griechischen Poesie (Vorlesung)

 

2 SWS

2. Griechische Metrik (Übung) 2 SWS

3. Seminar B zur Griechischen Poesie (Seminar) 2 SWS

Prüfung: Mündlich (ca. 30 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Literaturwissenschaftliche Kompetenzen in der griechischen Poetik und Poetologie,

Grundkenntnisse über Gattungen, Werke und Autoren der griechischen Dichtung;

zielsprachenorientierte Übersetzung einfacherer poetischer Texte; Verständnis der

formalen Grundlagen griechischen Dichtens, korrekte Analyse und Vortrag metrischer

Texte, Fähigkeit zur sprachkorrekten Übersetzung einfacherer poetischer Texte.

Zugangsvoraussetzungen:

Graecum

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.Gri.01

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Heinz-Günther Nesselrath

Angebotshäufigkeit:

Jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

50



Modul B.Gri.04

Amtliche Mitteilungen II der Georg-August-Universität Göttingen vom 02.12.2011/Nr. 17 Seite 2474

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Gri.04: Griechische Literatur II : Prosa

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

In diesem Modul erwerben die Studierenden die literaturwissenschaftliche Kompetenz,

Prosatexte unter Applikation der Methoden der griechischen Philologie narratologisch

und gattungstypologisch korrekt zu analysieren und in den literaturgeschichtlichen

Zusammenhang einzuordnen. Sie sind in der Lage, die Ergebnisse wissenschaftlichen

Arbeitens zu kommunizieren und zu präsentieren. Zentrale Inhalte sind Werke und

Autoren der konstitutiven Gattungen sowie die formalen Grundlagen der Gattungen,

Stilfiguren, Gattungstypologie und Literaturgeschichte. Untersuchungsgegenstände sind

Texte der griechischen Prosa in ihren inhaltlichen und formalen Eigenschaften.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Vorlesung zur Griechischen Prosa (Vorlesung)

 

2 SWS

2. Seminar B zur Griechischen Prosa (Seminar) 2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 32.000 Zeichen inkl. Leerzeichen)

Prüfungsanforderungen:

Verständnis der formalen Grundlagen griechischer Prosa und insbesondere von

Kunstprosa, Fähigkeit zur Textanalyse und -interpretation, Aufbereitung und

Kommunikation der Ergebnisse wissenschaftlichen Arbeitens. Literaturwissenschaftliche

Kompetenzen in der griechischen Prosaliteratur, Grundkenntnisse über Gattungen,

Werke und Autoren der griechischen Prosa, zielsprachenorientierte Übersetzung

einfacherer prosaischer Texte.  

Zugangsvoraussetzungen:

Graecum

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.Gri.01

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Heinz-Günther Nesselrath

Angebotshäufigkeit:

Jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

30



Modul B.Gri.05
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Gri.05: Lateinische Literatur für Gräzisten

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

In diesem Modul werden Kenntnisse über die Nachbardisziplin der Latinistik erworben.

Die Studierenden vertiefen ihre lateinische Sprachkompetenz anhand der Lektüre

einfacherer lateinischer Texte (Übersetzung und Interpretation). Zentrale Inhalte sind

grundlegende Kenntnisse über die lateinische Literatur, besonders in Hinblick auf ihre

Bedeutung für die griechische Literatur, ferner die Kenntnis wichtiger Vertreter sowie

der Genese und Rolle der lateinischen Literatur. Untersuchungsgegenstände sind

lateinische Prosa- oder Dichtungstexte sowie die Geschichte der lateinischen Literatur.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Vorlesung zur Lateinischen Literatur (Vorlesung)

 

2 SWS

2. Lektüreübung (Übung) 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten), unbenotet

Prüfungsanforderungen:

Lateinische Sprachkompetenz (Übersetzung und Interpretation) für einfachere Texte,

Erkenntnis der Interdependenz griechischer und lateinischer Literatur, überblicksartige

Kenntnis der römischen Literatur, Kultur und Geschichte  

Zugangsvoraussetzungen:

Latinum

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Ulrike Egelhaaf-Gaiser

Angebotshäufigkeit:

Jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

40



Modul B.Gri.07
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Gri.07: Griechische Literatur III

9 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

In diesem Modul erwerben die Studierenden umfassende Kompetenzen zur

Kontextualisierung griechischer Literatur. Sie sind in der Lage, die Ergebnisse

intensiven wissenschaftlichen Arbeitens zu kommunizieren und zu präsentieren. Sie

können griechische Texte in ihrem literarischen, kultur- und geistesgeschichtlichen

Umfeld analysieren und in den literaturgeschichtlichen Zusammenhang ihrer Epoche

einordnen. Zentrale Inhalte sind die konstitutiven Gattungen und Autoren und ihre

epochenspezifischen Merkmale. Untersuchungsgegenstände sind griechische Texte

anspruchsvollen Niveaus.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

214 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Seminar zur archaischen, klassischen, hellenistischen oder kaiserzeitlichen

Literatur (Seminar)

 

2 SWS

2. Griechische Vorlesung (Vorlesung) 2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 54.400 Zeichen inkl. Leerzeichen)

Prüfungsanforderungen:

Fähigkeit zur sprachlichen und inhaltlichen Analyse von griechischen Texten in ihrem

literarischen, kultur- und geistesgeschichtlichen Umfeld und zur Einordnung von

Texten in den literaturgeschichtlichen Zusammenhang ihrer Epoche; Aufbereitung und

Präsentation der Ergebnisse der Kontextualisierungsfähigkeit in angemessener Form

Zugangsvoraussetzungen:

B.Gri.03 oder B.Gri.04

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Heinz-Günther Nesselrath

Angebotshäufigkeit:

Jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

30



Modul B.Gri.08
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Gri.08: Aufbaumodul Griechische Sprache

9 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

In diesem Modul wird die Kompetenz zur aktiven schriftlichen Sprachbeherrschung

des Griechischen verstärkt herangebildet. Die Studierenden kennen die syntaktischen

und stilistischen Unterschiede der griechischen Sprache im Gegensatz zur deutschen

und haben die Kompetenz, deutsche Texte in das Griechische der klassischen

Prosa zu übertragen. Sie können auch anspruchsvolle Phänomene der griechischen

Syntax adäquat erklären und in angemessenes, stilistisch sicheres Deutsch

übersetzen. Zentrale Inhalte sind komplexe Phänomene der griechischen Syntax und

Stilistik. Untersuchungsgegenstände sind die deutsche und griechische Sprache im

unmittelbaren Vergleich sowie griechische Prosatexte anspruchsvollen Niveaus.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

214 Stunden

Lehrveranstaltung: Griechische Stilübungen Oberstufe 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

aktive Beherrschung der griechischen Sprache in der Schrift; systematische Darstellung

stilistischer Unterschiede der griechischen Sprache im Gegensatz zur deutschen;

Fähigkeit, vollständige Texte im Griechischen der klassischen Prosa zu verfassen

5 C

Lehrveranstaltung: Klausurenkurs Griechisch - Deutsch 2 SWS

Prüfung: Klausur (120 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

schriftliche stilsichere Wiedergabe unbekannter mittelschwerer Texte aus Dichtung und

Prosa im Deutschen

4 C

Zugangsvoraussetzungen:

B.Gri.02

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Heinz-Günther Nesselrath

Angebotshäufigkeit:

Jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

30



Modul B.Gri.11/B.Lat.11
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Gri.11/B.Lat.11: Antike Vorbilder späterer literarischer und
geistesgeschichtlicher Phänomene

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden erwerben in diesem Modul Kompetenzen zur Nachwirkung

der antiken Literatur. Sie sind mit wichtigen Phänomenen derselben vertraut

und verstehen die Prozesse, die zu deren späterer Weiterentwicklung und

Neubearbeitung geführt haben. Sie sind in der Lage, Bezüge der europäischen Kultur

der Gegenwart zur Antike aufzuzeigen. Zentrale Inhalte sind die antike Literatur und

ihre Denk- und Darstellungsformen sowie ihre Wirkung auf die spätere Literatur.

Untersuchungsgegenstände sind antike Formen, Motive und Stoffe in ihrer späteren

literarischen und geistesgeschichtlichen Adaption und Rezeption.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Phänomene der griechisch-römischen Literatur und Kultur (Vorlesung)

 

2 SWS

2. Ergänzende Lektüreübung (antike griechische und lateinische Texte in

deutscher Übersetzung)

2 SWS

Prüfung: Klausur (60 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Vertrautheit mit wichtigen Phänomenen der antiken Literatur; Kenntnis und Verständnis

von Prozessen, die zu ihrer späteren Weiterentwicklung geführt haben; Fähigkeit zur

Darstellung von Bezügen der europäischen Kultur der Gegenwart zur Antike

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Heinz-Günther Nesselrath

Angebotshäufigkeit:

fünfmal in je sechs Semestern

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

60



Modul B.JudC.01
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.JudC.01: Neuhebräisch I

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Grundlegende Einführung in das moderne, heute in Israel gesprochene Hebräisch

(Schrift, Grammatik, Vokabular); Fähigkeit zu einfacher Konversation und

Zeitungslektüre.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Sprachkurs Neuhebräisch I 4 SWS

Prüfung: Klausur (60 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Lesen und Verstehen einfacher Texte in modernem Hebräisch

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. theol. Hans-Jürgen Becker

Angebotshäufigkeit:

Jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Bachelor: 1 - 6; Master: 1 - 4

Maximale Studierendenzahl:

30

Bemerkungen:

Theologische Fakultät



Modul B.JudC.02
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.JudC.02: Neuhebräisch II

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Fähigkeit zum Lesen und Verstehen punktierter und unpunktierter neuhebräischer

Texte der spätantiken (Mischnahebräisch) und der modernen Sprachstufe; Fähigkeit zur

Übersetzung hebräischsprachiger wissenschaftlicher Literatur mit Hilfsmitteln.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Sprachkurs "Neuhebräisch II" 4 SWS

Prüfung: Klausur (60 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Lesen und Verstehen komplexerer, punktierter und unpunktierter neuhebräischer Texte.

Zugangsvoraussetzungen:

B.JudC.01 oder Äquivalent

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. theol. Hans-Jürgen Becker

Angebotshäufigkeit:

Jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Bachelor: 1 - 6; Master: 1 - 4

Maximale Studierendenzahl:

30



Modul B.JudC.03
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.JudC.03: Jüdische Literatur und Schriftauslegung

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Fähigkeit, das Judentum als auf Interpretation gegründete Schriftreligion zu

verstehen und exemplarisch Autoren und Werke der modernen jüdischen Literatur

in diesen Traditionsstrom einzuordnen. Fähigkeit, Hermeneutik und Methoden der

Schriftauslegung von der Antike bis in die Gegenwart an Beispielen zu erläutern.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Seminar zur jüdischen Schriftauslegung (Seminar)

Angebotshäufigkeit: Jedes Wintersemester

 

2 SWS

2. Seminar zur jüdischen Literatur (Seminar)

Angebotshäufigkeit: Jedes Sommersemester

2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 15 Seiten)

Prüfungsanforderungen:

Fähigkeit, Hermeneutik und Methoden der jüdischen Schriftauslegung von der Antike bis

in die Gegenwart an Beispielen zu erläutern, sowie insgesamt Erfassung des Judentums

als einer auf Interpretation gegründeter Schriftreligion (inkl. Kenntnis exemplarischer

Werke/Autoren)

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. theol. Hans-Jürgen Becker

Angebotshäufigkeit:

jährlich

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

30



Modul B.JudC.04
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.JudC.04: Jüdische Kultur und Geschichte

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Fähigkeit, das Judentum als religiös und historisch unverwechselbar geprägte kulturelle

Größe zu verstehen. Exemplarische Kenntnis der Quellen zur jüdischen Geschichte

sowie der Feste und Gebräuche verschiedener gegenwärtiger Strömungen im

Judentum.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Seminar zu den Quellen jüdischer Geschichte (Seminar)

Angebotshäufigkeit: Jedes Wintersemester

 

2 SWS

2. Seminar zu jüdischen Festen und Gebräuchen (Seminar)

Angebotshäufigkeit: Jedes Sommersemester

2 SWS

Prüfung: Klausur (120 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Fähigkeit, das Judentum als religiös und historisch unverwechselbar geprägte kulturelle

Größe zu verstehen. Exemplarische Kenntnis der Quellen zur jüdischen Geschichte

sowie der Feste und Gebräuche verschiedener Strömungen im Judentum.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. theol. Hans-Jürgen Becker

Angebotshäufigkeit:

jährlich

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

30



Modul B.KBA.101 (Antik)
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.KBA.101 (Antik): Orientierungsmodul Einführung in die
Griechische Archäologie

9 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

1. und 2: Kenntnis der Arbeitsgebiete, Fragestellungen, Methoden und Geschichte der

Klassischen Archäologie (insbesondere der Griechischen Archäologie). Grundwissen

über die griechische Kultur und ihre Kontakte mit den Nachbarkulturen. Vertiefende

Einübung und Anwendung der in der Vorlesung vermittelten Inhalte und Methoden.

Nachweis der Lernfortschritte in modulbegleitenden Hausaufgaben. Abschließende

Prüfung der erworbenen Kenntnisse in einer Klausur.

3. Verständnis von elementaren wissenschaftlichen Arbeitstechniken der

Klassischen Archäologie (Objektbeschreibung, archäologische Fachterminologie,

Bibliographieren, Zitierweisen, kritische Lektüre wissenschaftlicher Texte etc.) sowie

allgemeiner Schlüsselkompetenzen. Nachweis der erworbenen Fähigkeiten in

lehrveranstaltungsbegleitenden Hausaufgaben.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

84 Stunden

Selbststudium:

186 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. "Einführung in die Griechische Archäologie" (Vorlesung)

 

2 SWS

2. "Einführung in die Griechische Archäologie" (Tutorium) 2 SWS

3. "Wissenschaftliche Arbeitstechniken in der Klassischen und Byzantinischen

Archäologie" (Propädeutische Übung)

2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Hausaufgabe(n) im Tutorium (max. 9.600 Zeichen inkl. Leerzeichen);

regelmäßige Hausaufgabe(n) in der propädeutischen Übung (max. 16.000 Zeichen inkl.

Leerzeichen)

Prüfungsanforderungen:

Nachweis von ersten Überblickskenntnissen über die Arbeitsgebiete, Fragestellungen,

Methoden und Geschichte der Klassischen Archäologie, insbesondere der griechischen

Archäologie; Grundkenntnisse der griechischen Kultur und ihrer Kontakte mit den

Nachbarkulturen. Fähigkeit zur Anwendung der vermittelten Inhalte und Methoden.

Nachweis der Beherrschung von elementaren wissenschaftlichen Arbeitstechniken

der Klassischen Archäologie (Objektbeschreibung, archäologische Fächer Minologie,

Bibliographieren, Zitierweisen, kritische Lektüre wissenschaftlicher Texte etc.).

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Johannes Bergemann

Angebotshäufigkeit:

Jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit: Empfohlenes Fachsemester:



Modul B.KBA.101 (Antik)
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zweimalig

Maximale Studierendenzahl:

40



Modul B.KBA.102 (Antik)
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.KBA.102 (Antik): Orientierungsmodul Einführung in die Ro-
mische Archäologie

9 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

1 und 2. Kenntnis der Arbeitsgebiete, Fragestellungen, Methoden und die Geschichte

der Klassischen Archäologie, insbesondere der Römischen Archäologie. Vermittlung

von Grundwissen über die römische und spätantike Kultur und ihre Kontakte mit

ihren Nachbarn. Vertiefende Einübung und Anwendung der in der Vorlesung

vermittelten Inhalte und Methoden. Nachweis der Lernfortschritte in modulbegleitenden

Hausaufgaben.

3. Verständnis von spezifischen wissenschaftlichen Arbeitstechniken der Klassischen

Archäologie (Befundbeschreibung und -analyse, insbesondere antiker Architektur;

funktionale und chronologische Auswertung; historische Interpretation) sowie

allgemeiner Schlüsselkompetenzen. Nachweis der erworbenen Fähigkeiten durch

Referat mit schriftlicher Ausarbeitung.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

84 Stunden

Selbststudium:

186 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. "Einführung in die Römische Archäologie" (Vorlesung)

 

2 SWS

2. "Einführung in die Römische Archäologie" (Tutorium) 2 SWS

3. "Befundanalyse und historische Interpretation" (Propädeutische Übung) 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Hausaufgabe(n) im Tutorium (max. 9.600 Zeichen inkl. Leerzeichen);

Referat (ca. 25 Min.) mit schriftlicher Ausarbeitung (max. 16.000 Zeichen inkl.

Leerzeichen) in der propädeutischen Übung

Prüfungsanforderungen:

Nachweis von ersten Überblickskenntnissen über die Arbeitsgebiete, Fragestellungen,

Methoden und Geschichte der Klassischen Archäologie, insbesondere der römischen

Archäologie; Grundkenntnisse der römischen Kultur und ihrer Kontakte mit den

Nachbarkulturen. Fähigkeit zur Anwendung der vermittelten Inhalte und Methoden.

Nachweis der Beherrschung von elementaren wissenschaftlichen Arbeitstechniken

der Klassischen Archäologie (Objektbeschreibung, archäologische Fächer Minologie,

Bibliographieren, Zitierweisen, kritische Lektüre wissenschaftlicher Texte etc.).

Zugangsvoraussetzungen:

B.KBA.101 (Antik)

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Johannes Bergemann

Prof. Dr. A. Arbeiter

Angebotshäufigkeit:

Jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit: Empfohlenes Fachsemester:



Modul B.KBA.102 (Antik)
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zweimalig

Maximale Studierendenzahl:

40



Modul B.KBA.103 (Antik)
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Modul B.KBA.103 (Antik): Aufbaumodul Kontexte

9 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

1. Fähigkeit zum interkulturellen Vergleich funktionaler, räumlicher und ideeller

Kontexte (z. B. Nekropolen/Gräber, Heiligtümer und religiöse Rituale, Urbanistik,

politische und soziale Repräsentation) aus den Bereichen der Klassische Archäologie,

Christliche Archäologie und Byzantinische Kunstgeschichte, Ur- und Frühgeschichte,

Ägyptologie/Koptologie, Altorientalistik und fallweise Alte Geschichte und Klassische

Philologie. Verständnis für Gemeinsamkeiten ebenso wie für kulturspezifische

Differenzen zwischen den betrachteten Phänomenen durch vergleichende Analyse der

archäologischen Artefakte und Monumente und ihrer historischen Einbettung.

2. Fähigkeit zur kontextuellen Vernetzung von Befunden durch Anwendung der

in der Vorlesung entwickelten allgemeinen Gesichtspunkte auf das je spezifische

archäologische Material. Diese Kenntnisse und Fähigkeiten werden durch Referat mit

schriftlicher Ausarbeitung nachgewiesen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

214 Stunden

Lehrveranstaltung: "Kontexte" (Integrative Vorlesung) 2 SWS

Lehrveranstaltung: "Kontexte" (Seminar) 2 SWS

Prüfung: Referat (ca. 45 Min.) und schriftliche Ausarbeitung (max. 48.000 Zeichen

inkl. Leerzeichen)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Seminar

Prüfungsanforderungen:

Nachweis der Fähigkeiten zur wissenschaftlichen Auseinandersetzung

mit archäologischen Objekten und Befunden in ihrem topographischen,

gattungsspezifischen und kulturellen Kontext.

Zugangsvoraussetzungen:

B.KBA.101 (Antik) und B.KBA.102 (Antik)

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Johannes Bergemann

Angebotshäufigkeit:

Jedes Wintersemester

Dauer:

1-2

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

25



Modul B.KBA.103e (Antik)
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Modul B.KBA.103e (Antik): Exkursionsmodul
"Kontexte" (Schwerpunkt Klassische Archäologie oder Spätantike)

3 C

Lernziele/Kompetenzen:

Fähigkeit zur wissenschaftlichen Auseinandersetzung mit archäologischen Objekten und

Befunden in ihrem topographischen, gattungsspezifischen und kulturellen Kontext. Die

Kenntnisse werden durch ein Referat vor Ort nachgewiesen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

0 Stunden

Selbststudium: 90

Stunden

Lehrveranstaltung: Exkurion(en)

Inhalte:

von 4-6 Tagen Gesamtdauer

Prüfung: Referat (ca. 30 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Fähigkeit zur wissenschaftlichen Auseinandersetzung mit archäologischen Objekten und

Befunden in ihrem topographischen, gattungsspezifischen und kulturellen Kontext.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Johannes Bergemann

Prof. Dr. A. Arbeiter

Angebotshäufigkeit:

keine Angabe

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt



Modul B.KBA.104 (Antik)
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.KBA.104 (Antik): Aufbaumodul Gattungen, Epochen, Regio-
nen

9 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

1. Kenntnis von ausgewählten Gattungen, Epochen oder Regionen und ihrer

je spezifischen Eigenarten aus dem Bereich der Bereich der grie-chischen,

römischen, spätantiken, frühmittelalterlichen und byzantinischen Kulturen. Dabei

stehen u. a. verschiedene Klassifikationskriterien (Material, Technik, Typus, Stil),

Funktionszuschreibungen, Definition von Epochen und Kulturräumen und Aspekte

chronologischer, geographischer und sozialer Differenzierungen in ihrer historischen

Bedingtheit im Vordergrund.

2. Fähigkeit zur selbständigen Erarbeitung ausgewählter Themenbereiche

und Fragestellungen im Bereich der Klassischen Archäologie. Die

Fähigkeit zur Problemanalyse und zum Nachvollzug wissenschaftlicher

Argumentationszusammenhänge wird durch Referat mit schriftlicher Ausarbeitung

nachgewiesen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

214 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. "Gattungen, Epochen, Regionen (Thema I)" (Vorlesung)

 

2 SWS

2. "Gattungen, Epochen Regionen (Thema I oder II)" (Seminar) 2 SWS

Prüfung: Referat (ca. 45 Min.) mit schriftlicher Ausarbeitung (max. 48.000 Zeichen

inkl. Leerzeichen)

Prüfungsanforderungen:

Nachweis von vertieftem Grundlagenwissen über die behandelten Gattungen,

Epochen oder Regionen und ihre je spezifischen Eigenarten im Bereich der

griechischen, römischen und spätantiken Kulturen und ihrer Nachbarn. Nachweis der

Fähigkeiten, verschiedene Klassifikationskriterien (Material, Technik, Typus, Stil),

Funktionszuschreibungen, Definition von Epochen und Kulturräumen anzuwenden,

sowie Aspekte chronologischer, geographischer und sozialer Differenzierungen in ihrer

historischen Bedingtheit zu verstehen.

Nachweis der Fähigkeiten, ausgewählte Themenbereiche und Fragestellungen

selbständig zu erarbeiten, Probleme zu analysieren und wissenschaftliche

Argumentationszusammenhänge nachvollziehen zu können.

Zugangsvoraussetzungen:

B.KBA.1a.1(Antik)+1a.3, B.KBA.2.1+2.3

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Johannes Bergemann

Angebotshäufigkeit:

Jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:
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Maximale Studierendenzahl:

25



Modul B.KBA.105 (Antik)
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Modul B.KBA.105 (Antik): Aufbaumodul Analyse und Interpretation

9 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

1. Verständnis bildwissenschaftlicher Fragestellungen und Methoden an Beispielen

aus der Antike (wenn als integrative Vorlesung mit Beteiligung des Faches

"Kunstgeschichte" gestaltet, auch  des Mittelalters und der Neuzeit). Der Schwerpunkt

liegt auf den medialen Eigenschaften von Bildern im Unterschied zu Texten, der

historisch unterschiedlichen Funktionsweise von Bildsprache und dem gesellschaftlichen

Stellenwert von bildender Kunst.

2. Kenntnis weiterer archäologischer Methoden und Interpretationsmodelle im Bereich

der Klassischen Archäologie, z. B. der Surveyarchäologie, Akkulturationsforschung,

Raumanalyse, Stadtforschung. Die Fähigkeit zur Auseinandersetzung mit methodischen

Konzepten und zum Nachvollzug wissenschaftlicher Argumentationszusammenhänge

wird durch Referat mit schriftlicher Ausarbeitung nachgewiesen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

214 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. "Methoden der Bildanalyse" (Vorlesung)

 

2 SWS

2. "Analyse und Interpretation" (Seminar) 2 SWS

Prüfung: Referat (ca. 45 Min.) mit schriftlicher Ausarbeitung (max. 48.000 Zeichen

inkl. Leerzeichen)

Prüfungsanforderungen:

Nachweis von Grundkenntnissen bildwissen¬schaftlicher Fragestellungen und

Methoden anhand von Beispielen aus der Antike, dem Mittelalter und der Neuzeit,

der medialen Eigenschaften von Bildern im Unterschied zu Texten, der historisch

unterschiedlichen Funktionsweise von Bildersprache und dem gesellschaftlichen

Stellenwert von bildender Kunst.

Nachweis von zusätzlichen Kenntnissen in ausgewählten archäologische Methoden

und Interpretationsmodellen (z. B. der Surveyarchäologie, Akkulturationsforschung,

Raumanalyse, Stadtforschung). Fähigkeit zur Auseinandersetzung mit methodischen

Konzepten und zum Nachvollzug wissenschaftlicher Argumentationszusammenhänge.

Zugangsvoraussetzungen:

B.KBA.101 (Antik) und B.KBA.102 (Antik)

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Johannes Bergemann

Angebotshäufigkeit:

Jedes Wintersemester

Dauer:

1-2

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

25



Modul B.KBA.106
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Modul B.KBA.106: Archäologische Praxis I

4 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Kenntnisse archäologiebezogener praktischer Fähigkeiten, z. B. auf den Feldern

Restaurierung/Konservierung, Techniken des Gipsabgießens, Museologie,

Denkmalpflege, archäologische Fotografie und digitale Bildbearbeitung, zeichnerische

Dokumentation, Keramikanalyse, archäologische Feldforschung (u. a. Import Ur- und

Frühgeschichte), archäologischer Wissenschaftsjournalismus. Die Leistungen können

sowohl im Rahmen von Übungen/Seminaren als auch in Form von Praktika (auch

extern) erbracht werden.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium: 92

Stunden

Lehrveranstaltung: "Archäologische Praxis" (Übung/Seminar) oder externes

Praktikum

2 SWS

Prüfung: Bericht (max. 19.200 Zeichen inkl. Leerzeichen, unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

Praktische Prüfung oder Nachweis über erfolgreich absolviertes externes Praktikum

Prüfungsanforderungen:

Nachweis archäologiebezogener praktischer Fähigkeiten, z. B. auf den Feldern

Restaurierung/Konservierung, Techniken des Gipsabgießens, Museologie,

Denkmalpflege, archäologische Fotografie und digitale Bildbearbeitung, zeichnerische

Dokumentation, Keramikanalyse, archäologische Feldforschung, archäologischer

Wissenschaftsjournalismus.

Zugangsvoraussetzungen:

B.KBA.101 und B.KBA.102

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Johannes Bergemann

Prof. Dr. Achim Arbeiter

Angebotshäufigkeit:

Jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

25



Modul B.KBA.106 (Antik)
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Modul B.KBA.106 (Antik): Basismodul Archäologische Praxis

7 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

In 1: Kenntnisse archäologiebezogener praktischer Fähigkeiten, z. B. auf den

Feldern Restaurierung/Konservierung, Techniken des Gipsabgießens, Museologie,

Denkmalpflege, archäologische Fotografie und digitale Bildbearbeitung, zeichnerische

Dokumentation, Keramikanalyse, archäologische Feldforschung (u. a. Import Ur- und

Frühgeschichte), archäologischer Wissenschaftsjournalismus. Die Leistungen können

sowohl im Rahmen von Übungen/Seminaren als auch in Form von Praktika (auch

extern) erbracht werden.

In 2: .Fähigkeit zur Beschreibung komplexer visueller Phänomene und zur Stilanalyse.

Der Nachweis der erworbenen Fähigkeiten wird durch mündliche Mitarbeit und eine

abschließende Hausaufgabe erbracht.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

154 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. "Archäologische Praxis A/B" (Übung, Praktikum, Seminar)

 

2 SWS

2. "Vergleichendes Sehen" (Übung) 2 SWS

Prüfung: Bericht (max. 19.200 Zeichen inkl. Leerzeichen), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

Praktische Prüfung oder Nachweis über erfolgreich absolviertes externes Praktikum;

mündliche Mitarbeit und Hausaufgabe (max. 16.000 Zeichen inkl. Leerzeichen) in der

Übung

Prüfungsanforderungen:

Nachweis archäologiebezogener praktischer Fähigkeiten, z. B. auf den Feldern

Restaurierung/Konservierung, Techniken des Gipsabgießens, Museologie,

Denkmalpflege, archäologische Fotografie und digitale Bildbearbeitung, zeichnerische

Dokumentation, Keramikanalyse, archäologische Feldforschung, archäologischer

Wissenschaftsjournalismus. Fähigkeiten zur reflektierten Beschreibung visueller

Phänomene und zur Stilanalyse.

Zugangsvoraussetzungen:

B.KBA.101(Antik) und B.KBA.102 (Antik)

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Johannes Bergemann

Prof. Dr. A. Arbeiter

Angebotshäufigkeit:

keine Angabe

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

25



Modul B.KBA.107
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Modul B.KBA.107: Archäologische Praxis II

4 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Kenntnis archäologie-bezogener praktischer Fähigkeiten, z. B. auf den Feldern

Restaurierung/Konservierung, Techniken des Gipsabgießens, Museologie,

Denkmalpflege, archäologische Fotografie und digitale Bildbearbeitung, zeichnerische

Dokumentation, Keramikanalyse, archäologische Feldforschung (u. a. Import Ur- und

Frühgeschichte), archäologischer Wissenschaftsjournalismus. Die Leistungen können

sowohl im Rahmen von Übungen/Seminaren als auch in Form von Praktika (auch

extern) erbracht werden. Die Veranstaltung des Moduls sollen aus einem anderen

Praxisbereich als dem in Modul K.KBA.106 absolvierten gewählt werden.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium: 92

Stunden

Lehrveranstaltung: "Archäologische Praxis" (Übung/Seminar) oder externes

Praktikum

2 SWS

Prüfung: Bericht (max. 6 Seiten), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

Praktische Prüfung oder Nachweis über erfolgreich absolviertes externes Praktikum

Prüfungsanforderungen:

Nachweis archäologiebezogener praktischer Fähigkeiten, z. B. auf den Feldern

Restaurierung/Konservierung, Techniken des Gipsabgießens, Museologie,

Denkmalpflege, archäologische Fotografie und digitale Bildbearbeitung, zeichnerische

Dokumentation, Keramikanalyse, archäologische Feldforschung, archäologischer

Wissenschaftsjournalismus.

Zugangsvoraussetzungen:

B.KBA.101 und B.KBA.102

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Johannes Bergemann

Prof. Dr. Achim Arbeiter

Angebotshäufigkeit:

Jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

25



Modul B.KBA.108
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Modul B.KBA.108: Archäologische Praxis III

4 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Vermittlung archäologie-bezogener praktischer Fähigkeiten, z. B. auf den Feldern

Restaurierung/Konservierung, Techniken des Gipsabgießens, Museologie,

Denkmalpflege, archäologische Fotografie und digitale Bildbearbeitung, zeichnerische

Dokumentation, Keramikanalyse, archäologische Feldforschung (u. a. Import Ur- und

Frühgeschichte), archäologischer Wissenschaftsjournalismus. Die Leistungen können

sowohl im Rahmen von Übungen/Seminaren als auch in Form von Praktika (auch

extern) erbracht werden.

Die Veranstaltung ist in einem anderen Feld zu belegen als den in den Pflichtmodulen

B.KBA.106 und B.KBA.107 gewählten.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium: 92

Stunden

Lehrveranstaltung: "Archäologische Praxis" (Übung/Seminar) oder externes

Praktikum

2 SWS

Prüfung: Bericht (max. 19.200 Zeichen inkl. Leerzeichen) (max. 6 Seiten),

unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

Praktische Prüfung oder Nachweis über erfolgreich absolviertes externes Praktikum

Prüfungsanforderungen:

Nachweis archäologiebezogener praktischer Fähigkeiten, z. B. auf den Feldern

Restaurierung/Konservierung, Techniken des Gipsabgießens, Museologie,

Denkmalpflege, archäologische Fotografie und digitale Bildbearbeitung, zeichnerische

Dokumentation, Keramikanalyse, archäologische Feldforschung, archäologischer

Wissenschaftsjournalismus.

Der Nachweis ist in einem anderen Feld zu führen als in den Modulen B.KBA.106 und

B.KBA.107.

Zugangsvoraussetzungen:

B.KBA.101 und B.KBA.102

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Johannes Bergemann

Prof. Dr. Achim Arbeiter

Angebotshäufigkeit:

Jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt



Modul B.KBA.109
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Modul B.KBA.109: Archäologische Methoden und Techniken

9 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

1. Verständnis entweder fest etablierte oder auch neuer und noch umstrittener

Methoden und Arbeitstechniken der archäologischen Forschung, nicht nur in ihrem

fachspezifischen Nutzen, sondern auch in ihrer Stellung im weiteren Kontext der

Geistes-, Sozial- oder Naturwissenschaften. Auch die wissenschaftsgeschichtliche

Analyse der Herausbildung des heutigen archäologischen Methodenspektrums

(einschließlich heute nicht mehr weiterverfolgter Ansätze) soll Berücksichtigung finden.

2. Vertieftes Wissen um einzelne Methoden und Arbeitstechniken der archäologischen

Forschung. Neben genuin archäologischen Verfahren (z.B. Stilanalyse,

Ikonographie, Stratigraphie) können dabei auch Methoden aus anderen Disziplinen

thematisiert werden, die für die Archäologie wichtig sind (z. B. multivariate Statistik,

Vermessungswesen, archäometrische Materialanalyse). Die im Seminar erworbenen

Kenntnisse und Fähigkeiten werden durch Referat und schriftliche Hausarbeit

nachgewiesen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

214 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. "Archäologische Methoden und Techniken" (Integrative Vorlesung)

 

2 SWS

2. "Archäologische Methoden und Techniken" (Seminar) 2 SWS

Prüfung: Referat (ca. 45 Min.) mit schriftlicher Ausarbeitung (max. 48.000 Zeichen

inkl. Leerzeichen)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Seminar

Prüfungsanforderungen:

Vertiefung der Kenntnis von Methoden und Arbeitstechniken der archäologischen

Forschung (z.B. Stilanalyse, Ikonographie, Stratigraphie) und Vergleich mit

Methoden aus anderen Disziplinen (z. B. multivariate Statistik, Vermessungswesen,

archäometrische Materialanalyse)

Zugangsvoraussetzungen:

B.KBA.101 und B.KBA.102 oder Äquivalente

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Johannes Bergemann

Prof. Dr. Achim Arbeiter

Angebotshäufigkeit:

jährlich

Dauer:

1 - 2

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

25



Modul B.KBA.110
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Modul B.KBA.110: Forschungsprobleme der Klassischen und By-
zantinischen Archäologie

9 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

1. Vertiefte Kenntnis exemplarischer Fragestellungen und Probleme der aktuellen

archäologischen Forschung. Neben der Verbreiterung des Fachwissens steht dabei die

Schärfung des wissenschaftlichen Problembewusstseins im Vordergrund. Vorzugsweise

sollen Themen behandelt werden, die in der aktuellen Forschung kontrovers diskutiert

werden, um das Verständnis für die Unabgeschlossenheit des wissenschaftlichen

Forschungsprozesses und die Fähigkeit zum kritischen Hinterfragen etablierter

Lehrmeinungen zu schulen.

2. Fähigkeit zur selbständigen Auseinandersetzung mit einem kontrovers diskutierten

aktuellen Forschungsfeld. Den Studierenden soll Gelegenheit gegeben werden, sich

jeweils in einen Teilaspekt der behandelten Forschungskontroverse einzuarbeiten,

um so ihre Fähigkeiten zur wissenschaftlichen Argumentation und Urteilsbildung

zu schulen. Im Mittelpunkt soll dabei der spezifische Aussagewert archäologischer

Quellen in Abgrenzung zu und in Kombination mit anderen Informationsressourcen (z.B.

literarische Überlieferung, ethnologische Modelle, historische Analogien) stehen.

Die erworbenen Kenntnisse und Fähigkeiten werden durch Referat und schriftliche

Hausarbeit nachgewiesen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

214 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. "Archäologische Forschungsprobleme" (Vorlesung)

Angebotshäufigkeit: jährlich nach Bedarf WiSe oder SoSe

 

2 SWS

2. "Archäologische Forschungsprobleme" (Seminar)

Angebotshäufigkeit: jährlich nach Bedarf WiSe oder SoSe

2 SWS

Prüfung: Referat (ca. 45 Min.) mit schriftlicher Ausarbeitung (max. 48.000 Zeichen

inkl. Leerzeichen)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Seminar

Prüfungsanforderungen:

Diskussion eines kontrovers diskutierten aktuellen Forschungsfeldes, selbständige

Einarbeitung in einen Teilaspekt zur Schulung der wissenschaftlichen

Argumentationsfähigkeit und Urteilsbildung. Kritische Beleuchtung des spezifischen

Aussagewerts archäologischer Quellen in Abgrenzung zu und in Kombination mit

anderen Informationsressourcen (z.B. literarische Überlieferung, ethnologische Modelle,

historische Analogien)

Zugangsvoraussetzungen:

B.KBA.101 und B.KBA.102 oder Äquivalente

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Johannes Bergemann

Prof. Dr. Achim Arbeiter
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Angebotshäufigkeit:

jährlich

Dauer:

1 - 2

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

25



Modul B.KBA.111
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Modul B.KBA.111: Archäologische Befundsituationen

8 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

1. Fähigkeit zur Analyse und Diskussion landeskundlicher, stratigraphischer,

architektonischer oder ikonographischer Befundsituationen in ihrer historischen

Einbettung. Die eigenständige Analyse der Befunde und die Fähigkeit zur

übergreifenden Erkenntnisgewinnung sollen geschult und durch Referat mit schriftlicher

 Ausarbeitung nachgewiesen werden.

2. Fähigkeit zur wissenschaftlichen Auseinandersetzung mit archäologischen Objekten

und Befunden in ihrem topographischen, gattungsspezifischen und kulturellen Kontext.

Die im Seminar gewonnen und bereits vorgreifend besprochenen Problematiken werden

durch ein Referat vor Ort vertieft.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

88 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: "Archäologische Befundsituationen" (Seminar) 2 SWS

Prüfung: Referat (ca. 45 Min.) mit schriftlicher Ausarbeitung (max. 48.000 Zeichen

inkl. Leerzeichen)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Exemplarische Vorstellung landeskundlicher, stratigraphischer, architektonischer

oder ikonographischer Befundsituationen und Diskussion ihrer historischen

Einbettung. Schulung der eigenständigen Analyse der Befunde und der Fähigkeit zur

übergreifenden Erkenntnisgewinnung.

5 C

Lehrveranstaltung: "Archäologische Befundsituationen" (Exkursion)

Prüfung: Referat (ca. 30 Min.), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

Teilnahme an der Exkursion (60h)

Prüfungsanforderungen:

Heranführung an die wissenschaftliche Auseinandersetzung mit archäologischen

Objekten und Befunden in ihrem topographischen, gattungsspezifischen und kulturellen

Kontext.

3 C

Zugangsvoraussetzungen:

B.KBA.101 und B.KBA.102 oder Äquivalente

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Johannes Bergemann

Prof. Dr. Achim Arbeiter

Angebotshäufigkeit:

jährlich

Dauer:

1 - 2

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:
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Modul B.Lat.01
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Modul B.Lat.01: Basismodul: Grundlagen des Lateinstudiums

9 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden erwerben in diesem Modul die Kompetenzen, durch die die

Grundlagen der Latinistik konstituiert werden: Sie besitzen gefestigte Grundkenntnisse

der lateinischen Formenlehre und Grammatik und haben die Kompetenz, sie in

praktischer Übung anzuwenden. Sie sind sicher im Übersetzen und Analysieren

einfacherer lateinischer Prosatexte und in der Lage, das methodische Instrumentarium

der lateinischen Philologie auf elementare Problemfälle anzuwenden. Zentrale Inhalte

sind Phonetik, Flexion und Syntax der lateinischen Sprache, sprachgenaues Übersetzen

vom Lateinischen ins Deutsche und die Methodik der Lateinischen Philologie.

Untersuchungsgegenstände sind die wissenschaftlich durchdrungene Grammatik

der lateinischen Sprache, einfachere lateinische Prosatexte und die Methoden und

Techniken der Latinistik (Einführung in wissenschaftliches Arbeiten, Textkritik, Metrik,

Literaturgeschichte, Rhetorik, lateinische Geschichte und Philologiegeschichte).

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

84 Stunden

Selbststudium:

186 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Intensivkurs Grammatik und Übersetzung Latein - Deutsch

 

2 SWS

2. Seminar A: Lektüre Latein - Deutsch 2 SWS

3. Seminar A: Theorie Lateinische Philologie 2 SWS

Prüfung: Klausur (120 Minuten), unbenotet

Prüfungsanforderungen:

Grundlagen der Latinistik: Gefestigte Grundkenntnisse der lateinischen Grammatik und

Formenlehre; Fähigkeit zu ihrer Anwendung. Übersetzen und Analysieren einfacherer

lateinischer Prosatexte, Methodologie und Genese der Latinistik

Zugangsvoraussetzungen:

Kleines Latinum

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Ulrike Egelhaaf-Gaiser

Angebotshäufigkeit:

Jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

40



Modul B.Lat.02
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Lat.02: Basismodul: Lateinische Sprache

9 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

In diesem Modul wird die Kompetenz zur aktiven schriftlichen Sprachbeherrschung

des Lateinischen (Formenlehre und Syntax) herangebildet. Die Studierenden kennen

die wesentlichen Unterschiede der lateinischen Sprache im Gegensatz zur deutschen

und haben die Kompetenz, deutsche Einzelsätze in das Latein der klassischen Prosa

zu übertragen. Sie können auch mittelschwere Phänomene der lateinischen Syntax

adäquat erklären und in angemessenes, stilistisch sicheres Deutsch übersetzen.

Zentrale Inhalte sind lateinischer Grund- und Aufbauwortschatz, lateinische Syntax und

Stilistik.

Untersuchungsgegenstände sind die deutsche und lateinische Sprache und

Formenlehre im unmittelbaren Vergleich sowie lateinische Prosatexte mittelschweren

Niveaus.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

84 Stunden

Selbststudium:

186 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Lateinische Stilübungen Unterstufe I  (Übung)

 

2 SWS

2. Lateinische Stilübungen Unterstufe II (Übung) 2 SWS

Prüfung: Klausur (120 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Aktive schriftliche Sprachbeherrschung des Lateinischen, sichere aktive Beherrschung

der Formenlehre, Kenntnis der wesentlichen Unterschiede der lateinischen Sprache

im Gegensatz zur deutschen, Fähigkeit zur Übersetzung deutscher Einzelsätze

ins klassische Latein (Stilübungen) Kompetenz zu sprachlicher Abstraktion, um

mittelschwere Phänomene der lateinischen Syntax zu erklären, Verständnis für die

stilistisch sichere Wiedergabe aus dem Lateinischen ins Deutsche (Gramm. Lekt.)    

Lehrveranstaltung: Grammatikalische Lektüre (Übung) 2 SWS

Zugangsvoraussetzungen:

Latinum

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.Lat.01

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Ulrike Egelhaaf-Gaiser

Angebotshäufigkeit:

Jedes Semester

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

40



Modul B.Lat.03
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Lat.03: Basismodul: Lateinische Literatur I: Poesie

9 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden erwerben in diesem Modul literaturwissenschaftliche Kompetenzen

in der lateinischen Poetik und Poetologie anhand eines Überblickes über grundlegende

Gattungen und der vertiefenden Arbeit an repräsentativen Werken und Autoren sowie

intensiver Erarbeitung der formalen Grundlagen lateinischen Dichtens. Sie sind in der

Lage, metrische Texte korrekt zu analysieren und sie prosodisch korrekt vorzutragen.

Zentrale Inhalte sind Gattungstypologie und Literaturgeschichte, die wichtigen

Versmaße und die Applikation der Methoden der lateinischen Philologie auf einen

lateinischen Dichtungstext.

Untersuchungsgegenstände sind Texte der lateinischen Dichtung in ihren inhaltlichen

und formal-metrischen Eigenschaften.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

84 Stunden

Selbststudium:

186 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Vorlesung zur Lateinischen Poesie (Vorlesung)

 

2 SWS

2. Übung Lateinische Metrik (Übung) 2 SWS

3. Seminar B zur Lateinischen Poesie (Seminar) 2 SWS

Prüfung: Mündlich (ca. 30 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Verständnis der formalen Grundlagen lateinischen Dichtens, korrekte Analyse und

Vortrag metrischer Texte, Fähigkeit zur sprachkorrekten Übersetzung einfacherer

poetischer Texte. Literaturwissenschaftliche Kompetenzen in der lateinischen Poetik

und Poetologie, Grundkenntnisse über Gattungen, Werke und Autoren der lateinischen

Dichtung.

Zugangsvoraussetzungen:

Latinum

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.Lat.01

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Ulrike Egelhaaf-Gaiser

Angebotshäufigkeit:

Jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

50



Modul B.Lat.04
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Lat.04: Basismodul: Lateinische Literatur II: Prosa

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

In diesem Modul erwerben die Studierenden die literaturwissenschaftliche Kompetenz,

Prosatexte unter Applikation der Methoden der lateinischen Philologie narratologisch

und gattungstypologisch korrekt zu analysieren und in den literaturgeschichtlichen

Zusammenhang einzuordnen. Sie sind in der Lage, die Ergebnisse wissenschaftlichen

Arbeitens zu kommunizieren und zu präsentieren.

Zentrale Inhalte sind Werke und Autoren der konstitutiven Gattungen sowie die formalen

Grundlagen der Gattungen, Stilfiguren, Gattungstypologie und Literaturgeschichte.

Untersuchungsgegenstände sind Texte der lateinischen Prosa in ihren inhaltlichen und

formalen Eigenschaften.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Vorlesung zur Lateinischen Prosa (Vorlesung)

 

2 SWS

2. Seminar B zur Lateinischen Prosa (Seminar) 2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 32.000 Zeichen inkl. Leerzeichen)

Prüfungsanforderungen:

Verständnis der formalen Grundlagen lateinischer Prosa und insbesondere von

Kunstprosa, Fähigkeit zur Textanalyse und -interpretation, Aufbereitung und

Kommunikation der Ergebnisse wissenschaftlichen Arbeitens. Literaturwissenschaftliche

Kompetenzen in der lateinischen Prosaliteratur, Grundkenntnisse über Gattungen,

Werke und Autoren der lateinischen Prosa, zielsprachenorientierte Übersetzung

einfacherer prosaischer Texte.

Zugangsvoraussetzungen:

Latinum

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.Lat.01

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Ulrike Egelhaaf-Gaiser

Angebotshäufigkeit:

Jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

30



Modul B.Lat.05
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Lat.05: Basismodul: Griechische Literatur für Latinisten

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

In diesem Modul werden Kenntnisse über die Nachbardisziplin der Gräzistik erworben.

Die Studierenden vertiefen ihre griechische Sprachkompetenz anhand der Lektüre

einfacherer griechischer Texte (Übersetzung und Interpretation).

Zentrale Inhalte sind grundlegende Kenntnisse über die griechische Literatur, besonders

in Hinblick auf ihre Bedeutung für die lateinische Literatur, ferner die Kenntnis wichtiger

Vertreter sowie der Genese und Rolle der griechischen Literatur.

Untersuchungsgegenstände sind griechische Prosa- oder Dichtungstexte sowie die

Geschichte der griechischen Literatur.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Vorlesung zur Griechischen Literatur (Vorlesung)

 

2 SWS

2. Lektüreübung (Übung) 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten), unbenotet

Prüfungsanforderungen:

Griechische Sprachkompetenz (Übersetzung und Interpretation) für einfachere Texte,

Erkenntnis der Interdependenz griechischer und lateinischer Literatur, überblicksartige

Kenntnis der griechischen Literatur, Kultur und Geschichte.

Zugangsvoraussetzungen:

Graecum

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Heinz-Günther Nesselrath

Angebotshäufigkeit:

Jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

40



Modul B.Lat.07
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Lat.07: Lateinische Literatur III

9 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

In diesem Modul erwerben die Studierenden umfassende Kompetenzen zur

Kontextualisierung lateinischer Literatur. Sie sind in der Lage, die Ergebnisse intensiven

wissenschaftlichen Arbeitens zu kommunizieren und zu präsentieren. Sie können

lateinische Texte in ihrem literarischen, kultur- und geistesgeschichtlichen Umfeld

analysieren und in den literaturgeschichtlichen Zusammenhang ihrer Epoche einordnen.

Zentrale Inhalte sind die konstitutiven Gattungen und Autoren und ihre

epochenspezifischen Merkmale.

Untersuchungsgegenstände sind lateinische Texte anspruchsvollen Niveaus.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

214 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Seminar zur archaischen, klassischen oder kaiserzeitlichen Literatur (Seminar)

 

2 SWS

2. Lateinische Vorlesung (Vorlesung) 2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 54.400 Zeichen inkl. Leerzeichen)

Prüfungsanforderungen:

Fähigkeit zur sprachlichen und inhaltlichen Analyse von lateinischen Texten in ihrem

literarischen, kultur- und geistesgeschichtlichen Umfeld und zur Einordnung von

Texten in den literaturgeschichtlichen Zusammenhang ihrer Epoche; Aufbereitung und

Präsentation der Ergebnisse der Kontextualisierungsfähigkeit in angemessener Form    

Zugangsvoraussetzungen:

B.Lat.03 oder B.Lat.04

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Ulrike Egelhaaf-Gaiser

Angebotshäufigkeit:

Jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

30



Modul B.Lat.08
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Lat.08: Aufbaumodul: Lateinische Sprache

9 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

In diesem Modul wird die Kompetenz zur aktiven schriftlichen Sprachbeherrschung

des Lateinischen verstärkt herangebildet. Die Studierenden kennen die syntaktischen

und stilistischen Unterschiede der lateinischen Sprache im Gegensatz zur deutschen

und haben die Kompetenz, deutsche Texte in das Latein der klassischen Prosa zu

übertragen. Sie können auch anspruchsvolle Phänomene der lateinischen Syntax

adäquat erklären und in angemessenes, stilistisch sicheres Deutsch übersetzen.

Zentrale Inhalte sind komplexe Phänomene der lateinischen Syntax und Stilistik.

Untersuchungsgegenstände sind die deutsche und lateinische Sprache im

unmittelbaren Vergleich sowie lateinische Prosatexte anspruchsvollen Niveaus.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

214 Stunden

Lehrveranstaltung: Lateinische Stilübungen Oberstufe (Übung) 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

aktive Beherrschung der lateinischen Sprache in der Schrift; systematische Darstellung

stilistischer Unterschiede der lateinischen Sprache im Gegensatz zur deutschen;

Fähigkeit, vollständige Texte im Latein der klassischen Prosa zu verfassen

5 C

Lehrveranstaltung: Klausurenkurs Latein - Deutsch (Übung) 2 SWS

Prüfung: Klausur (120 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Schriftliche stilsichere Wiedergabe unbekannter mittelschwerer Texte aus Dichtung und

Prosa im Deutschen  

4 C

Zugangsvoraussetzungen:

B.Lat.02

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Ulrike Egelhaaf-Gaiser

Angebotshäufigkeit:

Jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

30



Modul B.Lat.12
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Lat.12: Grundkenntnisse Latein

6 C

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden sind in der Lage,

- lateinische Prosatexte nach den Regeln des sog. Dreisilbengesetzes zu lesen,

- die Konjugationen und Deklinationen der lateinischen Sprache zu erkennen und zu

bestimmen,

- die Grundfunktionen des einfachen Satzes zu erklären (Kasuslehre, Nominalformen

des Verbs, Tempora, Modi),

- Gliedsätze zu analysieren,

- einen Grundwortschatz der häufigsten Wörter aus Cäsar anzuwenden, um leichte

Texte ins Deutsche zu übersetzen

- metasprachlich die Unterschiede zwischen einer flektierenden und einer

nichtflektierenden Sprache zu bestimmen

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

80 Stunden

Selbststudium:

100 Stunden

Lehrveranstaltung: Ferienkurs oder Lehrbuchteil des semesterbegleitenden

Kurses (Übung)

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Fähigkeit zur Bestimmung von Konjugationen und Deklinationen; Kompetenz,

einfache Phänomene des einfachen und zusammengesetzten Satzes zu analysieren;

Beherrschung eines Grundwortschatzes aus Caesar; Befähigung zur metasprachlichen

Refelxion

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Peter Alois Kuhlmann

Angebotshäufigkeit:

Jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Bachelor: 1 - 6; Master: 1 - 4

Maximale Studierendenzahl:

40

Bemerkungen:

SWS: 80 Stunden insgesamt



Modul B.Lat.13
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Lat.13: Intensivkurs Latein I

4 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden sind in der Lage,

- lateinische Prosatexte prosodisch korrekt und nach den Regeln des sog.

Dreisilbengesetzes zu lesen

- die Konjugationen und Deklinationen der lateinischen Sprache zu bestimmen und

anzuwenden

- die syntaktischen Phänomene des einfachen Satzes aufzuschlüsseln

- die Lehre vom zusammengesetzten Satz darzustellen,

- einen auf Cäsar basierenden Wortschatz zur Übersetzung zu nutzen

- Cäsar oder andere Vertreter mittelschwerer Prosatexte grammatikalisch exakt und

sprachlich korrekt ins Deutsche zu übersetzen

- metasprachlich die Unterschiede zwischen einer flektierenden und einer

nichtflektierenden Sprache zu bestimmen

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium: 64

Stunden

Lehrveranstaltung: Übung (Übung) 4 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Fähigkeit zur Bestimmung und Anwendung von Konjugationen und Deklinationen;

Kompetenz, Phänomene des einfachen und zusammengesetzten Satzes zu

analysieren; Beherrschung eines systematischen Grundwortschatzes aus Caesar;

Fähigkeit zu exakter und sprachlich korrekter Übersetzung aus Caesar oder anderen

mittelschweren Prosatexten; Befähigung zur metasprachlichen Reflexion

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Peter Alois Kuhlmann

Angebotshäufigkeit:

Jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Bachelor: 1 - 6; Master: 1 - 4

Maximale Studierendenzahl:

40

Bemerkungen:

Die Modulprüfung kann auf Antrag erweitert werden zur Prüfung des Kleinen Latinums gem. § 27 AVO-

GOFAK: Klausur von 180 Minuten und mündliche Prüfung von max. 20 Minuten



Modul B.Lat.14
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Lat.14: Intensivkurs Latein II

6 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden sind in der Lage,

- lateinische Prosatexte prosodisch korrekt und nach den Regeln des sog.

Dreisilbengesetzes zu lesen

- konstituierende Lautgesetze des Lateinischen zu erläutern

- die Konjugationen und Deklinationen der lateinischen Sprache zu bestimmen und

anzuwenden

- die Syntax des einfachen und zusammengesetzten Satzes zu erklären und

anzuwenden

- Stilmittel zu analysieren

- Lexik und Phraseologie Cäsars sowie einen auf Cicero basierenden Wortschatz zur

Übersetzung zu nutzen

- Cicero, Sallust oder Livius grammatikalisch exakt und sprachlich korrekt ins Deutsche

zu übersetzen

- metasprachlich die Unterschiede zwischen einer flektierenden und nichtflektierenden

Sprache zu bestimmen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

84 Stunden

Selbststudium: 96

Stunden

Lehrveranstaltung: Übung (Übung) 6 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Fähigkeit zur Bestimmung und Anwendung von Konjugationen und Deklinationen;

Kompetenz, Phänomene des einfachen und zusammengesetzten Satzes sowie

Stilmittel zu analysieren; Beherrschung von Lexik und Phraseologie Caesars und eines

systematischen Wortschatzes aus Cicero; Fähigkeit zu exakter und sprachlich korrekter

Übersetzung aus Cicero, Caesar oder Sallust; Befähigung zur metasprachlichen

Reflexion

Zugangsvoraussetzungen:

Bestandene Abschlussklausur des Wahlmoduls

"Intensivkurs Latein I" (B.Lat.13) oder anderweitig

erworbenes Kleines Latinum

 

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Peter Alois Kuhlmann

Angebotshäufigkeit:

Jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Bachelor: 1 - 6; Master: 1 - 4



Modul B.Lat.14
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Maximale Studierendenzahl:

40

Bemerkungen:

Die Modulprüfung kann auf Antrag erweitert werden zur Latinumsprüfung gem. § 27 AVO-GOFAK: Klausur

von 180 Minuten und mündliche Prüfung von max. 20 Minuten.
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.UFG.01: Einführung in die Ur- und Frühgeschichte I

11 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

1: Einführung in Arbeitsgebiete, Fragestellungen und Methoden im Bereich der Ur- und

Frühgeschichte. Vermittlung von urgeschichtlichem Grundwissen.

2: Einübung der in der Vorlesung vermittelten Inhalte und Methoden, Anwendung

in einem Kurzreferat. Nachweis der Lernfortschritte in einer Klausur. Einübung von

elementaren wissenschaftlichen Arbeitstechniken (Objektbeschreibung, archäologische

Fachterminologie, Bibliographieren, Zitierweisen, kritische Lektüre wissenschaftlicher

Texte etc.) sowie allgemeiner Schlüsselkompetenzen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

84 Stunden

Selbststudium:

246 Stunden

Lehrveranstaltung: Vorlesung: "Einführung in die Urgeschichte" 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten), unbenotet

Prüfungsanforderungen:

Überblick über urgeschichtliches Grundwissen, insbesondere Arbeitsgebiete,

Fragestellungen und Methoden

4 C

Lehrveranstaltungen:

1. Proseminar: "Einführung in das wissenschaftliche Arbeiten"

 

2 SWS

2. Übung zum Proseminar 2 SWS

Prüfung: Kurzreferat (ca. 20 min.) mit schriftlicher Ausarbeitung (max. 10 S.)

Prüfungsanforderungen:

Elementare wissenschaftliche Arbeitstechniken.

7 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Karl-Heinz Willroth

Angebotshäufigkeit:

Jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

25



Modul B.UFG.02
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.UFG.02: Einführung in die Ur- und Frühgeschichte II

11 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Teilmodul 1: Erste grundlegende Beherrschung der zeitlich-räumlichen Entwicklung

im Bereich der Frühgeschichte, Verständnis für Fragestellungen und Methoden im

Bereich Ur- und Frühgeschichte, Grundlegendes Faktenwissen zu archäologischen

Sachverhalten. 

Teilmodul 2: Wissensverinnerlichung durch Einübung der in der Vorlesung erlernten

Inhalte und Methoden an theoretischen und praktischen Beispielen. Grundkenntnisse

in wissenschaftlichen Theorien des Faches und sichere Wissensvermittlung durch

Erarbeitung und Präsentation eines kurzen Referats zu einem überschaubaren Thema.

Lernkontrolle durch abschließende Klausur.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

84 Stunden

Selbststudium:

246 Stunden

Lehrveranstaltung: Vorlesung "Einführung in die Frühgeschichte" 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Überblick über urgeschichtliches Grundwissen, insbesondere Arbeitsgebiete,

Fragestellungen und Methoden

5 C

Lehrveranstaltungen:

1. Proseminar "Einführung in wissenschaftliche Theorien"

 

2 SWS

2. Übung zum Proseminar 2 SWS

Prüfung: Hausarbeit, Kurzreferat (ca. 20 min.) mit schriftlicher Ausarbeitung (max.

10 Seiten)

Prüfungsanforderungen:

Elementare wissenschaftliche Arbeitstechniken

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Karl-Heinz Willroth

Angebotshäufigkeit:

Jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

25



Modul B.UFG.03

Amtliche Mitteilungen II der Georg-August-Universität Göttingen vom 02.12.2011/Nr. 17 Seite 2514

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.UFG.03: Neolithikum

11 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

1. Vertiefung der Kenntnisse zur Archäologie des Neolithikums. Erwerb von

Kenntnissen in den wichtigsten Denkmäler- und Fundgattungen des Neolithikums

sowie deren Terminologie und Chronologie. Erwerb von unmittelbaren Denkmal- und

Objektkenntnissen im Gelände und/oder Museum durch Tagesexkursionen.

2. Selbständige Bearbeitung wissenschaftlicher Fragestellungen zum Neolithikum mit

studienbegleitendem Referat.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

84 Stunden

Selbststudium:

246 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Vorlesung zum Neolithikum

 

2 SWS

2. Übung zum Neolithikum mit Tagesexkursion 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Vertiefte Kenntnisse zur Archäologie des Neolithikums

6 C

Lehrveranstaltung: Hauptseminar zum Neolithikum 2 SWS

Prüfung: Referat (ca. 30 Min.) mit schriftlicher Ausarbeitung (max. 15 S.)

Prüfungsanforderungen:

Selbstständige Bearbeitung wissen-schaftlicher Fragestellungen zum Neolithikum

5 C

Zugangsvoraussetzungen:

B.UFG.01 oder B.UFG.02

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Karl-Heinz Willroth

Angebotshäufigkeit:

jedes 4. Semester

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

25



Modul B.UFG.04
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Modul B.UFG.04: Bronzezeit

11 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

1. Vertiefung der Kenntnisse zur Archäologie der Bronzezeit. Erwerb von

Kenntnissen in den wichtigsten Denkmäler- und Fundgattungen der Bronzezeit

sowie deren Terminologie und Chronologie. Erwerb von unmittelbaren Denkmal- und

Objektkenntnissen im Gelände und/oder Museum durch Tagesexkursionen.

2. Selbständige Bearbeitung wissenschaftlicher Fragestellungen zur Bronzezeit mit

studienbegleitendem Referat.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

84 Stunden

Selbststudium:

246 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Vorlesung zur Bronzezeit

 

2 SWS

2. Übung Bronzezeit mit Tagesexkursion 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Vertiefte Kenntnisse zur Archäologie der Bronzezeit

6 C

Lehrveranstaltung: Hauptseminar zur Bronzezeit 2 SWS

Prüfung: Referat (ca. 30 Min.) mit schriftlicher Ausarbeitung (max. 15 S.)

Prüfungsanforderungen:

Selbstständige Bearbeitung wissenschaftlicher Fragestellungen zur Bronzezeit

5 C

Zugangsvoraussetzungen:

B.UFG.01 oder B.UFG.02

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Karl-Heinz Willroth

Angebotshäufigkeit:

jedes 4. Semester

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

25



Modul B.UFG.05
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Modul B.UFG.05: Eisenzeit

11 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

1. Vertiefung der Kenntnisse zur Archäologie der vorrömischen Eisenzeit und bzw.

oder der römischen Kaiserzeit. Erwerb von Kenntnissen in den wichtigsten Denkmäler-

und Fundgattungen der vorrömischen Eisenzeit und römischen Kaiserzeit sowie

deren Terminologie und Chronologie. Erwerb von unmittelbaren Denkmal- und

Objektkenntnissen im Gelände und bzw. oder Museum durch Tagesexkursionen.

2. Selbständige Bearbeitung wissenschaftlicher Fragestellungen zur vorrömischen

Eisenzeit und bzw. oder römischen Kaiserzeit mit studienbegleitendem Referat.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

84 Stunden

Selbststudium:

246 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Vorlesung zur vorrömischen Eisenzeit und bzw. oder römischen Kaiserzeit

 

2 SWS

2. Übung zur vorrömischen Eisenzeit und bzw. oder römischen Kaiserzeit mit

Tagesexkursion

2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Vertiefte Kenntnisse zur Archäologie der vorrömischen Eisenzeit und bzw. oder der

römischen Kaiserzeit

6 C

Lehrveranstaltung: Hauptseminar zur vorrömischen Eisenzeit und bzw. oder

römischen Kaiserzeit

2 SWS

Prüfung: Referat (ca. 30 Min.) mit schriftlicher Ausarbeitung (max. 15 S.)

Prüfungsanforderungen:

Selbstständige Bearbeitung wissenschaftlicher Fragestellungen zur vorrömischen

Eisenzeit und bzw. oder der römischen Kaiserzeit

5 C

Zugangsvoraussetzungen:

B.UFG.01 oder B.UFG.02

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Karl-Heinz Willroth

Angebotshäufigkeit:

jedes 4. Semester

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

25



Modul B.UFG.06
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Modul B.UFG.06: Mittelalter

11 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

1. Vertiefung der Kenntnisse zur Archäologie des frühen und bzw. oder hohen

Mittelalters. Erwerb von Kenntnissen in den wichtigsten Denkmäler- und Fundgattungen

des frühen und hohen Mittelalters sowie deren Terminologie und Chronologie. Erwerb

von unmittelbaren Denkmal- und Objektkenntnissen im Gelände und bzw. oder Museum

durch Tagesexkursionen.

2. Selbständige Bearbeitung wissenschaftlicher Fragestellungen zum frühen und bzw.

oder hohen Mittelalter mit studienbegleitendem Referat.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

84 Stunden

Selbststudium:

246 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Vorlesung zum frühen und bzw. oder hohen Mittelalter

 

2 SWS

2. Übung zum frühen und bzw. oder hohen Mittelalter mit Tagesexkursion 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Vertiefte Kenntnisse zur Archäologie des frühen und bzw. oder hohen Mittelalters

6 C

Lehrveranstaltung: Hauptseminar zum frühen und bzw. oder hohen Mittelalter 2 SWS

Prüfung: Referat (ca. 30 Min.) mit schriftlicher Ausarbeitung (max. 15 S.)

Prüfungsanforderungen:

Selbstständige Bearbeitung wissenschaftlicher Fragestellungen zum frühen und bzw.

oder hohen Mittelalter

5 C

Zugangsvoraussetzungen:

B.UFG.01 oder B.UFG.02

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Karl-Heinz Willroth

Angebotshäufigkeit:

jedes 4. Semester

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

25



Modul B.UFG.07
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Modul B.UFG.07: Geländepraktikum für Anfänger

6 C

Lernziele/Kompetenzen:

Erwerb von grundlegenden Kenntnissen in der praktischen Grabungstätigkeit:

Grabungstechnik, Dokumentation.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

0 Stunden

Selbststudium:

180 Stunden

Lehrveranstaltung: Praktikum "Prospektion, Ausgrabung" (4 Wochen)

einschließlich der Dokumentation eines ausgewählten Befundes (Zeichnung und

Beschreibung)

Prüfung: Hausarbeit (max. 5 Seiten)

Prüfungsanforderungen:

Überblick über grundlegende Kenntnisse der praktischen Grabungstätigkeit:

Grabungstechnik, Dokumentation

Zugangsvoraussetzungen:

B.UFG.01 oder B.AegKo.1 oder B.KBA.1a bzw.

B.KBA.1b

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Karl-Heinz Willroth

Angebotshäufigkeit:

jährlich

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

25



Modul B.UFG.08
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Modul B.UFG.08: Kulturlandschaft

5 C
1 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Erwerb von grundlegenden Kenntnissen zur Entwicklung einer Kulturlandschaft von

den Anfängen bis zum Mittelalter unter besonderer Berücksichtigung der Ur- und

Frühgeschichte, Geowissenschaften, Biologie und Baugeschichte.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

14 Stunden

Selbststudium:

136 Stunden

Lehrveranstaltung: Übung mit Exkursion 1 SWS

Prüfung: Referat in der Übung (ca. 20 Min.) mit schriftlicher Ausarbeitung (max. 10

S.)

Prüfung: Referat im Gelände (ca. 15 Min.)

Prüfungsanforderungen:

Grundlegende Kenntnisse zur Entwicklung einer Kulturlandschaft von den Anfängen

bis zum Mittelalter unter besonderer Berücksichtigung der Ur- und Frühgeschichte,

Geowissenschaften, Biologie und Baugeschichte

Zugangsvoraussetzungen:

B.UFG.01

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Karl-Heinz Willroth

Angebotshäufigkeit:

jährlich

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

25



Modul B.UFG.09
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Modul B.UFG.09: Bearbeitung archäologischer Funde

4 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Erwerb von grundlegenden Kenntnissen in der Bearbeitung archäologischen Fundguts

(insbesondere Keramik), wie Reinigung, Restaurierung, Dokumentation (Zeichnung und

Fotografie) und kulturhistorische Einordnung mit studienbegleitender Bearbeitung eines

kleinen Fundkomplexes.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium: 92

Stunden

Lehrveranstaltung: Übung zur Bearbeitung archäologischen Fundmaterials 2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (Bericht mit kulturhistorischer Einordnung) (max. 15 Seiten)

Prüfungsanforderungen:

Grundlegende Kenntnisse in der Bearbeitung archäologischen Fundguts (insbesondere

Keramik), wie Reinigung, Restaurierung, Dokumentation (Zeichnung und Fotografie)

und kulturhistorische Einordnung

Zugangsvoraussetzungen:

B.UFG.01 oder B.KBA.1a bzw. B.KBA.1b

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Karl-Heinz Willroth

Angebotshäufigkeit:

jährlich

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

15



Modul B.UFG.11
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Modul B.UFG.11: Vermessungstechnik für Archäologen

3 C
1 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Erwerb von grundlegenden Kenntnissen in der praktischen Vermessungskunde,

insbesondere Einmessung von Funden und Befunden sowie Nivellement von Flächen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

14 Stunden

Selbststudium: 76

Stunden

Lehrveranstaltung: Praktikum zur Einführung in die Vermessungskunde 1 SWS

Prüfung: Praktische Prüfung (Einmessung eines Befundes und zeichnerische

Dokumentation)

Prüfungsanforderungen:

Grundlegende Kenntnisse in der praktischen Vermessungskunde, insbesondere

Einmessung von Funden und Befunden sowie Nivellement von Flächen

Zugangsvoraussetzungen:

B.UFG.01 oder B.AegKo.21 oder B.KBA.1a bzw.

B.KBA.1b

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Karl-Heinz Willroth

Angebotshäufigkeit:

jährlich

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

15



Modul B.UFG.13
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Modul B.UFG.13: Statistik für Archäologen I

4 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Erwerb von grundlegenden Kenntnissen in der Anwendung statistischer Methoden,

insbesondere deskriptiver Verfahren in der archäologischen Forschung.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium: 92

Stunden

Lehrveranstaltung: Übung zur Anwendung statistischer Methoden 2 SWS

Prüfung: Praktische Prüfung (Auswertung archäologisch-statistischer

Aufgabenstellungen)

Prüfungsanforderungen:

Grundlegende Kenntnisse in der Anwendung statistischer Methoden, insbesondere

deskriptive Verfahren in der archäologischen Forschung

Zugangsvoraussetzungen:

B.UFG.01

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Karl-Heinz Willroth

Angebotshäufigkeit:

jährlich

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

10



Modul B.UFG.14
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Modul B.UFG.14: Bodenkunde für Archäologen

3 C
1 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Erwerb von grundlegenden Kenntnissen in der Bodenkunde, insbesondere die

praktische Bodenansprache. Vermittlung von Schnittflächen zwischen Archäologie und

Geowissenschaften.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

16 Stunden

Selbststudium: 74

Stunden

Lehrveranstaltung: Praktikum zur Bodenkunde 1 SWS

Prüfung: Praktische Prüfung (Bodenansprache im Gelände und

Praktikumsbericht, max. 10 S.)

Prüfungsanforderungen:

Grundlegende Kenntnissen in der Bodenkunde, insbesondere die praktische

Bodenansprache. Vermittlung von Schnittflächen zwischen Archäologie und

Geowissenschaften

Zugangsvoraussetzungen:

B.UFG.01 oder B.KBA.1a bzw. B.KBA.1b oder

B.AegKo.1

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Karl-Heinz Willroth

Angebotshäufigkeit:

jährlich

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

15


